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Erscheint jeden Samstag in Almaty, Kasachstan

Kasachstan
Chinas

begrüßt das Moratorium 
für Kernwaffentests

Bildung der Zollunion kommt
zum Abschluß

HEUTE 
IN DER AUSGABE

Präsident Nursultan Nasarbajew hat 
eine Botschaft an den Vorsitzenden der 
Volksrepublik China Jiang Zemin gerich­
tet.

Das Volk Kasachstans, das alle 
schwersten Folgen der Tätigkeit des 
Kernwaffengeländes Semipalatinsk 
überstanden habe, habe jedes Mal mit 
tiefer Besorgnis die Meldungen über 
Kernwaffentests aufgefaßt, die auf 
dem Gelände Lobnor durchgeführt 
werden Darum sei in unserer Republik

mit riesiger Befriedigung die Erklärung 
der Regierung der Volksrepublik China 
über die Einführung des Moratoriums 
für Kernwaffentests vom 30 Juli 1996 
aufgenommen worden.

Ein außerordentlich wichtiger Be­
schluß Chinas, betonte der Präsident, 
leiste einen gewichtigen Beitrag zum 
Aufbau einer sicheren und festen Welt, 
die von der Kernwaffengefahr frei sei.

Kasachstan begrüße diesen Akt und 
betrachte ihn als einen wesentlich

wichtigen Schritt, der auf eine erfolgrei­
che Durchführung der Abschlußetappe 
der Genfer Verhandlungen und die 
nachfolgende Unterzeichnung des Ver­
trags über allumfassendes Verbot der 
Kernwaffentests gerichtet sei

N Nasarbajew wünschte dem Vor­
sitzenden der Volksrepublik China wei­
tere Erfolge und gute Gesundheit, dem 
freundschaftlichen chinesischen Volk- 
Wohlergehen und Gedeihen.

(KasTAG)

Reformen auf dem Lande
sind ergebnisreich

Der Premierminister Akeshan Ka­
shegeldin hat eine Arbeitsreise in die 
Gebiete Almaty und Taldykorgan 
gemacht.

Im Rayon Talgar des Hauptstadtge­
biets hat er, laut Meldung des Presse­
dienstes der Regierung, die Arbeit der 
Agrar- und Industriegesellschaft für 
Gemüse- und Milchproduktion «Lutsch 
Wostoka» kennengelernt. Ungeachtet 
der bestehenden Schwierigkeiten hat 
sie die gewinnbringende Arbeit ihrer 
Unterabteilungen gut organisiert. Da der 
Gesellschaft über 10 000 Stück Vieh 
und etwa 80 000 ha landwirtschaftli­
che Nutzfläche zur Verfügung stehen, 
stellt sie die Arbeit für 500 Menschen 
sicher.

Gute Finanzresultate hat auch die 
Aktiengesellschaft «Tomarowski» des 
gleichen Rayons erziehlt, deren Ren- 

f ibilität 16,4% gegenüber 1,9 von 1994 
ausmacht Jedoch, wie es sich im Ge­
spräch des Premierministers mit den 
Mitarbeitern der AG herausgestellt hat, 
hat dieser Viehherdbuch- und Samen­
baubetrieb, der größte im Gebiet, viele 
Probleme. Unter anderem findet das 
Rassenvieh, das hier in den Farmen 
gezüchtet wird, bei den Käufern kei­
nen Absatz wegen Mangels an Mitteln. 
Die Sojaproduktion, dieses überaus 
wertvollen Futtermittels, wird einge­
stellt.

Es gibt bestimmte Erfolge auch bei 
der Arbeit der Kooperative «Kasach­
stan», Rayon lli, Gebiet Almaty, die auch 
von A. Kashegeldin besucht wurde 
Am Beispiel dieses Betriebs kann ver­
folgt werden, wie das private Interesse 
Administrativkontrolle und -druck über­
wiegt, indem es praktisch seine wirt- r 
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schaftliche Fähigkeit und Zweck­
mäßigkeit beweist

Im Gebiet Taldykorgan hat das 
Regierungsoberhaupt die Assoziation 
der Bauernbetriebe «Arkalinski» und die 
Produktionskooperative «Kysylshar» 
besucht, die auf neue Methoden und 
Formen des Wirtschaftens auf dem 
Ackerboden übergingen. Wie der Lei­
ter der Assoziation Alimshan Schoim- 
bekow im Gespräch bemerkte, hat sich 
dies schon als positiv ergeben: das Be­
schäftigungsproblem wird gelöst, die 
Produktion von Erzeugnissen sowie 
die Ertragslage der Bevölkerung stei­
gen, folglich verändert sich das Ver­
halten der Bauern zu ihrer Arbeit.

Während seines Aufenthalts in den 
Agrarbetrieben der beiden Gebiete hat 
A. Kashegeldin den Verlauf von Ern­
teeinbringungsarbeiten eingehend ken­
nengelernt Laut Vorschätzung der 
Fachleute wird im Gebiet Almaty der 
Ernteertrag von Getreidekulturen durch­
schnittlich nicht niedriger als 15,3 Zent­
ner je Hektar erwartet. Der Gesamt­
ernteertrag des Getreides wird nach 
der Fertigbearbeitung etwa 429 000 
Tonnen ausmachen. Also es wird mög­
lich, die Schulden für die Darlehen zu 
tilgen, die seinerzeit zur Verfügung ge­
stellt wurden, die Realisierung des Ge­
treides in die staatlichen Versorgungs­
quellen und die Beschaffung des 
Samenguts hoher Qualität im vollen 
Bedarf für das nächste Jahr sicher­
zustellen

Eine ähnliche Situation entsteht auch 
im Gebiet Taldykorgan. Aber das insta­
bile Wetter, die im letzten Monat ver­
stärkte Dürre haben auf den Verlauf 
der Ernteeinbringung eingewirkt. In den

örtlichen Agrarbetrieben wurden die 
Getreidekulturen auf den 30 000 Hek­
tar eingebracht, und der durchschnittli­
che Ernteertrag macht vorläufig 8,2 
Zentner aus.

Während seiner Reise hatte A. Ka­
shegeldin zahlreiche Treffen mit Far­
mern und Mitarbeitern der Bauembetrie- 
be und interessierte sich für ihr Leben, 
ihre Probleme und Sorgen. Unter an­
derem ging es um die Möglichkeit der 
Selbstversorgung der Gebiete mit 
Hauptlebensmitteln.

In den Regionen, die der Premier­
minister besuchte, wurde der Prozeß 
der Privatisierung von staatlichen land­
wirtschaftlichen Betrieben praktisch 
vollendet und gegenwärtig läuft der 
Prozeß der Reformenvertiefung. Es 
entsteht ein echter Eigentümer auf dem 
Boden. In einigen großen Agrarbetrie­
ben verläuft die Reformierung mit der 
Bildung auf ihrer Grundlage zahlreichen 
privaten Betrieben. Dabei werden die 
Leader der Produktion bestimmt, um die 
herum sich die Inhaber der Vermögens­
und Bodenanteile zwecks Erwerb 
dafür dieser oder jener produktions­
technologischen Komplexe gruppieren.

Während des Meinungsaustau­
sches zu Fragen der weiteren Refor­
mierung der Landwirtschaft hat das 
Regierungsoberhaupt nochmals betont, 
daß mit der Praxis der nicht rückzahl­
baren finanziellen Infusionen in diesen 
Zweig ein für allemal Schluß gemacht 
worden sei. Jetzt werden die äußerst 
harten Marktmechanismen zu Hauptre­
gulatoren der Wechselbeziehungen zwi­
schen Staat und landwirtschaftlichem 
Produzenten.

Die zweite Tagung des Integrations­
ausschusses Belorußlands, Kasach­
stans, Kyrgysstans und der Russi­
schen Föderation hat stattgefunden, 
eines ständig funktionierenden Voll­
zugsorgans, das Ziele und Prinzipien 
des vierseitigen Vertrags über die Ver­
tiefung der Integration im wirtschaftli­
chen und humanitären Bereich ins Le­

ben rufen soll.
An der Tagung nahmen die ersten 

Stellvertreter der Regierungsober­
häupter, Vertreter der Ministerien für 
Zusammenarbeit mit den GUS-Teilneh- 
merländern, der Wirtschafts- und der 
Finanzministerien teil.

Beim Meinungsaustausch über die 
wichtigsten Fragen der Vertiefung der 
Integration gilt die Behandlung von 
Maßnahmen für die Vollendung der Bil­
dung der Zollunion als Hauptsache.

Es wurde betont, zum heutigen Tag

für die Vollendung ihrer Bil-seien die
düng nötigen Bedingungen nicht in 
vollem Maße erfüllt worden. Unter an­
derem seien Außenhandels-, Zoll-, 
Währungs- und Finanz- sowie auch 
andere Gesetzgebungsakten nicht aus­
reichend vereinheitlicht, der allgemeine 
Zolltarif sei nicht gebildet und die 
Reihenfolge der Veränderung von 
Zollsätzen sei nicht erarbeitet worden. 
Die Teilnehmer der Tagung haben die 
Grundmaßnahmen zur Vollendung der 
Zollunionsbildung bestätigt, die von den 
Regierungen der vier Länder unter Kon­
trolle gestellt werden. Es wird geplant, 
daß dem Integrationsausschuß auf 
Beschluß des zwischenstaatlichen 
Rates die Rechte eines koordinie­
renden Organs für die Vollendung der 
Bildung und für die Sicherstellung des 
Funktionierens der Zollunion eingeräumt 

werden.

Die Mitglieder des Integrationsaus­
schusses haben seinen Apparat 
beauftragt, an die Erarbeitung der wich­
tigsten Fragen wie Abschluß von bi- 
und multilateraler Abkommen für die 
Maßnahmen der Sicherstellung der ge­
genseitigen Konvertibilität und Stabilität 
der Kurse nationaler Währungen, für 
die Vorbeugung der Verweigerung der 
Ertragsteuerzahlung und die Möglich­
keiten des Beitritts von Vertragsteilneh­
merstaaten in die Welthandelsorgani­

sation.
Es wurde ebenfalls die Frage über 

die gemeinsame Arbeit des Integrations­
ausschusses mit anderen Integrations­
organen in der GUS behandelt, die von 
Bedeutung ist. Das Verzeichnis von 
Fragen ist gebilligt worden, die in der 
dritten Tagung des Integrationsaus­
schusses behandelt werden, welche 
in Moskau im September stattfindet.

SPRACHFÜHRER
Kasachisch-russisch deutsch

Seite 2

TUTTO IL MONDO 
IL PAESE! 

oder Der ost-westliche 
Divan von Olshas Sulej- 
menow
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(KasTAG)

Wochenchronik
EINE REICHE GABE

SEMIPALATINSK. Elf helle geräu­
mige Krankenzimmer, ein Spielraum 
mit dem Fernseher, der mit den 
neuesten Ausrüstungen ausgestat­
tete Behandlungsraum - dieses Ge­
schenk wurde der hämatologischen 
Kinderabteilung des klinischen Ge­
bietskrankenhauses vom Wohl­
tätigkeitsfonds «Shanaschyr» und 
seinen Sponsoren - großen Finanz- 
und Industriebetrieben des Gebiets 
gemacht.

Über 3 Millionen Tenge wurde für 
Kapitalrenovierung und Ausstattung 
des Gebäudes ausgegeben. Dank 
dem Tender, der unter den Bauleu­
ten und den Vertragsbauorganisa­
tionen durchgeführt wurde, wurden 
die Arbeiten mit den für den Auf­
traggeber vorteilhaftesten Bedin­
gungen erfüllt.

Dies ist schon nicht mehr die er­
ste Hilfe von «Shanaschyr» den 
kleinen Patienten des Gebietskran­
kenhauses Unter ständiger Kon­
trolle seiner Vorsitzenden Karly- 
gasch Shakijanowa steht die Ver­
sorgung der Kinderabteilung mit 
Arzneimitteln und Instrumenten, mit 
Lebensmitteln und Kleidung und an 
den Festtagen auch mit Geschen­
ken und Leckerbissen.

«DOSTYK» 
IST«FREUNDSCHAFT»

Gebiet WESTKASACHSTAN Das 
4. traditionelle Forumstreffen «Dos­
tyk-Freundschaft» der guten Nach­
barn fand an der Grenze des Ra­
yons Burli Gebiet Westkasachstan 
und des Rayons llek Gebiet Oren­
burg statt.

Am Treffen beim symbolischen 
Grenzpfahl «Dostyk-Freundschaft» 
haben die Delegationen einiger 
Grenzrayons von 2 benachbarten 
Gebieten Kasachstans und Ruß­
lands teilgenommen. Außer der 
Volksbedarfswaren-Messe, den 
Sportwettkämpfen und dem Laien­
kunstkonzert wurde verschieden­
seitige Geschäfts- und Kulturpart­
nerschaft der benachbarten Rayons 
ausgewertet.

Abkommen über 
Konsularzusammenarbeit

In Bischkek haben die Konsultationen 
zwischen den Ministerien für Auswär­
tige Angelegenheiten Kasachstans und 
Kyrgysstans stattgefunden Von der 
kasachstanischen Seite hat an den 
Konsultationen der stellvertretende Mi­
nister Wladimir Alessin, von der kyrgy- 
sischen - der stellvertretende Minister 
Talaibek Kydyrow teilgenommen. Wäh­
rend der Konsultationen wurden die 
Fragen der Wechselwirkung von Kon­
sulardienststellen der beiden Länder 
eingehend erörtert.

Es hat auch das Gespräch W. Ales- 
sins mit dem Außenminister Kyr­
gysstans Rosa Otunbajewa stattge­
funden, wobei die Meinungen über die 
Aussichten der Zusammenarbeit der 
außenpolitischen Ämter der benach­
barten Bruderstaaten ausgetauscht 

wurden.
Als Endergebnis der Konsultationen 

wurde die Unterzeichnung des Abkom­
mens über die Delegierung unserer 
Republik der Vollmachten zum Schutz 
der Rechte, der Interessen der Bürger

und der juristischen Personen Kyr­
gysstans im Ausland und zur Ausstel­
lung der Einreisevisa für die Republik 
Kyrgysstan. Gemäß diesem Abkom­
mens übernehmen diplomatische Ver­
tretungen und Konsulareinrichtungen 
Kasachstans in den Drittländern die Be­
treuung der Bürger und der juristischen 
Personen Kyrgysstans, wenn seine 
Botschaften und Konsulate in diesen 
Staaten nicht vorhanden sind.

(KasTAG)

Kulturtage in Fulda

BCTPEHA B cpyjlbflE 
Qornopenopmaw U3 
repMaHuu Teodopa 
Bexxepa o dHfix xyjib- 
mypbi poccuücKux HeM- 
yee (3eMJifi TecceH)

CTp. 5

PEABHnWTMPOBAHHblE 
HAnonOBHHY?

AHamonuü Bu3e, nped- 
cedamejib oömecmea 
«Bo3po>KdeHue» a. Ce- 
MunauamuHCKa de- 
jiumcfi ceouM mhchu- 
eM no QbiujedtueMy 3a- 
KOHy o pea6ufiumau,uu 
penpeccupoeaHHbix

CTp. 6

«D’ANELLE» - ALLE 
DIENSTLEISTUNGEN 

FÜR DIE MÜTTER
PAWLODAR. Das neue Entbin­

dungsheim stellt für künftige Mütter 
eine große Auswahl von Dienstlei­
stungen zur Verfügung Wenn Sie 
wollen, wird Ihr Kind im Wasser ge­

boren. Wenn Sie den Wunsch ha­
ben, daß in diesem für die Familie 
verantwortungsvollen Augenblick 
der künftige Vater daneben wäre, 
bitte sehr.

Das Gesundheitszentrum für 
Mutter und Kind «DAnelle» mit wirt­
schaftlicher Rechnungsführung ist 
mit modernen medizinischen Aus­
rüstungen gut ausgestattet, für Müt­
ter und Kleinstkinder sind Komfort­
verhältnisse geschaffen worden. 
Freilich sind alle Dienstleistungen für 
Geld und die gewöhnliche Geburt 
kommt der Familie 15 000 Tenge zu 
stehen, aber die Geburt mit Komp­
likationen - noch teurer. Übrigens 
wurde der Name des Zentrums aus 
Vornamen der Gründer dieses Kran­
kenhauses Dmitri und Anelle zusam­
mengesetzt.

In der deutschen Stadt Fulda 
fanden Kulturtage der Rußlanddeut­
schen statt. Im Saal der Kirchenge­
meinde versammelten sich über hun­
dert Gäste.

Zu den Versammelten sprachen Pr. 
Dr. Konstantin Emich, Vorsitzenderder 
hessischen regionalen Landsmann­
schaft der Deutschen aus Rußland, 
und Ernst Strohmayer, Kulturreferent 
der Landsmannschaft der Deutschen 
aus Rußland.

Mit einem Vortrag zur Geschichte 
der Literatur der Rußlanddeutschen 
trat der Dichter Dr. Wendelin Mangold 
auf. Er verwies darauf, daß die Be­
hauptung, die Rußlanddeutschen 
seien ein Volk ohne Kultur, unbegrün­
det sei. Anhand von zahlreichen 
Beispielen bewies der Literatur­
schaffende die Eigentümlichkeit der 
rußlanddeutschen Literatur, die ihre 
Nahrung im geistigen Leben zweier 
Kulturen, - der deutschen und der rus­
sischen, - schöpft und somit eine Syn­
these von Osten und Westen darstellt.

Anschließend gab es ein Laien­
kunstkonzert, durch welches die An­
wesenden von Viktor Ehrlich, einem 
leidenschaftlichen Aktivisten des 
Landesverbandes der Deutschen aus 
Rußland, geführt wurden.

Die Gäste verabschiedeten sich mit 
dem Gefühl der Zusammengehörigkeit 
und in der Hoffnung auf neue interes­
sante Zusammenkünfte von Landsleu­
ten, was ihnen helfen würde, die 
schwere Zeit des Einlebens in die 
neue Gesellschaft leichter überstehen 
zu können.

Im Bild: 
Im Zuschauerraum.
Deutsche Folklorengruppe. In 

der Mitte Jakob Fischer, Referent 
des Bundesvorstandes der Lands­
mannschaft der Deutschen aus 
Rußland.

Text und Bilder 
von Theodor Becker
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Aus aller Welt

«HEOBO3PUMblE 
nona» roTOPHflA 

BEHHA...
JlumepamypHan nojio- 
ca AnexcaHdpa UJMud- 
ma, nocefimeHHafi nu- 
camejiK) u meopemuxy 
ModepHU3Ma FepMa- 
HUU

CTp. 7

OKHO B nPMPOfly 
l_______________ CTP- 8J

«Die Stimme
von Asien»

Es ist schwer zu glauben, daß 
schon das siebente Jahr «Die Stimme 
von Asien» ihre Feier veranstaltet, daß 
Almaty zum siebenten Mal die Teilneh­
mer dieses Festivalwettbewerbs und 
die Sterne der Estrade aus ver­
schiedenen Staaten begrüßt.

Wie sich alles in der Welt ändert, 
hat sich auch im Programm von «Asia 
Daussy» etwas geändert, diese Neue­
rungen beziehen sich im großen Maße 
auf das Programm dieses Jahres. Das 
Neue dieser Saison ist die Veranstal­
tung von zwei Wettbewerben - für das 
beste kasachische Lied, das in Kasa­
chisch gesungen werden muß und der 
Wettbewerb unter den Teilnehmern des 
Festivals selbst.

Die Ziffer «7» ist im Osten eine 
heilige Zahl, und alle Organisatoren des 
Festivalwettbewerbs hoffen darauf, 
daß der Wettbewerb, der zum 7 Mal 
veranstaltet wird, nicht nur erfolgreich, 
sondern auch ungewöhnlich sein wird, 
er wird andere Farben der Festivalpa­
lette aufleuchten lassen.

Natalia KOROBOWA

Die Botschaft der Russischen Föderation in Kasachstan hat einen fe­
stlichen Empfang gewidmet dem 300. Jubiläum der Kriegsmarine Ruß­
lands gegeben, zu dem die kasachstanischen Veteranen des Großen 
Vaterländischen Krieges eingeladen wurden.

Der Vorsitzende des Rates der Veteranen der Kriegsmarine Kuandyk 
Balkebajew hat dem Internistischen Geschäftsträger der Russischen 
Föderation in Kasachstan Michail Juferew alle zum Treffen versammel­
ten Frontseeleute vorgestellt und erzählt, daß der Rat über 80 Veterane 
und ihre Familienangehörigen vereinige. Für Ihre Hauptaufgaben halte 
die Leitung des Rates die soziale Unterstützung der Mitglieder und die 
historisch-patriotische Erziehung der jungen Generation.

Zum Empfang wurde auch der Veteran der Landstreitkräfte Gennadi 
Iwanowitsch Jarotschkin eingeladen. Er hatte Im Gebiet nördlich des 
Polarkreises in einem Partisanentrupp gekämpft. Darauf hatte ihn sein 
Kriegsschicksal in den Fernen Osten verschlagen. Er wußte auch gar 
nicht, daß er am 5. Dezember 1944 mit der Medaille «Für die Verteidigung 
des Sowjetischen Polargebiets» gewürdigt worden war. Dank dem Be­
mühen des Veteranenrates und der Jungen Sucher der Stadt Murmansk 
hat die Auszeichnung ihren Helden nach 52 Jahren gefunden. Die Medail­
le wurde Gennadi Iwanowitsch vom Oberst Anatoli Lukjanow, dem Mi­
litärattache der Botschaft überreicht (unser Bild).

Israel und die PLO wollen die 
Autonomieverhandlungen auf regel­
mäßiger Basis wieder aufnehmen 
und ihre politischen Kontakte inten­
sivieren. Darauf einigten sich Israels 
Außenminister David Levy und 
Palästinenserpräsident Jassir Ara­
fat in einem ersten, knapp zweistün­
digen Treffen. Nach der Unterre­
dung auf der palästinensischen Seite 
des Kontrollpunkts Eres am Gaza­
streifen gaben sich Levy und Arafat 
optimistisch. Beide bezeichneten 
ihre Gespräche vor Journalisten als 
erfolgreich. Arafat sprach von ei­
ner «fruchtbaren, positiven und kon­
struktiven Atmosphäre», Levy lobte 
«die Atmosphäre von Offenheit, Ehr­
lichkeit und Verantwortlichkeit, die 
während des Gesprächs herrsch­
te».

Times», die sich auf den US-Geheim- 
dienst CIA berief

Demzufolge hat Anfang Juni der 
chinesische Hersteller der M-11-Ra- 
kete an ein Forschungszentrum in 
Syrien Militärfracht überstellt, die 
nach dem Verdacht des US-Geheim- 
dienstes Raketenteile enthalten ha­
ben könnte Dies würde nach An­
gaben des Zeitungsberichts nicht 
nur gegen den Vertrag zur Export­
kontrolle von Raketentechnologie 
(MTCR) verstoßen Es würde auch 
Sanktionen gegen China auslösen, 
da Syrien auf der «schwarzen 
Liste» der Staaten steht, die von den 
USA der Unterstützung des interna­
tionalen Terrorismus verdächtigt 
werden.

sen der Todesstrafe entgegen», er­
klärte AI in London. Al-General­
sekretär Pierre Sane hatte in Atlan­
ta im US-Bundesstaat Georgia eine 
Pressekonferenz gegeben

«Seitens der staatlichen Stellen 
gehört schon eine atemberaubende 
Portion von Heuchelei dazu, Atlanta 
als die moderne Hauptstadt der Men­
schenrechte zu bezeichnen, wenn 
zur gleichen Zeit Menschen weiter­
hin auf den elektrischen Stuhl ge­
schickt werden», sagte Sane Die 
lange Geschichte der «rassistisch 
motivierten Gewalt gegen ethnische 
Minderheiten» in Georgia werfe 
auch heute noch Ihre Schatten Geor­
gia sei für seine «offen rassistische 
Anwendung» der Todesstrafe be­
kannt.

* • •

Das amerikanische Außen­
ministerium prüft einen Bericht, ob 
China Raketenteile möglicherweise 
an Syrien geliefert hat «Wir gehen 
der Sache nach», sagte Außen­
amtssprecher Nicholas Burns zu 
einem Bericht der «Washington

* • •

Die Menschenrechtsorgani­
sation Amnesty International 
(AI) hat der Regierung der Vereinig­
ten Staaten wegen der Anwendung 
der Todesstrafe «atemberaubende 
Heuchelei» vorgeworfen Nur 60 Ki­
lometer vom Ort der Olympischen 
Spiele in Atlanta entfernt «siechen 
mehr als 100 Männer in Gefängnis­

Der UN-Kompensationsfonds 
hat neue Forderungen an den Irak 
im Umfang von 323 Millionen Dollar 
(rund 485 Millionen Mark) gutge­
heißen. Es handelt sich dabei um 64 
000 Ansprüche von Einzelpersonen 
in Höhe von jeweils bis zu 100 000 
Dollar, teilte die UN in Genf mit. Die 
Betroffenen hatten die Schäden bei 
der Invasion Kuwaits 1991 durch 
den Irak erlitten.

Der Kompensationsfonds akzep­
tierte bisher Forderungen von Ein­
zelpersonen im Umfang von 3,7 Mil­
liarden Dollar. Insgesamt wurden 
Ansprüche von über 200 Milliarden 
Dollar bei dem Fonds geltend ge­
macht. Entschädigungszahlungen 
wird der Fonds allerdings erst in 
großem Umfang leisten können, 
wenn der Verkauf von Erdöl unter 
Aufsicht der UN beginnt.

Die Ukraine erhofft vom Besuch 
von Bundeskanzler Helmut Kohl im 
September einen Schub deutscher 
Investitionen. Das sagte der ukrai­
nische Parlamentsvorsitzende Ale­
xander Moros in Kiew zum Abschluß 
eines Besuchs von Bundestags­
präsidentin Rita Süssmuth Diese 
zog eine positive Bilanz ihrer zweitä­
gigen Gespräche in Kiew. «Wir fah­
ren zurück mit dem Eindruck, daß es 
sich lohnt, für die deutsch-ukraini­
schen Beziehungen zu arbeiten», 
sagte sie. Die von ihr geführte 
Bundestagsdelegation war auch mit 
Ministerpräsident Pawel Lasarenko 
und Außenminister Gennadi Udo- 
wenko zusammengetroffen

(dpa)
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B rocTHHHue ecn>...? 

w gasti’nize jest’ ...

K,OHax, yiiAe ... öap na?

konak Ujde ... bar ma

Gibt es im Hotel ... ? 

ni:irr ac hm xoTSAb ...

napuKMaxepcxa» uiaurrapa3 einen Frisiersalon

parikma’chirskaja schaschtaraS aÖHSH <hpH3H:p3aAOH

MyMCKOH (AaMCKHH) epAepAiH (eüeAAepAin) einen Herrenfriseur

Macrep iuaiuTapa3 uieöepi (Damenfriseur)

muschsko’j erlerding (ajelderding) aHHSH xap3H4)pH3e:p

(da’mskij) ma'stir schaschtaras scheberi (ai<H3H

Aa:M3H(])pH3e:p)

TAe nOÖAH3OCTH Eh »aKjJH uiaurrapa3 Wo ist hier in der

napHXMaxepcxa» ? x,aii »epAe? Nähe ein Friseur?

gd'e pabli’sasti en 3akyn schaschtara§ Bo: HCT XH:p HH Aap

parikma’chirskaja kaj 3erde H3:a aiiH $pH3e:p

Kto nocAeAHHH? Conti KiM? Wer ist der letzte?

kto pasl'e'dnij songy kirn Bs:p Her Aap Ae:irra

TAe MyJKCKOH EpAepAiH OneAAepAiH) Wo ist [hier] der

(»eHCKHH) 3aA? 3aAH KaÖAa? Herrensalon

(Damensalon)?

gd’e muschsko’j erlerding (ajelderding) Bo: HCT (xH:p| Aap

(Se'nskij) sal saly kajda X3p3H3âAOH

(Aa:M3H3aAOH)

CeiiHac MO» (Barna) K,a3ip Meniij xe3eriM Jetzt bin ich (sind

onepeAb (ci3Am Ke3erirji3) Sie) an der Reihe

sièa’s maja' (wa'scha) kasir mening keüegim iieijT 6hh HXb (3hht

o'äirit' (sisding kesegingis) 3h:) aH Aap paira

MHe HaAO MeH iuaiiibiMAM Ich möchte mir die

nOACTpUHbCH aAAupaHbiH Aen e/üM Haare schneiden

lassen

mn'e na'da paztiös'a men schaschymdy 

aldyrajyn dep edim

HXb MexbTB MH:p ah: 

xa:pa UiHaHAaH AacsH

CxOAbKO 3TO ÖyAeT

CTOHTb?

skoTka eta bu'dit 

sto’it'

ByraH K,aHina TBAeyiM 

Kepex?

bugan kanscha töleuim 

kerek

Was wird das 

kosten?

Bac BnpT Aac koctsh

Ansprache
des Bundesvorsitzenden Alois 
Reiss zum 25. Bundestreffen

CnaCHÖO. W3BHHHTe.

H nepeAyMaA

(nepeAyMaAa)

spasi'ba. iswini'ti. ja

piridu'mal

(piridu'mala)

PaxMeT. Kemipepci3.

Men aiiHbin x,aAAMM 

rachmet. keschirersß

men ajnyp kaldym

Danke schön. 

Entschuldigung. Ich 

habe es mir anders 

überlegt

AaHK3 me:H. 

3HTiuyAbAHryHr nxb 

xa:6s sc MH:p aHAapc 

ny:63pAe:KT

B MYXCKOM 3AAE
EPAEP 3AAbIHAA
BEIM HERRENFRISEUR

riOACTpHTHTe MeHin mauibiMAbi Bitte Haare

(üoöpeHTe) MeH», (caK,aA-MypTbiMAbi) schneiden

noxaAyncTa aAbiHbi3iiibi (rasieren)

paztrigi’ti mening schaschymdy ÖHT3 xa:pa

(pabr'e’jti) min'a', (sakal-murtymdy) uiHaHAaH

pa3a'lasta alyngysschi (pa3H:p3H)

riOCTpHTHTe MeH» ... LUaiubiMAEi _ aAbiHbih Bitte ... schneiden

pastrigi'ti min'a' ... schaschymdy ... alyngyJ 6ht3 ... uiHaHAaH

noKopone

pakaro'Ci

(He OWeHb] KOpOTKO

[ni oéin’] ko'ratka

K3JCK,apTbiHK^ipan 

kyskartyngkyrap

(oHiuaj K,biCK,apTnaH 

(onscha] kyskartpaj

etwas kürzer

3TBac Kiopijap

[nicht zu] kurz

[HHXbT rjy] xypu

no»aAyftcTa, ... 

paztrigi’ti, pa3a'lasta, ...

aAbinbi3uibi

schaschymdy 

alyngyischy

bitte die Haare ...

uiHaHAaH 3h: mh:p

6ht3 ah: xa:pa ...

cnepeAH aAAMHFbi MamiH vom

sp'e'ridi aldyngy 3agyn cpopH

C ÖOKOB HcaHbiHaH an den Seiten

i bako'f Sanynan aH A3H 3aHT3H

C3aAH apTK,bI MäFblH hinten

Ssa'di artky 3agyn XHHT3H

Mhoto He cHHMaHTe Ken K,biCK,apTnaHbi3 Nehmen Sie bitte 

nicht zu viel weg

mno'ga ni snima'jti köp kyskartpangy§ He:M3H 3H: 6hTS HHXbT

liy (])H:Ab B3K

CAeAaÜTe bhcxh ... CaMaiiAbiH luauibiH

... aAbiHbi3

Schneiden Sie mir 

bitte die Schläfe

Sd'e'lajti wiski' ... samajdyng

schaschyn ... alyngys

UIHaHASH 3h: mh:p

6ht3 ah: uia3:4)3

np»Mbie (Kocbie) Ty3y (x,HFaui) gerade (schräg)

primy'i (kasy'i) tüsu (kigasch) r3pa:A3 (uips:K)

noTOHbuie jKyx,aAan dünner

pato'n'schy 3ukalap AiOHsp

noxopoue K,bicK,apTbin kürzer

pakaro’äi kyskartyp Kiopnsp

Ha ypoBHe Monex cbipFaAbiK,neH

SipAeii eiin

bis zum Ohrläppchen

na u'rawni mofi’ik syrgalykpen birdej

etip

ÖHC nyM o:pA3nxeH

CAeAaiiTe npoöop ... II Ta in aHbipuiFbiH _

>xacaHbi3

Bitte einen Scheitel ...

§d'e'lajti prabo’r ... schasch ajyrygyn ...

Sasangys

ÖHT3 aÖHSH UiaHTSAb...

np»MOH (kocoh) Ty3y (K,HFaui) in der Mitte (schräg)

primo'j (kaso'j) tüsu (kigasch) HH Aap MHT3 (UipS-.K)

CAeßa (cnpaßa) COA MdFblHdH (OFJ

ÄaFbiHaH)

links (rechts)

sl’e'wa (spra'wa) sol 3agynan (on

3agynan)

AHHKC (pexblj)

FIonpaBbTe, ... Ty3en Verschneiden Sie mir

nojKaAyücTa, ... >Ki6epiHi3uri bitte ...

papra'f'ti, ... tü§ep 4)3pniHaHA3H 3h: MH:p

paSa'lasta, ... 3iberingi§schi ÖHT3 ...

ycbi MypTbiMAbi den Oberlippenbart

usy' murtymdy ... A3H o:Ö3pAHn3HöapT

öopoAy Cax,aAbiMAbi... den Kinnbart 

(Vollbart)

bo'radu sakalymdy ... A3H KHHÖapT 

(cfiOAböapT)

öaxeHÖapAbi BaKeHÖapAbiMAbi ... die Kotelette

bakinba’rdy bakenbardymdy ... AH: KOTSAeTS

BbIMOHTe MHe, BacbiMAU >xybin Waschen Sie mir bitte

nojxaAyHCTa, roAOBy >xi6epiHi3uii die Haare

wy'majti mn’e, basymdy 3uyp BauisH 3h: MH:p öhts

paSa'lasta go'lawy 3iberingièschi ah: xa:ps

Top»HHH KOMnpecc, blcTbiK, KOMnpecc Eine heiße Kompresse

nojxaAyncTa >Kacanbi3iui bitte

gar'a'Cij kampr'e's, ystyk kompres aHH3 XaHCS KOMnpSCS

pa3a'lasta 3asangy§schi ÖHT3

Der Bundesvorsitzende der Landsmannschaft der Deutschen aus 
Rußland, Alois Reiss, wiederholte in seiner Rede seine Kritik am Ver­
halten einiger SPD-Politiker am Vorabend der Landstagswahlen vom 
24. März d. J. und würdigte die Leistung der Freunde der Volksgruppe. 
Wörtlich sagte er u. a.:

Das Jahr 1995, das Jahr des Ge­
denkens an Vertreibung, Internierung 
und Trudarmee, hat uns viel Bestäti­
gung gebracht. Noch heute klingen uns 
die vielen Ansprachen mit Worten der 
Anerkennung, des Respekts und des 
Zusprachs in den Ohren. In diesen 
Ansprachen war die Rede von politi­
scher und moralischer Pflicht ge­
genüber den Vertriebenen und Spät­
aussiedlern, von Vertrauen, Verant­
wortung und Solidarität. Das unsäglich 
leidvolle Kriegs- und Kriegsfolgen­
schicksal der Rußlanddeutschen wur­
de bei diesen Gelegenheiten in beson­
derer Weise gewürdigt.

Dieses besondere Schicksal der 
Rußlanddeutschen hat auch im Jahr
1995 eine juristische Würdigung er­
halten. Das Bundesverwaltungsgericht 
in Berlin hat in seinem Urteil vom 
13.6.1995 festgehalten, «daß diejeni­
gen Volksdeutschen, die die Zeit der 
Deportation und die damit verbundenen 
jahrzehntelangen - auch psychischen 
- Ausgrenzungen als Feinde, Faschis­
ten und Verräter bewußt erlebt haben, 
sich in bleibender Weise als ausgegren­
zte Opfer eines mit ihrer deutschen 
Volkszugehörigkeit verknüpften Schick­
sals fühlen, und daß ein solcher psy­
chischer Zustand auch die in der Fami­
lie aufwachsenden Kinder geprägt hat.» 
Es hat ferner unsere Interpretation der 
§ 6 Bundesvertriebenen- und Flücht­
lingsgesetz und unsere Auffassung, 
wonach der Grad der Sprachbeherr­
schung kein vorrangiges Aufnahme- 
und Anerkennungskriterium sein darf, 
bestätigt. Trotzdem schließen wir uns 
der Auffassung an, daß drüben gut 
Deutsch gelernt werden muß, für die 
Eingliederung hier und den beruflichen 
Erfolg.

Doch schon zu Beginn des Jahres
1996 kündigte sich für die Rußlanddeut­
schen Unheil an. Die rußlanddeutschen 
Spätaussiedler und ihre Familien wur­
den von den wahlkämpfenden Herren 
Lafontaine, Scharping und Spöri in dia­
bolischer Skrupellosigkeit zu Sünden­
böcken der Nation gemacht. Dieser ver­
gangene Wahlkampf hat bei den Ruß­
landdeutschen tiefe Wunden ge­
schlagen, die nicht so schnell geheilt 
werden können.

Nur eine gründliche Aufarbeitung 
wird zur Heilung beitragen. Deshalb 
muß dies auf diesem Bundestreffen, 
der größten friedlichen Demonstration 
der Rußlanddeutschen, deutlich ange­
sprochen werden. Ich lege Wert darauf 
zu sagen, daß die Apostrophierung des 
Wahlkampfes nicht in erster Linie von 
der Landsmannschaft und den Betrof­
fenen kommt. Vertreter der Parteien, 
einschließlich der SPD und der Jung­
sozialisten, der Kirchen, einiger Ge­
werkschaften und der Medien attri- 
buieren den Wahlkampf nicht nur als 
skrupellos und diabolisch, sondern 
auch als amoralisch, abscheulich, 
geschmacklos, infam, opportunistisch, 
skandalös, unverantwortlich, verwerf­
lich u.a.m.

Die Wahlkampfkampagne war des­
halb so niederträchtig, weil den Wählern 
suggeriert werden sollte, daß mit einem 
Zuzugsstopp die aktuellen Problem auf 
dem Arbeitsmarkt und in den Renten­
kassen gelöst werden könnten Diese 
Hetzkampagne war für die Rußland­
deutschen eine abgrundtiefe Beleidi­
gung Die Rußlanddeutschen wurden 
gekränkt, gedemütigt, erniedrigt und 
verunglimpft. Sie fühlten sich in jene 
düsteren Zeiten zurückversetzt, die ihr 
Schicksal in verhängnisvoller Weise 
geprägt haben

Diese Übereinstimmung (in der 
Verurteilung des SPD-Wahlkampfes: 
Anm. d. Red.) löste eine für die Ruß­
landdeutschen wirkungsvolle Gegen­
reaktion unter der Führung von Herrn 
Bundeskanzler Dr. Helmut Kohl und dem 
Ministerpräsidenten des Landes Baden- 
Württemberg. Herrn Erwin Teufel, aus 
Bei dieser Gegenreaktion hatten wir die 
vorbehaltlose Unterstützung und Soli­
darität der Vetriebenenverbände und 
der Landsmannschaften, insbeson­
dere die des Präsidenten des BdV, Dr. 
Fritz Wittmann, und des Ehrenpräsi­
denten Dr. Herbert Czaja, die Solidarität 
der kirchlichen Verbände und der Kir­
chen und anderer gesellschaftlich re­
levanter Gruppen. Ich bedanke mich im 
Namen der Landsmannschaft und mei­
ner Landsleute für die eindrucksvollen 
und nachhaltigen Solidaritätsbekundun­
gen.

Es hatte sich schon lange vorher

abgezeichnet, daß nach den. Wahlen 
so manches auf den «Prüfstand» kom­
men wird. Die Wahlen waren kaum vor­
bei, und schon hat sich das Bundeska­
binett mit der Schließung der Fremdrente 
befaßt. Es war beabsichtigt, die Fremd­
rente für neuankommende Spätaus­
siedler abzuschaffen. Sehr geehrter 
Herr Dr. Waffenschmidt, unseren Infor­
mationen zufolge haben Sie zusammen, 
mit Ihren Parteifreunden. Herrn Dr.Wolf­
gang Schäuble, Vorsitzender der CDU/''* 

CSU - Fraktion im Bundestag, dem 
Bundesinnenminister Dr Manfred Kan- 
ther und Ihrem Kollegen Dr Eckart 
Wertebach sehr viel getan, um das 
Schlimmste abzuwenden. Nicht jeder 
Anspruch ist durchsetzbar, entschei­
dend ist auch die Akzeptanz der an­
deren. Unser Dank gilt für die Ver­
hinderung der Schließung der Fremd­
rente Die Renten der Spätaussiedler 
sind aber so niedrig, daß da kaum noch 
etwas gekappt werden kann. Aus­
siedler bringen mehr in die Rentenkas­
sen ein, als sie herausholen. Von den 
Kürzungen sind andere nicht betroffen, 
es handelt sich um Sonderleistungen 
der Rußlanddeutschen.

Ende vorigen Monats hat uns der 
Bundesinnenminister Dr Manfred Kan- 
ther ein Schreiben zukommen lassen, 
in dem er noch einmal herausstreicht, 
daß die Bundesrepublik Deutschland 
eine historische und politische, aber 
auch eine moralische Verpflichtung 
gegenüber den Landsleuten hat. die von 
allen Deutschen am längsten und am 
meisten unter den Folgen des II. Welt­
krieges zu leiden hatten. Er versichert 
darin, daß die Bundesregierung ihr Wort 
halten und daß das Tor nach Deutsch» 
land offenbleiben wird.

Der Bundesvorsitzende schloß 
seine Rede mit den Worten: Wir bitten 
Sie ( die politisch Verantwortlichen; 
Anm d Red .) und fordern Sie daher 
auf. gegenüber den Spätaussiedlern, 
die mehrmals Hab und Gut verloren, die 
Vertreibung. Deportation, Internierung, 
die Trudarmeelager und die GULAGs 
erlebt und überlebt haben, und ge­
genüber ihren Abkömmlingen, die durch 
das schwere und leidvolle Schicksal 
ihrer Eltern erheblichen seelischen 
lastungen und Beeinträchtigungenau J 
gesetzt waren und schwerwiegende 
berufliche und wirtschaftliche Benach­
teiligungen hinnehmen mußten, in der 
Pflicht und in der Verantwortung zu 
bleiben.

Probleme der Rußlanddeutschen
in ihrer alten und neuen Heimat

(Auszug aus dem Grußwort von Victor Diesendorf, Vorstandsmit­
glied des Zwischenstaatlichen Rates der Rußlanddeutschen und Prä­
sidiumsmitglied des Föderalen Rates der Gesellschaft der Deutschen 
in der Russischen Föderation «Wiedergeburt».)

Wir sind alle der Meinung, daß die 
Verbindungen der Rußlanddeut­
schen in der GUS und in Deutschland 
viel enger sein sollten Während des 
vorigen Bundestreffens haben wir 
darüber mit dem Bundesvorstand 
der Landsmannschaft gesprochen 
und unsere entsprechenden Vor­
schläge unterbreitet. Zuerst wurden 
sie positiv empfangen, aber die ver­
sprochene Antwort blieb dann leider 
aus. Und dennoch hoffen wir, beim 
jetzigen Treffen doch die notwendi­
gen Fortschritte dabei machen zu 
können Diese Aufgabe scheint uns 
um so mehr aktuell zu sein, als sich 
die Probleme der rußlanddeutschen 
Aussiedler in den vergangenen zwei 
Jahren ernstlich zugespitzt haben.

Ich kann und will nicht verbergen, 
daß die heutige Entwicklung der Be­
handlung dieser Frage in Deutschland 
unsere Landsleute in der GUS in 
höchstem Maße beunruhigt. Es geht 
nicht so sehr um die neuesten deut­
schen Gesetze, obwohl die Renten­
kürzung oder die obligatorische 
Wohnortzuweisung natürlich für 
keinen Rußlanddeutschen erfreulich 
sein können. Viel schlimmer ist aber, 
unserer Meinung nach, daß das 
schmerzhafte und tragische Problem

der Rußlanddeutschen als Gegen­
stand des Parteienstreits und - das 
möchte ich ganz offen sagen - der 
Biertischpolitik in ihrer historischen 
Heimat mißbraucht wird Das konn­
ten wir Rußlanddeutschen kaum er­
warten und haben es sicher nicht 
verdient.

Ich als Bürger eines fremden 
Staates bin weit davon entfernt, hier 
den Standpunkt irgendeiner deut­
schen Partei zu tadeln Mehr noch, 
wir sind fest überzeugt, daß die Be­
ziehung zum Aussiedlerproblem 
nicht so sehr durch die Parteizuge­
hörigkeit als vielmehr durch die Kom­
petenz, die Weitsicht, die Mensch­
lichkeit und letztendlich die Sittlich­
keit jedes Politikers und Bürgers be­
stimmt wird. Das hat sich ja während 
der neuesten Debatte sehr klar 
gezeigt. Insbesondere möchte ich 
hervorheben, daß wir die SPD-Politik 
keineswegs mit den unverantwort­
lichen Äußerungen einiger ihrer Spre­
cher identifizieren, mögen sie noch 
so prominent sein. Wir wissen, daß 
es auch in dieser Partei Leute gibt, 
denen unsere Probleme naheliegen - 
als Beispiel möchte ich nur meinen 
langjährigen guten Bekannten, Herrn 
Horst Sielaff nennen -, und hoffen

rioACTpnrHTe, LUhuibiMAtJ — Schneiden Sie mir

(Fortsetzung. Anfang Nr. 1-30) (Fortsetzung folgt)

auf ein weiteres Zusammenwirken 
mit ihnen

Wir haben die Pressedebatte urji 
die Aussiedlerproblematik in Deu£ 
schland sehr aufmerksam verfolgt 
und, soweit wie möglich, unsere 
Landsleute darüber informiert. Unse­
rerseits bemühten wir uns, die daraus 
entstandene Panikmache unter den 
Rußlanddeutschen zu löschen. Die_ 
beste Stütze in diesen schwere 
Stunden waren für uns die klaren,'*' 
unzweideutigen Äußerungen des 
deutschen Bundeskanzlers. Sie 
wurden auch in den russischen Me­
dien vorgetragen, so daß sich die 
Rußlanddeutschen nochmals über­
zeugen konnten: Herr Helmut Kohl ist 
ein Staatsmann, dem man vertrauen 
kann! Eine positive Resonanz fand bei 
uns auch die entsprechende Er­
klärung des Bundesvorstandes der 
Landsmannschaft.

Darin wurden nicht nur die zahl­
reichen falschen Behauptungen 
bezüglich der Aussiedleraufnahme 
sachkundig widerlegt, sondern auch 
eine sehr wichtige Tatsache hinge­
wiesen, an der die deutschen Me­
dien leider so gut wie vorbeigegan­
gen sind. Ich meine den klaren 
Zusammenhang zwischen der Über­
belastung der Gemeinden und der 
unzulässigen Konzentration der 
Aussiedler an einigen Orten infolge 
des Überangebots an Wohnmöglich­
keiten nach dem Abzug von Nato-Ein- 
heiten Wir sind immer der Meinung 
gewesen, daß an der ungleichmäßi­
gen Verteilung der Aussiedler auf 
das Bundesgebiet sie selbst am 
wenigsten schuld sind.

‘—\ 
Jkutrdjc Allgemeine Jritung
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Tutto il mondo il paese!
oder Der ost-westliche Divan von Olshas Sulejmenow

Nord und West
und Süd zersplittern
Throne bersten, Reiche zittern: 
Flüchte du, im reinen 
Osten Patriarchenluft 
zu kosten)

Goethe. West-östlicher Divan.

«In der Geschichte der Weltkultur gibt 
es Persönlichkeiten, die durch ihre 
Handlungen die lokalen Grenzen ihres 
Volkes überschreiten Sie migrieren 
nicht Im Gegenteil, sie werden zum mag­
netischen Anziehungszentrum für an­
dere. Ein Mensch, der einmal in sein 
energetisches Feld hineingeraten ist. 
bleibt für immer sein Gefangener. Um so 
ziehr, wenn diese Persönlichkeit ein 

(Richter ist. Und Dichter, zu sein, ist die 

Eigenschaft der Seele, die den Meister 
über den Stümper erhebt. Als solchen 
sehe ich Olshas Sulejmenow - den Poe­
ten. Philosophen. Gelehrten und Politi­
ker» - Diese Worte schickt Safar Ab- 
dullo dem jüngst in Deutschland vom 
Verlag RDW Baumbach zum 60sten Ge­
burtstag des Dichters in Russisch her­
ausgebrachten Buch «Zusammen mit 
Olshas» voraus Und diese Äußerung 
entspricht doch wohl der Wahrheit.

Ich kenne Olshas seit langem Meine 
erste Bekanntschaft mit ihm geschah, 
soweit ich mich erinnern kann, Anfang 
<ter 60er, als der Dichter sein Poem 
«Erde, verneige dich vor dem Men­
schen» veröffentlichte, in welchem er 
die Großtat des menschlichen Ver­
stands, die Heldentat Juri Gagarins, des 
ersten Weltraumfahrers poetisch ver­
arbeitete. Es erregte ein großes Auf­
sehen Flugblätter mit dem Poem Sulej- 
menows wurden in Alma-Ata während 

(Q .er Feier des Aufstiegs des Menschen 

ins All vom Hubschrauber über die Stadt 
verstreut. Dieses mit Feststimmung, tie­
fen patriotischen und internationalisti­
schen Impressionen angefüllte Vers- 
werk fesselte sofort meine Aufmerk­
samkeit Und ich glaube, eben ab dieser 
Zeit begann ich mich nach dem Namen 
des Poeten umzusehen.

Dann waren neue Begegnungen mit 
dem Dichter; es waren die Werke «Ar- 
gamaken», «Die schöne Zeit des Son­
nenaufgangs», «Das Jahr des Affen», 
«Über den weißen Flüssen», «Bestim­

mung des Ufers», «As und Ja» - eine 
Studie zum russischen Heldenepos 
«Igors Heeresfahrt», in welcher Sulej­
menow so manches chauvinistische 
Dogma von «namhaften» sowjetischen 
Eposforschern «von dem Fuß auf den 
Kopf» stellte Gleich nach Erscheinen 
von der KGB als «häretisches» Werk 
verboten, wurde es aber für uns, da­
malige Studenten, zur unentbehrlichen 
Nachtlektüre

Im Jahr 1979 lernte ich Olshas per­
sönlich kennen: Hoch von Wuchs, lange 
pechschwarze Mähne, vielsagender, 
gutmütiger Blick, der Geisteskraft und 
Außergewöhnlichkeit verriet. Wir un­
terhielten uns über Literatur, die kasa­
chische und die deutsche, über die ge­
sellschaftliche Bestimmung des Künst­
lers und über die Autonomie. Es war 
gerade eine Zeitlang nach der Aufleh­
nung der vom örtlichen Partei- und 
sicherheitsstaatlichen Klan aufgesta­
chelten Jugend gegen die Selbstverwal­
tung der Deutschen in Kasachstan, 
Eigentlich wußten die Rußlanddeutschen 
über das Breshnew-Kunajew- «Über­
einkommen» und den darauffolgenden 
Beschluß des Politbüros, über die Grün­
dung eines deutschen autonomen Ge­
biets im Norden der Republik überhaupt 
nichts Denn seit Jahren setzten wir uns 
für die Wiederherstellung der 1941 von 
Stalin verfassungswidrig aufgelösten 
Wolgarepublik ein, so daß wir die «Für­
sorge» der Partei nur für eine Provaka- 
tion halten konnten. Die Autonomie schei­
terte. wie auch erwartet, vor allem am 
Widerstand der Großen des sowjeti­
schen Regimes. Und so kam es, daß 
dem Zusammenleben von Kasachen und 
Deutschen in Kasachstan für eine ge­
raume Zeit ein gewichtiger Schaden 
zugefügt wurde Olshas äußerte sein 
Bedauern, daß zu Gefallen der großen 
(lies: Großmacht-) Politik die Deutschen 
nun zum Sündenbock gemacht wurden 
Ich glaube, mehr hat er nicht gesagt, 
was er dabei noch gedacht hat, weiß 
ich nicht. Es war nämlich die Zeit, da 
das Andersdenken, geschweige denn 
das Anderssprechen, nicht ganz un­
gefährlich war

Dann gab es weitere Treffen, wäh­
rend derer wir meist über uralte und 
ewige Probleme diskutierten. Ich schöpf­

te viel Wissenswertes aus diesen Ge­
sprächen aber auch Etwas, was mir 
ermöglichte, die kasachische Seele 
besser zu begreifen, tiefliegende Sen­
tenzen im Schaffen des Dichters zu 
entdecken Ich entsinne mich einer Dis­
kussion, das war nach dem Abschluß 
eines internationalen Symposiums zur 
Literaturkritik in Alma-Ata. über den 
Urquell der jeweiligen Kultur «Ich bin der 
Ansicht», sagte der Poet, «daß wir alle, 
die wir im 20 Jahrhundert leben, räum­
lich und zeitlich in sehr tiefer Vergan­
genheit wurzeln. Eine Kultur schöpft ihre 
Nahrung nicht nur aus den eigenen 
Wurzeln, sondern steht unter Einflüs­
sen, Einwirkungen anderer Kulturen. Es 
entsteht eine eigenartige Synthese »

Ich dachte dabei an unsere Kultur, 
die Kultur der Rußlanddeutschen, und 
die Literatur im Besonderen, die eine 
Synthese von Westen und Osten, von 
Neuem und Altem, von Archaischem und 
Modernem darstellt. Ich teilte meine Über­
legungen mit meinem Gesprächspartner. 
Er überlegte eine Zeitlang und sprach 
dann mit einer nur ihm eigenen Prophe­
tenstimme.

HeT BocTOKa,
H 3ana/ta HeT,
HeT y He6a KOHqa
HeT BocToxa,
U 3anaaa HeT,
EcTb BOCxoA M 3axaT
EcTb öonbiuoe cnoBO- 
3EMJ1R !

Es gibt keinen Osten,
Und es gibt keinen Westen. 
Grenzlos die Sinne werden.
Es gibt keinen Osten,
Und es gibt keinen Westen, 
Es gibt den Sonnenauf- 
Und -Untergang. .
und das große Wort-
ERDE'

Deutsch von mir - K.E

Ein wahrer Künstler habe sich nicht 
nur auf Nationalegoistisches zu be­
schränken. meinte Sulejmenow. Es 
wäre doch verkehrt, wenn die Grie­
chen zum Beispiel nur über Griechen­
land. die Deutschen nur über Deutsch­
land und die Kasachen nur über die kasa- 
chische Steppe schreiben würden. 
«Denn es ist doch eine Selbstverständ­
lichkeit», setzte er fort, «wenn ich die 

Geschichte Griechenlands kenne, so 
gehört sie mir. wenn ich die Geschichte 
des alten Ägypten kenne, wenn ich im­
stande bin, mir die Hymnen der alten 
Ägypter anhörend, loszuweinen, dem­
nach ist das alte Ägypten mein. Dem 
Menschen von heute gehört die gesam­
te Vergangenheit der Menschheit. Dies 
jedoch nur in dem Falle, wenn er sie 
begriffen hat. Mahatma Gandhi sagte 
einmal: Das Weltall beginnt an der 
Türschwelle deines Hauses, jedoch 
schlecht ist es, wenn es dort auch sein 
Ende hat...»

Olshas Sulejemenow, geboren 1936, 
1959 im Politechnischen und 1959-1961 
im Maxim-Gorki-Literatur-Institut in Mos­
kau ausgebildet, nimmt in sein Schaffen, 
ein stets waches Geschichtsbewußt­
sein besitzend, die geschichtlichen Tra­
ditionen des eigenen Volkes auf, aber 
auch vieler benachbarten und weit über 
Raum und Zeit zerstreuten Völker. Es ist 
seinen Versen eine philosophische Note. 
Bildhaftigkeit der Aussage eigen Er ver­
wendet Bilder, die er der gesamten 
Menschheitsgeschichte abguckt und 
die, um auf den letzten Point verstanden 
zu werden, eine bestimmte weltge­
schichtliche Ausbildung voraussetzt. 
Also gibt es zwischen der Behauptung 
der Kritiker, nicht all seine Texte seien 
verständlich, und dem Bildungsniveau 
derselben eine unmittelbare Bindung 
Olshas ist eben durch seine gründlichen 

Kenntnisse zu seiner allgemeinmensch­
lichen Weltanschauung gekommen Er 
übt heftige Kritik an seinen Stammes­
brüdern, er wirft der Steppe vor,daß sie 
die «hohen Berge», die «aufstrebenden 
Bäume» nicht dulden, daß «hochge­
wachsene hellhäutige Menschen nicht 
ertragen konnte» und denen, die sich 
ihr nicht unterwarfen, «eilends das 
Genick brach». Das heißt aber nicht, daß 
ihm die Heimatliebe fremd ist. Es ist dem 
Dichter schwer ums Herz, wenn er sich 
der «abgebrannten Steppe», der «ver­
siegten Brunnen» und der «versunkenen 
Mauern» erinnert - die Folge der Einfälle 
von mongolischen Horden. Nicht minder 
qualvoll ist für den Künstler das 
Schweigen der Grabeshügel des 
Gissarenlandes. Es ist nämlich sein 
sehnlichster Wunsch, «die Steppe zu 
erhöhen, ohne die Berge erniedrigt zu 
haben».

Olshas Sulejmenow ist ein großes 
Glück zuteil geworden Sehr weit ge­
hört zu werden Seine Bücher sind in 
viele Sprachen übersetzt worden 
Darunter ins Deutsche. Das erste Buch 
erschien in der früheren DDR, das 
zweite hatte ich die Ehre, zum Druck 
vorzubereiten und zu redigieren. Ich 
schlug dem Dichter vor, das war im Jahr 
seines 50 Geburtstags, also vor knapp 
zehn Jahren, eine Edition von Erlese­
nem herauszugeben. Er erklärte sich 
einverstanden und betraute mich mit der 
Auswahl. Ich sollte auch das Vorwort 
für das Buch verfassen. Der zu jener 
Zeit mit Aufmerksamkeit sehr verwöhnte 
Poet sagte unter anderem: «Was meine 
Stammesbrüder in solcherart Texte 
sagen werden, weiß ich allzugut. Bin 
gespannt auf einen kritischen Blick von 
außerhalb».

Die Gedichte, nach meiner Auffas­
sung die besten im Werk Sulejmenows, 
78 an der Zahl, wurden von den be­
gabtesten rußlanddeutschen Dichtern- 
Übersetzem Nora Pfeffer, Herbert Hen­
ke und Hermann Arnhold übertragen. 
Ende 1977 erschien das Buch mit dem 
schlichten Titel Olshas Sulejmenow. 
Gedichte/Erlesenes im Verlag «Ka­
sachstan» in Alma-Ata und verursachte 
großes Aufsehen Ich bin im Besitz von 
Signalexemplar dieser Ausgabe, das mir 
als Redakteur zur Unterzeichnung zu­
gestellt wurde. Der Stempel auf dem 
Titelblatt trägt das Datum: 9.12.87. Auf 
dem Schmutztitel - Worte der Dank­
barkeit des Dichters an mich als He­
rausgeber, die von Olshas am 2. Feb­
ruar aufgezeichnet wurden

Ich habe das Buch in sieben Ab­
schnitte eingeteilt; dem ersten hab ich 
folgendes Epigraph vorausgeschickt, 
das das Wesen des Verfassers kenn­
zeichnet:

Und will mein ganzer Stamm 
sein Glück erjagen, 
nomadisierend wie zuvor, 
so pflüge ich allein hier tüchtig. 
Und wenn es niemand wagt, 
ein Wort zu sagen, 
man mir den Mund verstopft, 
so schreibe ich Gedichte.

Deutsch von Hermann Amhold

Emotionell gefärbt, verrät dieser Vers 
auch etwas ganz Persönliches, die 
Selbstbehauptung. Wie auch der folgen­
de Auszug:

Voran gehen würd' ich 
der buntfarbner 
Tschingiser Tumenen, 
wilde singen auf alten Ruinen 
würd' ich!
Und ich schwör', überführt 
des Verrates der trauten Domäne, 
von Batyrs, kühnen Recken, 
gequält würd' ich fürchterlich 
In der Od' würd' man mich, 
ohne jedes Gebet, still begraben, 

und die Krieger würd'n 
jagen behend über mir 
Richtung Rusj...

Deutsch von mir - K E.

Der russische Dichter Leonid Mar­
tynow, der in Kasachstan aufgewach­
sen ist, bemerkte «Olshas Sulejmenow, 
der kasachische Dichter, der seine 
Werke in Russisch verfaßt, ist restlos 
ein kasachischer Dichter, ein leiblicher 
Sohn dieses wunderbaren stolzen 
Volkes, das von alters her seine Hoff­
nungen und Sehnsüchte mit den Hoff­
nungen und Sehnsüchten des russi­
schen Volkes verband Das Phänomen 
von Olshas Sulejmenow verkörpert leb­
haft all diese Bindungen: alltägliche, 
geographische, ethnische, ästhe­
tische »

Auch die Geschichte der Russen, 
historische Bilder des benachbarten 
Volkes ist der Poet imstande, sehr 
bildhaft mitzuerleben

Wolchow. Wahrsager, Waräger - 
Geschleifte Boote, graue Locken, 
hellbraune Wojewodenbärte, 
Läuten der Nowgoroder Glocken . 
Von Liedern der Eintracht widerhallt 
das Wolchowufer, 
und Lagerfeuer flackern, 
nicht Laubhütten - 
Zelte stehen im Wald
Die Schwerter sind scharf, 
die Krieger wacker.
Der flachshaarige schlanke 
Hüne Wadim packt Leda, 
die zarte, mit starken Händen 
Erzieht sie zum Wald, 
zum dunkelnden, hin, 
löst ihr den vergoldeten Gurt 
von den Lenden
Die weißhäutige Leda glättet 
verzweifelt das widerspenstige 
Haar dem Mann.
Sie sinken ins Gras, 
das von Tau beträufelt. 
Da schwanken 
die Büsche nebenan - 
Ich selber zwänge mich 
durch die Blätter .
In Nowgorod ist herrliches Wetter, 
die strahlende Sonne im Untergehn, 
und um die Wipfel ein stilles Wehn - 
Doch in der Wetsche 
wird hart gestritten 
nach uralter Sitte.

Deutsch von Herbert Henke

Olshas baut zwischen dem europäi­
schen Rußland und dem kasachischen 
Asien eine Brücke, die die Beiden zu 
einem Ganzen verbindet:

Land taufeuchter Wälder 
und großäugiger Pferde 
Siedlungen aus Rundholz 
errichtet.
Städte, Standbildern ähnlich, 
in flimmernden Lichtern. 
Preiseibeernächte, 
katzenartige Sprünge des Vielfraß. 

Deutsch von Herbert Henke

Sulejmenow schreibt russisch. Und 
es ist kein Widerspruch, ihn als einen 
kasachischen Dichter zu bezeichnen. 
Sein Werk ist ein beredtes Zeugnis dafür. 
Richtig ist aber auch, daß die meisten 
seine Verse von Allgemeingültigkeit sind, 
das heißt, daß sie auf jedem beliebigen 
Erdteil unseres Planeten als ureigene 
Schöpfungen empfunden werden kön­
nen. Denn sein nationalgeschichtliches 
Bewußtsein ist zugleich ein allgemein­
menschliches.

Die nationale Geschichte ist für 
Olshas abermaliges Auflodern des 
grellen Lichts in der nächtlichen Steppe, 
sagte der Poet Jewgeni Sido-row. 
Olshas weckt die Geschichte mit sei­
nen Fragen, zerrt am schlummernden 
Asien, rüttellt es aus dem Schlaf. Dies 

bezeugen folgende Zeilen, die ich 
seinem Tönernen Buch entnommen 
habe, welches das Apogäum des 
Schaffens des Dichters bildet.

Die Skunen lagen gesondert 
daganz nah vom Zelt: 
Enthauptet, Utsch-ok 
der schreckenerregende Held! 
Man hatte den Kopf umsonst 
gesucht im Wermutgrase, im Feld 
Er ist in alten Legenden verbucht, 
besungen für unsere Welt: 
Am Morgen, 
am Anfang der blutigen Schlacht, 
da hat ihm ein Säbel 
den Kopf abgetrennt, 
doch war seine Kampflust 
dermaßen entfacht, 
daß er sich noch weiterschlug, 
hemmungslos, wild.
Und erst als die Sonne 
schon hoch stand am Tage 
und jämmerlich aufschrie 
der Hammel im Magen, 
durchbohrt von dem feindlichen 
tückischen Speer, 
als dann noch drei Pfeile 
Jasdans ihn verletzten 
und entgültigt ihm 
seine Leber zerfetzten, 
als auch seine Rechte, 
verkrallt in den Schwertknauf, 
ins Gras flog und Blut 
schoß als dampfender Strahl auf 
und schon nichts mehr da war, 
die Feinde zu metzeln 
und grausame Hiebe 
ringsum zu versetzen, 
da fiel er vom Wallach 
und dachte bekümmert: 
«Das Alter, das ist nun 
gekommen für immer!» 
He, Mundschenk, du Hund, 
reich mir stärkeren Wein 
geleert für Utsch-ok 
soll die Trinkschale sein!

Deutsch von Nora Pfeffer

Das Interesse für die Geschichte ist 
für Olshas Sulejmenow kein Selbst­
zweck. es ist ein Verlangen, ein Be­
streben, Lücken im historischen Ge­
dächtnis des Volkes auszufüllen. Er reißt 
den Leser mit, die «patriarchalische Luft 
zu kosten», er läßt ihn sie atmen, Schluck 
für Schluck, läßt ihn sich an all dem Er­
habenen, Dramatischen und Tragischen 
des trauten alten Orients ergötzen. Der 
Dichter macht die Vergangenheit le­
bendig. ist bestrebt, zwischen ihr und 
der Gegenwart eine Brücke zu schla­
gen, um «das Entzweite zu einigen» 
(Goethe).

Ich sah im Libanon Granite, 
gefügt zu einem römischen Karree, 
der Held und Retter 
aller Maroniten 
ragt hier als Standbild 
von der Bergeshöh 
Dort, wo des Himmels 
blaue Kuppel schimmert, 
wölbt sich die Brücke 
wie ein schwarzer Mond - 
Im Fels verankert, 
schwebt sie unbekümmert, 
bleibt von der Zeit, 
der wirbelnden, verschont. 
Die Brücken leben 
ungeachtet aller Tücken: 
trotz Sturmeswüten, 
Muren und Lawinen.
Ihr. meine Wege, 
seid wie diese Brücken, 
auch meine Verse ähneln ihnen.

Deutsch von Herbert Henke

Ich kann nicht umhin, auch ein Paar 
Worte über das Lyrische im Schaffen 
von Olshas Sulejmenow zu sagen. Auf 
den ersten Blick kann es scheinen, daß 
der Dichter zu politisch, zu publizistisch, 
zu episch schreibt. Doch dies nur auf 
den ersten Blick. In Wirklichkeit ist das 
Politische, das Publizistische, das 
Epische in seinem Werk meist gleichzeitig 
lyrische Poesie. Hier ein Beispiel:

Wer müde der vielen Probleme, 
der kümmre sich nicht um Poeme! 
hab ich gesagt.

Die Zeit stürmt gestreckten 
Galopps ins Jahrhundert, 
des gesprengten Augenblicks 
Grollen wird zum Refrain 
und zum Rhythmus 
in dieser Erzählung, 
so hab ich gesagt

Deutsch von Hermann Amhold

Mit viel Zärtlichkeit spricht der Dich­
ter über das Hauptthema seines Schaf­
fens, die kasachische Steppe

Du meinst,
die Steppe hier, die sei 
In Stille ganz versunken? 
Hörst du denn nicht das Riedgras 
bei dem trocknen Flußbett munkeln? 
Und aus dem Sand dringt süßer 
Saft ins innre der Melone, 
verleit dem Saksaulbaum Kraft - 
dem Wüstenurbewohner

Deutsch von Nora Pfeffer

Die flammendsten, die erhabendsten 
Worte findet Olshas jedoch für die Frau:

Nein, diese Frau ist nicht
aus Adams Rippe, 
aus Sillber ist sie - 
von Sibiriens Sippe

Deutsch von mir - K.E.

Oder:
Welch ein Weib
schläft lässig unterm Apfelbaum!
Wasser raunen nebenan
in ihren Traum..
Im verwirrten Klee
kreist eine Hummel mit Gebrumm.
Sonnenflecke spielen
auf den runden Brüsten stumm. 
Reite ohne Eile längs 
dem murmelnden Aryk.
Lange dunkle Zöpfe..
Welch ein Weib bannt meinen Blick!
Ganz verlegen
hat mein Pferd sich abgewandt- 
Sonnenflecke groß
wie eine Männerhand...

Deutsch von Herbert Henke

Das erwähnte, im Verlag RDW 
Baumbach erschienene Buch beinhaltet 
das Essay von Olshas Sulejmenow 
«Schaff direinen Freund», das der Dich­
ter in Italien, wo er gegenwärtig die hohe 
Mission des Botschafters der Republik 
Kasachstan innehat, verfaßte Der Dich­
ter diskutiert darin über das Problem des 
Kosakentums, sich mit den Publikatio­
nen in der «Kasachstanskaja prawda» 
auseinandersetzend.

«Die Kasachen und die Kosaken» ist 
nur eines der zeitlich jüngsten Kapitel in 
der tausendjährigen Geschichte des 
Kampfes und der Einheit zweier höchst­
aktiver Superethnien des nördlichen 
Eurasien, der Türken und der Slawen», 
schreibt der Diplomat. «...Wir müssen uns 
mit Dankbarkeit entsinnen, daß nämlich 
diese zwei Größen «Kasache» und 
«Kosak», die Grundkomponenten der 
Gemeinsamkeit waren, die sich im Laufe 
von vier Jahrhunderten in das Volk Ka­
sachstans verwandelte. ...In Italien gibt 
es ein Sprichwort «Tutto il mondo il 
paese!» - «Die Welt ist ein Dorf». Das 
Wort «paese» hat zwei Bedeutungen 
«Dorf» und «Land». «Kann sein», über­
legt Sulejmenow, «daß in dieser uralten 
Formel die Ideologie der römischen Im­
peratoren, die versucht haben, die gan­
ze damalige Welt in einen Staat zu ver­
wandeln, ausgedrückt ist. Ich denke 
aber, daß in der Phrase des altitalieni­
schen Dichters ein Kem des humanis­
tischen Gedankens, der erst jetzt all­
mählich verwirklicht wird, eingebettet ist. 
Etappen einer schweren Materia­
lisierung- vereinigtes Europa. Ansätze 
der Euroasiatischen Union.»

In diesen Überlegungen kommt aber­
mals das Kredo des Dichters und Men­
schen Olshas Sulejmenow zum Aus­
druck: Er will die Welt als ein Ganzes 
sehen, frei von Kriegen, Auseinander­
setzungen, Zwistigkeiten, nationalem 
Hader, als einen friedlichen Wettstreit 
von Kulturen, welche sich dabei berei­
chern und vervollkommnen. Olshas 
Sulejmenow bleibt treu seinem künst­
lerischen Glaubensbekenntnis!

Viktor Heinz

Wo bist du, Vater?
(Fortsetzung. Anfang Nr. 27, 29)

Der Zug war noch nicht da Ich ging 
in den Wartesaal und setzte mich auf 
eine Bank Mir gegenüber saß ein Mann 
mit roter Kartoffelnase und mampfte 
aus seiner Reisetasche Brot und Zwie­
beln. Antoschka glotzte ihm ungeniert 
in den Mund Ich spürte auch, daß mir 
der Magen schief hing, und machte 
mich an meiner Schultasche zu schaf­
fen. Antoschka wedelte erwartungs­
voll mit dem Schwanz.

Im Lautsprecher fing etwas an zu 
knacken. Dann wurde etwas gemeldet. 
Ich konnte kein Wort verstehen Lauter 
Knistern und Krächzen. Ich sprang auf, 
denn ich wollte um keinen Preis den 
Zug verpassen, zumal ich schon eine 
Fahrkarte in der Tasche hatte Der Mann 
mit der Kartoffelnase meinte aber, es 
hätte keine Eile, der Zug wäre erst von 
der Nachbarstation abgefahren. Mein 
Wagen war der letzte, ganz hinten am 
ende des Zuges Vor dem Einsteigen 
nahm ich von Antoschka Abschied

«Es hilft nichts», sagte ich, «jetzt 
müssen wir uns trennen »

Der Hund schien das geahnt zu ha­
ben Er sprang an mir hoch und win­
selte Ich hob ihn mit beiden Händen 
wie einen Hosenmatz in die Höhe, 
drückte ihn fest an die Brust und setzte 
ihn wieder auf den Bahnsteig Dann 
winkte ich ihm noch einmal zum Ab­
schied zu und sprang auf das Trittbrett.

Der Zug setzte sich in Bewegung 
Antoschka lief noch eine ganze Weile 
nebenher. Als jedoch die Geschwin­
digkeit des Zuges zunahm, blieb er im­
mer weiter zurück Ich eilte durch den 
engen Gang zum Wagenende zurück. 
Nun stand ich im Windfang und blickte 
durch die Hintertür. Antoschka sprang 
ins Gleisbett und hoppelte noch lange 

über die teerdurchtränkten Schwellen 
Er rannte aus Leibeskräften, um nicht 
zurückzubleiben Doch der Abstand 
zwischen uns wurde immer größer, und 
schließlich war in der Ferne auf dem 
Bahnkörper nur noch ein schwarzer 
Punkt zu sehen O Antoschka, An­
toschka! Du bist ein echter Freund!

Ich spürte, wie mir die Augen naß 
wurden Die Gleise, die Bahnschwel­
len, die alten Bretterschuppen an der 
Bahn und die Pappeln daneben - alles 
floß zu einem undeutlichen Flecken 
zusammen.

Im selben Augenblick tauchte vor 
meinem inneren Auge ein anderes Bild 
auf. Ich stand gerade mit meiner 
selbstgebastelten Angelrute am Ufer der 
Bija, als ich in der Nähe im Wasser ein 
Plätschern und leises Winseln hörte. Ich 
sah auf In den Wellen, ganz nah am 
Ufer, zappelte ein junger Hund Offen­
bar hatte ihn jemand ertränken wollen, 
ohne ihm einen Stein an den Hals ge­
bunden zu haben Oder der Strick war 
gerissen. Wie dem auch sein mochte, 
das Hündchen schwamm und plansch­
te nun in den Wellen herum. Ich holte es 
heraus, trocknete ihm mit dem Hemd das 
Fell, ließ das Tierchen dann auf den 
heißen Sand nieder, damit es sich wär­
men konnte, denn es zitterte am gan­
zen Leibe Dann nahm ich es mit nach 
Hause, setzte ihm ein Schüsselchen 
Magermilch vor und sah neugierig zu, 
wie es so komisch schlappte.

Der Hund wuchs sehr schnell he­
ran und wurde zu meinem ständigen 
Begleiter. Einmal hat er mir sogar das 
Leben gerettet. Das war, als Großvater 
als Pferdepfleger im Kolchos arbeitete 
und mich im Sommer oft mit auf die 
Weide nahm In der Herde gab es ein 
störrisches Pferd, das mir Großvater 

niemals anvertraute. Nur er allein wußte 
mit ihm umzugehen. Es war ein sehr 
schnelles, aber auch sehr eigensinni­
ges Pferd

«Bleib von ihm weg!» warnte der 
Großvater. «Es kann dich abwerfen »

Ich wollte das aber nicht so recht 
glauben und blieb sehr neugierig. Eines 
Tages war Großvater unter einer 
schattigen Birke eingedöst, das Pferd 
aber stand mit Zügel und Sattel etwas 
abseits So schlich ich mich zu ihm he­
ran, löste den Zügel, arbeitete mich auf 
den Sattel hinauf und ritt in die Steppe 
Antoschka begleitete mich munter 
kläffend. Nach kurzem Anlauf ging das 
Pferd gleich zum gestreckten Galopp 
über. Der Wind sauste mir um die Ohren 
und wühlte im aufgeknöpften Hemd 
herum. Ich fühlte mich im siebenten-Him­
mel. Plötzlich hielt das Pferd jäh inne, 
ließ sich blitzartig auf die Knie fallen, 
und ich flog kopfüber zu Boden Noch 
ehe ich auf die Erde gefallen war, dreh­
te sich das Pferd flugs um und schlug 
aus. Als ich dann zu mir kam und auf­
stehen wollte, spürte ich heftige 
Schmerzen am Schienbein. Ich krem­
pelte das Hosenbein hoch und er­
schreck: Aus einer Wunde unter dem 
Knie floß in scharlachroten Strömen 
Blut. In der Mitte lugte der freigelegte 
Knochen hervor. Ich geriet in Vezweif- 
lung Was tun? Schreien half nichts: 
Großvater hätte mich nicht hören kön­
nen, denn ich war zu weit weggerit­
ten Aufstehen konnte ich auch nicht. 
Und das Blut renn und renn. Antosch­
ka lief um mich herum und winselte. 
Offenbar wollte er mir auf diese Weise 
sein Mitleid bekunden. Doch plötzlich 
machte er kehrt und lief bellend davon

Ich verlor alle Hoffnung. Wie konn­
test du mich verlassen, Antoschka! Ich 

spürte, wie mir das Blut aus dem Ge­
sicht wich, und verlor die Besinnung

Als ich wieder zu mir kam, lag ich zu 
Hause im Bett Das hatte ich Antosch­
ka zu verdanken. Der Großvater wich 
tagelange nicht von meiner 'Seite. Of­
fensichtlich hatte er das Gefühl, ich 
lastete ihm eine Schuld an. Als ich wie­
der auf den Beinen war, sagte der 
Großvater mit Erleichterung in der 
Stimme:

«Jetzt bist du wieder gesund. Aber 
die Schramme wird bleiben Nun man 
sieht sie ja nicht. Es hätte schlimmer 
ausgehen können. Solch eine Schram­
me habe ich auch. Aber nicht am 
Schienbein, sondern über dem Schul­
terblatt...»

«Bist du auch vom Pferd gefallen?» 
fragte ich neugierig.

«Nein Das habe ich noch vom 
Bürgerkrieg.»

«Du warst im Bürgerkrieg verwun­
det?» Ich staunte nicht wenig, denn 
Großvater hatte vorher niemals etwas 
davon erzählt. Er war überhaupt sehr 
bescheiden.

«Und warum warst du jetzt nicht an 
der Front?» fragte ich.

Er lächelte bitter.
«Ich habe ausgedient, mein Junge. 

Es ist schon an der Zeit, daß ich mich in 
die Erde lege.»

Er sah tatsächlich schwach und ge­
brechlich aus. Ich bohrte aber weiter

«War Vater denn an der Front? Wur­
de er auch verwundet?»

«Nein», sagte er müde, «dein Vater 
war nicht an der Front. Er ist in der 
Trudarmija. Das ist auch eine Front...»

«Aber warum?» unterbrach ich ihn. 
«Alle Männer waren doch an der 
Front. . Ist Vater ein Feigling?»

«Das verstehst du noch nicht, San­
der. Du bist noch zu klein. Komm, wir 
schreiben lieber einen Brief an deinen 
Vater, damit er weiß, daß alles zuge­
heilt ist.»

Getöse und laute Stimmen rüttelten 
mich aus dem Schlaf. Der Zug hielt. Im 

engen Korridor drängten sich Fahr­
gäste mit schweren Koffern und Bün­
deln. Offenbar waren wir an einer Sta­
tion angelangt. Ich lag auf der oberen 
Liege und drückte die Nase gegen die 
trübe Fensterscheibe. Draußen däm­
merte es schon.

«Station Barnaul», meldete mit heller 
Stimme die Schaffnerin «Zwanzig Mi­
nuten Aufenthalt.»

Zwanzig Minuten ist nicht wenig, 
überlegte ich. Ich gehe mal raus und 
vertrete mir die Beine Gesagt, getan 
Ich hängte mir die Schultasche über die 
Schulter, zwängte mich zum Ausgang 
und sprang vom Trittbrett. Auf dem 
Bahnsteig hasteten schwerbeladene 
Fahrgäste hin und her. Ein altes Müt­
terchen kam mit einem riesigen Koffer 
dahergetrippelt. Sie erinnerte mich an 
eine Ameise, die einen Span vor sich 
herschiebt. Ich lief ihr entgegen, faßte 
den Koffergriff, um ihr zu helfen. Sie 
warf mir jedoch einen vernichtenden 
Blick zu und begann zu krakeelen:

«Verschwinde, du Lausebengel! 
Eure Kniffe kenne ich schon, Rotzna­
sen, vermaledeite!»

Bestürzt wich ich zurück und konnte 
nicht verstehen, warum mich die Frau 
so grob angeschnauzt hatte, wo ich 
doch mein Bestes tun wollte. Im selben 
Augenblick packte mich jemand am Arm 
und zerrte mich über das Gleisbett.

«Komm, komm schneller!» drängelte 
ein mir völlig unbekannter Junge in 
einer zerrissenen Jacke. «Die Miliz ist 
uns auf der Spur!»

Während wir liefen, warf er ab und 
zu scheue Blicke zurück. Seine Angst 
übertrug sich auch auf mich. Er lockte 
mich in dichtes Gestrüpp, das an einem 
Bahnschuppen wuchs, und zwang 
mich in die Hocke. Wir keuchten beide 
wie überheizte Lokomotiven. Als wir 
wieder zu Atem kamen, sagte der 
Junge «Wenn die uns erwischen, 
landen wir mit Pauken und Trompeten 
in der Besserungsanstalt. Dort machen 
sie uns die Hölle heiß.»

Nach einer Weile erhob sich der 
Junge und spähte vorsichtig durch die 
Zweige.

«Gott sei Dank!» sagte er mit sicht­
barer Erleichterung. «Ich glaub, die 
Streife ist vorbei.»

Nun fiel sein Blick auf meine Um­
hängetasche.

«Was hast du da?» fragte er neu­
gierig.

«Brot», sagte ich und schickte mich 
an, die Tasche aufzuknöpfen. Doch ich 
kam nicht dazu Der Junge riß sie mir 
aus den Händen und holte das Brot her­
aus.

«Ich habe Hunger. Komm, wir es­
sen es!»

Ich ließ alles geschehen, denn mir 
war selbst flau im Magen Hatte ich doch 
den ganzen Tag nichts gegessen

Der Junge brach das Brotstück 
durch und reichte mir eine Hälfte. Wir 
aßen schweigend. Ich sah meinem neu­
en Bekannten von der Seite zu. An den 
Ärmeln seiner speckigen Jacke hingen 
Fransen. Seine Nasenwurzel war über 
und über mit Sommersprossen ge­
sprenkelt. Unter seiner ebenso specki­
gen Mütze mit eingeknicktem Schirm 
lugte in rötlichen Strähnen verfilztes 
Haar hervor. An seinen hohlen Wan­
gen bildeten sich runde Erhebungen, 
die sich wie bei einem Kaninchen hin 
und her wälzten Im Handumdrehen 
hatte er sein Brot bis auf den letzten 
Krümmel verzehrt.

«Es schmeckt nach mehr», meinte 
er. «Hast du nicht auch ein bißchen 
Zaster bei dir?»

Ich sah ihn verständnislos an. Was 
wollte er von mir? Er mußte wohl ver­
standen haben, daß mir sein Wort­
schatz Schwierigkeiten bereitet, und 
erläuterte:

«Geld, meine ich.. Kopeken Dort 
am Bahnhof werden Stullen verkauft. 
Ich könnte mal hinlaufen.»

Meine Hand schlüpfte unwillkürlich 
in die Schultasche und hielt plötzlich 
inne.

«Aber der Zug? Ich muß doch wei­
terfahren».

«Mach dir keine Sorgen! Ich mach 
das ruck, zuck!» Er riß mir den Tabaks­
beutel aus der Hand und schwirrte ab 
Nach wenigen Minuten kam er wieder 
zurück.

«Komm, wir tauschen unsere Ja­
cken, damit ich nicht so auffalle!» sagte 
er, seine schmutzigen Lumpen abstrei­
fend.

Im Handumdrehen zerrte er mir die 
Jacke vom Leibe, nahm mir die Mütze 
vom Kopf und - weg war er

Eine ganze Weile wartete ich auf die 
Rückkehr meines neuen Bekannten, 
aber er kam und kam nicht. Ich zog die 
zerfranste Jacke an und trat aus dem 
Gebüsch. Der Zug stand noch auf dem 
zweiten Gleis, aber die Lokomotive 
schickte sich schon an abzufahren. Sie 
stieß ein schrilles Pfeifen aus und 
zischte.

Ich preschte zur Bahn. In diesem 
Augenblick sah ich. voller Entsetzen, 
wie auf dem ersten Gleis ein Tankzug 
mit lauter Kesselwagen dahergerast 
kam. Und die Wagen wollten kein Ende 
nehmen. Plötzlich fiel mir auch noch ein, 
daß meine Fahrkarte in der Jacke 
steckte, die der hungrige Junge mitge­
nommen hatte. Ich sah mich immer wie­
der um, in der Hoffnung, die hagere Ge­
stalt meines neuen Bekannten doch 
noch irgendwo zu erblicken. Alles 
vergebens

Als der letzte Kesselwagen an mir 
vorbeigerattert war und die Sicht auf 
das zweite Bahngleis freigab, erstarr­
te ich Mein Zug entfernte sich und 
winkte mir mit einer schwarzen Rauch­
fahne Mit einemmal überkam mich ein 
nie geahntes Gefühl von Verlassenheit 
und Verzweiflung. Ich verkroch mich 
hinter einem Zeitungsstand und nahm 
die Hände vors Gesicht. Nun war es 
mir doch zu viel geworden, das Tränen­
krügel floß über - ich mußte weinen...

(Fortsetzung folgt)
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5 aßzycTa
Kacaxcman-l

«K,a3aK.cTaH-l»: 7.00 «TanuiOAnaH» 
AreHTCTBO «Xaöap»: 8.00 «>KeTi 
KyH». 9.10 Cxa3KH HapoAOB Mnpa. 
«K,a3aK,CTaH-l»: 9.30 «0AK.Hcca».

9.40 «SKO». TeAera3eTa. 9.50 
«MeKTen BaAbci». KepxeM CpHAbM.
11.20 HapoAHbie oöbinaH h TpaAH- 
Hhh. «AacTapxaH». 11.40 «0ak,hc- 
ca». 17.55 «0AK,HCca». 18.00 

«CeMbH XapT Ha ahkom 3anaAe». 
TeAecepHaA (CLLIA). 7-h cepHH.
18.50 MyAbTcpHAbM. 19.05 «TyTeH 
aßeHAl» riepeAana Ha HeMeuKOM 
H3biKe. 19.30 «0AK,Hcca». 19.35 
«0H-mamy». H. OHepöaeB. 19.55 

XvapHaMa. AreHTCTBO «Xaöap»: 
20.00 Hobocth. 20.10 «Aep3KHe h 
KpacHBbie». TeAecepHaA (CILIA). 

239-h cepHH. 20.40 Cxa3KH Hapo­
AOB MHpa. 20.55, 21.20, 21.45 PeK­
AaMa. 21.00 «Xaöap». 21.50 BpeM« 
HapoAHoro öaHKa (pyc.). 22.05 
«KawbipAbi xein!» 22.20 «H3I1» 

(pyc.). 22.45 MnpoBbie CnopTHB­
Hbie hobocth. 23.15 MeTpo. 23.30 
«AHHa-Ygine» (pyc.). 23.35 Ac- 
TponporHO3. 23.40 «Xaöap». «K,a- 

3aK,CTaH-l»: 24.00 /KapHaMa, öaF- 
AapAawa. 00.10-01.00 «AnAap». 

CepiK TypFMHÖeKOB.

OPI
7.00 «TeAeyTpo». 10.00 Hobocth.
10.15 «Hoßaa xcepTBa». 11.05 «IloAe 
qyAec». 12.05 «HeAOBeK h 3aKOH».
12.30 «noA OAHOH Kpuuiefi», «Ile- 
TyuiniuKa». MyAbTcpHAbM u. 13.00 
Hobocth. 13.10-13.50 B acpHpe Te- 
AepaAHOKOMnaHHH «Mnp». 19.00 
Hobocth. 19.20 «Hoßaa «epTBa».
20.10 «Hac HHK». 20.35 «3oAOTbie» 
MOMeHTbi OAHMniiaAbi. 21.45 «Cno- 
KOHHOM ho'ih, MaAbiuiH!» 22.00 Bpe- 
mh. 22.35 PeKAaMa. 22.40-02.05 He- 
peMOHHH 33KpblTHJl XXVI AeTHHX 
Oahmühhckhx nrp. riepeAana H3 
ATAdHTbl.

POCCUH
8.00-9.00 ATB. 20.30 LJepeMOHHH 
3aKpbiTHH XXVI AeTHHX Oahmühh- 
ckhx Hrp. riepeAana H3 ATAaHThi. 

23.00 WHCpopManHOHHaa nporpaM­
Ma «Beend». 23.30 «IlporyAKa aah 
anneTHTa». 23.40-00.35 «Cairra-Bap- 
öapa». TeAecpHAbM.

TAH
7.00 «ToproBbiH pha: oö'bHBAeHHH, 
peKAaMa». 7.30 TeAexcypHaA «O 
pa3HOM». B nporpaMMe: «KpacoTa 
H 3AopoBbe». «Five strikes». 9.00 
AeTCKHH KHHO33A «BoAUieÖHblÜ 3K- 
paH». 10.50 «ToproBbiH pha: oö'bHB­
AeHHH, peKAaMa». 11.00 «WcKaTeAH 
npHKAKjqeHHH». 14.00 «ToproBbiH 
pxA! oö'bHBAeHHH. peKAaMa». 15.00 
KHHonporpaMMa «Khho aah Bcex 
noKOAeHHH». 18.00 «ToproBbiH pha: 
oö'bHBAeHHH, peKAaMa». 18.10 XyA- 
cpHAbM. 19.50 «ToproBbiH pha: oö'b­
HBAeHHH, peKAaMa». 20.00 Benep 
KOMeAHH. XyA. cpHAbM. 21.50 «Top- 
roBbiii pha: oö'bHBAeHHH, peKAaMa». 
22.00 TeAexcypHaA «O pa3HOM». B 
nporpaMMe: «KyH Ti3öeK», «3xo 
ahh», «ToproBbiH pHA”. «TAN 
Sport». 23.00 XyA- cpHAbM. 01.00 
«ToproBbiH p«a: oö'bHBAeHHH, peK­
AaMa». 01.10 XyA- cpHAbM.

TomeM
7.55 nporpaMMa, peKAaMa. 8.00 
HTB. «CeroAHH». 8.30 LLIeHnHHr, 

My3hiKa. 9.00 MyAbTcpHAbMbi. 9.20 
<X>HAbM-AeTHM. 1 1.20 (PHAbM AAH Tex, 

KTO H3ynaeT HTaAbHHCKHÄ H3bIK. 
«EcTb ßoMÖa». 13.00 HTB. «HrorH».
14.20 HTB. «BepHHcajK WAbH Pe3- 
HHKa». 15.00 Tex. nepepbiB. 17.50 
nporpaMMa, peKAaMa. 18.00 AOK- 
(pHAbM. 18.40 nporpaMMa «3ApaBcr- 
Byid, ropoA». 19.00 XyA- (pHAbM. 1-h 
cepHH. 20.30 «HeAeAB». 21.20 HTB. 
OyTÖOAbHbiH KAyö. 21.50 PeKAaMa, 

My3MKa. 22.00 HTB. «CeroAHH».
22.35 Aok. cpHAbM «CTpeMAeHHe k 
HeöecaM: Hcropnfl aßnauHH». 16-a 
cepHH. 22.55 Mnp khho. A^shmc 
<PoKC B CpHAbMe «KaK B3M 3TO nOH- 

paBHTCH?» 01.00-01.35 HTB. «Ce- 

roAHH».

TB M
7.00 «<PpoHTpaHHep3» (CLLIA). 7.35 
0KpaH-AeT5iM. 8.10 TyMaHHTapHbie 
hobocth. 8.20 «OmycK b CLLIA». 8.45 
MaAeHbKo My3biKH. 9.00 nporpaM­
Ma «3Be3AHa« 6oAe3Hb». 9.10 Aoxy- 
MeHTaAbHbiü cpHAbM «Bo3Bpame- 
HHe». 17.50 PeKAaMa. 18.00 npeA- 
npHHHMaTeAb. 18.20 npa3AHHHHuA 
iiHpor. 18.25 MaAeHbKo My3biKH.
18.35 AHaTOAHÄ Ky3HeijoB, AeoHHA 
«pHAaTOB, WpHHa KynneHKo b cpHAb- 
Me «MrAHCTbie öepera». 1-a cepn«.
19.40 nporpaMMa «3Be3AHa« 6o- 
Ae3Hb». 20.00 TeAesKcnpecc. 20.20 
TeAecepHaA «AHHacTHH». 195-h ce- 
pHü. 21.15 MaAeHbKo My3biKH. 21.20 
nporpaMMa «AeAy-BpeMH». 21.30 
TeAesKcnpecc. 22.00 AoKyMeHTaAb- 
HO-nyÖAHlJHCTH'ieCKHH (pHAbM O 
pOCCHHCKOH apMHH «HaCAeAHHK». 
23.00 AyHuiafl HHcpopMaitHOHHa« 
AecMTKa. 23.20 MacTepa MHpoBOro 
KHHO: AAb naHHHO.

6 aßiycTQ
Ka3axcmaH-l

7.00 «TaniuoAnaH» 8.00 «Xaöap».
8.45 «AepsKHe h KpacHBbie». TeAe­
cepHaA (CL11A). 239-a cepiiH. 9.15 
«AeAy-BpeMH». «K,a3aK,CTaH-l»: 9.30 
riporpaMMa, peKAaMa. 9.40 MyAbT­
cpHAbM. 9.50 «KopinöeftTin aAaM». 
KepxeM cpHAbM. 11.15 «>KypeKKe 
xcmam eyeHAep». 18.00 Xoabik, eyeH- 
Aepi. 18.10 OCTOpOXCHO - HHCpeKHHH. 
18.25 XaMÖbiAAbiH 150 xcbiAAbiru- 
Ha. «AcmaAUH cbiHbiFbi». XaMöbiA- 
AbiH HeMepeci K.aaax.cTaHFa eijöeri 
cinren MOAeHHeT K,bi3MeTKepi 0aim- 
K,yA >KaMöuAOB. 18.55 K,a3aK,cTaH 
PecnyßAHKacbi MeMAexeTTiK 3k- 
CHMßaHK 6acK,apMacbiHbiH TopaFa- 
cbi SeüceHöaü hTiAeyoBneH cyxöaT.
19.30 «OAK,Hcca». 19.35 hiM xcuipay- 
AbiH HeMepeci. 19.55 XapnaMa. 
AreHTCTBO «Xa6ap»: 20.00 Hoboc­
th. 20.10 «Aep3KHe h KpacHBbie». 
TeAecepHaA (CLLIA). 240-h cepHH.
20.40 ActckhA TeAecepHaA. «üoc- 
TpeAirra». 20.55, 21.20, 21.45 PeKAa­
Ma. 21.00 «Xaöap». 21.50 «3HaK 
3eMAH». O npoöAeMax necpTera3o- 
Boro KOMiiÂeKca PecnyöAHKH Ka3ax- 
CT3H. 22.05 KepxeM cpHAbM. 23.30 
«AfiHa-Ygine» (Ka3.). 23.35 AcTpo- 
nporHO3. 23.40 «Xaöap». «K,a3aK.- 
CTüH-1»: 24.00 >KapHaMa, öaFAap- 
AaMa. 00.10 «K,¥McapaT». CnopTHB- 
Hbie hobocth. 00.20-01.20 >Kac 
opbiHAayiHbiAapAtJH KOHuepTi.

OPI
7.00 «TeAeyTpo». 10.00 Hobocth.
10.15 «Hoßan xcepTBa». 11.05 KAy6 
nyTeuiecTBeHHHKOB. 11.50 «üohh 
öeraeT no Kpyry». MyAbTcpHAbM. 
12.00 «CMexonaHopaMa». 12.30 
«YraAaü mcaoahio». 13.00 Hobocth. 
13.10-13.55 B acpnpe TeAepaAWOKOM- 
naHHJi «Mnp». 19.00 Hobocth. 19.20 
«Hoßan xcepTBa». 20.10 «Mac nmc».
20.35 «YraAäH mcaoahio». 21.00 
«TeMa». 21.45 «CnOKOHHOH homh, 
MaAbiuiHl» 22.00 BpeMH. 22.35 PeK­
AaMa. 22.40-00.30 OAer Bhaob h 
KoMaKH Kypnxapa b MeAOApaMe 
«MoCKBa, AIOÖOBb MO»».

POCCUfl
8.00-9.00 ATB. 21.00 PlHCpopMaijH- 
oHHaa nporpaMMa «Beend». 21.20 

PeKAaMa. 21.25 «CaHTa-Bapöapa». 
TeAecpHAbM. 22.20 «TopoAOK». Pa3- 
BAeKaTeAbHaa nporpaMMa. 23.00-

23.30 PlHCpopMaijHOHHaH nporpaM- 
-wa«< BecTH».

TAH
7.00 «ToproBMH pHA”- 7.30 TeAe- 
>KypHaA «O pa3HOM». 9.00 Agtckhh 
KHHoaaA. «BoAmeöHbiH SKpaH».
10.50 «ToproBbiH pha: oö'bHBAeHHH, 
peKAaMa». 11.00 KHHonporpaMMa 
«W XH3Hb, H CAe3bI, H AIOßOBb». 
14.00 «ToproBMH p«a: oö'bfiBAeHHH, 
peKAaMa». 15.00 KHHonporpaMMa 
«Khho aah Bcex noKOAeHHH». 18.00 
«ToproBbiH p«a: oö'bHBAeHHsi, peK­
AaMa». 18.10 XyA. (pHAbM. 19.50 
«ToproBbifi p«a: oö'bHBAeHHH. peK­
AaMa». 20.00 Benep KOMeAHH. XyA- 
cpHAbM. 21.50 «ToproBBiH pMA: o6i>- 
HBAeHH«, peKAaMa». 22.00 TeAeacyp- 
H3A «O pa3HOM». B nporpaMMe: 
«KyH Ti3ßeK», «3xo ahb», «Topro- 
BbiH p«a: oö'bBBAeHim. peKAaMa», «B 
MHpe yBAeneHHH». 23.00 3xpaH- 
B3pocAbiM. XyA. cpHAbM. 01.00 «Top- 
roBbiH p«a: oö’bHBAeHHB, peKAaMa». 
01.10 XyA. cpHAbM.

TomBM
8.00 HTB. «CeroAHB». 8.30 HTB. 
(PyTöoAbHbiü KAyö. 9.00 Mac cepna- 
Aa. «Ha boctok ot 3AeMa». 1-h ce- 
pnsi. 9.55 KoMeAHB. 11.25 EoeBHK. 
13.00 TeAexypHaA «HeMeuKa» bo- 
AHa». 13.30 HTB. «BpeMeHKO». 14.00 
>KeHCKHe HCTOpHH. 14.30 A°k. 
cpHAbM «AHKaH npnpoAa: xhihhhkh 
Ha CBoßoAe». 18.05 CepnaA. «no- 
xoMAeHHH öpaBoro coAAaTa ILIbch- 
Ka». l-H cepHH. 18.55 XyA. cpHAbM. 
2-h cepHH. 20.20 Mac cepnaAa. «Ha 
boctok ot SAeMa». 1-fl cepHH. 21.10 
«Hoßoe noKOAeHHe» 21.20 «Ce3OH 
BocTOKa». 21.50 My3biKa, peKAaMa. 
22.00 HTB. «CeroAHH». 22.35 
«CTpeMAeHHe k HeßecaM: HCTopn« 
aBHaijHH». 17-ji cepHH. 23.00 Mnp 
KHHO. 3. MaKKapTHH H K. Ahaoh b 
CpHAbMe «napHH H3 KaTOAHHeCKOTO 
KOAAeAMa» (CLLIA). 00.45 «Aoktop 
YroA». 01.00-01.35 HTB. «CeroAHB».

TB M
7.00 AyMuaH HHCpopMaijHOHHaH Ae- 
cjiTKa. 7.20 TeAeaKcnpecc. 7.50 Ayn- 
uiafl HHcpopMaitHOHHa« ACCHTKa. 8.10 
TeAeaKcnpecc. 8.35 AyMuia« Hiicpop- 
MaijHOHHaji AecHTKa. 9.00 «3Be3AHa« 
6oAe3Hb». 9.10 3aMeTKH H3 Wepy- 
caAHMa. 18.00 MyAbTcpHAbM 18.10 
MaAeHbKo My3biKH. 18.20 npa3AHHM- 
HbiA nnpor. 18.25 WpHHa KynneiiKo 
B CpHAbMe «MrAHCTbie ßepera». 2-a 
cepHH. 19.40 «3ße3AHaJi 6oAe3Hb», 
20.00 TeAeaKcnpecc. 20.20 TeAece­
pHaA «AHHaCTHH». 196-51 cepHH.
21.15 «Bot oh KaKoft» 21.30 TeAe- 
□Kcnpecc. 22.00 TyMaHHTapHbie ho­
bocth. 22.10 B nporpaMMe «TBO3Ab» 
OAer Ohahmohob («A*eHTAbMen- 
moy»). 22.25 KyAbTypa Poccwh.
22.40 MaAeHbKo My3biKH. 22.45 Pe- 
nopTep. «WpaK» (uacTb 1-h). 23.00 
AyHinan HHCpopMaitHOHHan AecflTKa.
23.20 100-AeTHKJ KHHeMaTorpacpa 
nocBHUjaeTCfl ...

7 aßzycTa
Ka3axcmaH-l

7.00 «TanuioAnaH». AreHTCTBO «Xa- 
6ap»: 8.00 «Xaöap». 8.45 «Aep3KHe 
H KpacHBbie». TeAecepnaA (CLLIA). 
240-h cepHH. 9.15 «IcKe-ceT». 9.30 
nporpaMMa, peKAaMa. 9.40 MyAbT­
cpHAbM. 9.50 «MyxHTTbiH Tepen Ty- 
ßiHAe». KopKeM cpHAbM. 11.10 
«K,yMcaFaT». CnopTHBHbie hobocth.
11.20 B13AiH TapnxbiMbi3. «EapaK. 
eyAHe öaTbip» (K,ocTanaA). 11.50 
«0AK,Hcca». 17.55 «0AK,Hcca». 18.00 
«CeMbH XapT Ha ahkom 3anaAe». 
TeAecepHaA (CLLIA). 8-h cepHH.
18.50 >KapHaMa. 18.55 AAaM3aT XXI 
racbipAa. 19.15 «Cana». 19.30 «0a- 
K,Hcca». 19.35 0Hiui LLlaKH3aAa Ean- 
öaTinaHOBa. 19.55 MapnaMa. AreHT- 
ctbo «Xaöap»: 20.00 Hobocth. 20.10 
«Aep3KHe H KpacHBbie». TeAecepH­
aA (CLLLA). 241-h cepHH. 20.40 «Mbi 
B3AeTaeM BMecTe». AoxyMeHTaAb- 
HbiH CpHAbM. 20.55, 21.20, 21.45 PeK­
AaMa. 21.00 «Xaöap». 21.50 «0ceM- 
AiK ancbiHAa». 22.20 npeMbepa Te- 
AecepnaAa. «nepeMeHHTe oöcraHOB- 
Ky». (Kt3Ahh). 2-h cepHH. MacTb 
1-H. 23.05 «3hHe SypAe-96». BTopoü 
pecnyÖAHK3HCKHH KOHKypC He- 
npocpeccHOHaAbHbix nopTHbix. 23.30 
«AüHa-Ygine» (pyc.). 23.35 AcTpo- 
npomo3. 23.40 «Xaöap». «K,a3aK,- 
CTaH-1»: 24.00 >KapHaMa, öaPAap- 
AaMa. 00.10-00.35 XCaMöbiAAbiH 
OHAepi MeH KyiiAepi.

OPT
7.00 «TeAeyTpo». 10.00 Hobocth.
10.15 «Hoßan JKepTBa». 11.05 
«TeMa». 11.50 B MHpe hchbothmx.
12.30 «YraAan mcaoahio». 13.00 
Hobocth. 13.10-13.55 B acpnpe Te- 
AepaAHOKOMnaHHH «Mnp». 19.00 
Hobocth. 19.20 «Hoßan xcepTBa».
20.10 «Mac nHK». 20.35 «YraAan 
MeAOAHio». 21.00 «napHxccKHe Taü- 
Hbi 3. PH3aHOBa». «BcnoMHHan Kßa 
MoHTaHa H CHMOHy CHHbope ...»
21.45 «CnOKOHHOH hohh, MaAblUlHl» 
22.00 BpeMH. 22.35 PeKAaMa. 22.40- 
01.05 Wb MoHTaH b CpHAbMe «Hom- 
H3H MaprapHTa».

POCCUH
8.00-9.00 ATB. 20.55 OyröoA. Mew- 

nnoHaT Poccnn. «3eHHT» (C.-neTep- 
6ypr)-«PocTceAbMain» (PocTOB-Ha- 
AoHy). 22.55 PeKAaMa. 23.00 Wh- 
cpopMaitnoHHaH nporpaMMa «Bec- 

TH». 23.30 PeKAaMa. 23.35-00.30 
«CaHTa-Bapöapa», TeAecpHAbM.

TAB
7.00 «ToproBbiH pHA: OÖT>HBAeHHH, 
peKAaMa». 7.30 TeAexcypHaA «O 
pa3HOM» (noBTop). 9.00 Actckhh 
KHHO3aA «BOAUieÖHHH 3Kp3H». 10.50 
«ToproBbiH pHA». 11.00 «WcKaTeAH 
npHKAJOHeHHH». 14.00 «ToproBbiH 
Pha: oö’bHBAeHHH, peKAaMa». 15.00 
KHHonporpaMMa «Khho aah Bcex 
noKOAeHHH». 18.00 «ToproBbiH 
Pha»- 18.10 3oaotoh KJÖHAeH aKTe- 
pa. «B rocTHX y MeHTan» 19.50 «Top­
roBbiH pha: oö’bHBAeHHH, peKAaMa». 
20.00 Beuep KOMeAHH. XyA- cpHAbM.
21.50 «ToproBbiH pha: oö'bHBAeHHH, 
peKAaMa». 22.00 TeAexcypHaA «O 
pa3HOM». B nporpaMMe : «KyH Ti3- 
öeK», «3xo AHH», «ToproBbiH pha: 
Oö’bHBAeHHH, peKAaMa», «B MHpe hc- 
KyccTBa». 23.00 3KpaH-B3pocAbiM. 
XyA- cpHAbM. 01.00 «ToproBbiH pha: 
oö’bHBAeHHH, peKAaMa». 01.10 XyA- 
CpHAbM.

TomsM
8.00 HTB. «CeroAHH». 8.30 LUefi- 
nHHr, My3biKa. 8.50 «Hoßoe noKOAe- 
HHe» (nporpaMMa aah THHeHAXce- 
poB). 9.00 Mac cepnaAa. «Ha boc­
tok ot 3AeMa». 2-h cepHH. 9.55 
(DHAbM-AeTHM. 11.30 XyA- cpHAbM
13.30 PoK-KOMMeHTapHH. 14.10 HTB. 
«BpeMeHKO». 14.40 nporpaMMa 
«3ApaBCTByn, ropoA». 18.00 MyAbT­
cpHAbM. 18.10 Aok. cpHAbM «Pacc- 
TpeA Ha nAoujaAH. 1962 toa». 18.35 
XyA- cpHAbM. 3-h cepHH. 20.00 
«P3n». 20.30 Mac cepnaAa. «Ha 
boctok ot SAeMa». 2-h cepnn. 21.30 
«WcKyccTBO xcHTb» 21.50 My3biKa, 
peKAaMa. 22.00 HTB. «CeroAHH».
22.35 Ao*- cpHAbM «CTpeMAeHHe k 
HeöecaM: hctophh aßnauHH». 18-h 
cepHH. 23.00 Mnp khho. C. SaÜKep, 
P. AiTeHÖopo B CpHAbMe «nocAeA- 
HHH rpaHaTa». 00.35 «Aoktop YroA». 
01.00-01.35 «CeroAHH».

TB M
7.00 Aymuan HHCpopMaitHOHHan 
AecHTKa. 7.20 TeAe3Kcnpecc. 7.50 
AyqiuaH HHcpopMauHOHHan aocht- 
Ka. 8.10 TeAeaKcnpecc. 8.35 Ay»i- 
uian HHcpopMauHOHHan AecHTKa. 
9.00 nporpaMMa «3ße3AHaH öo- 
Ae3Hb». 9.10 nporpaMMa aah po- 
AHTeAefi «Kpoxa». 17.50 PeKAaMa. 
18.00 «TyMÖa-ioMöa». A^TCKan 
MyAbTnporpaMMa. 19.00 My3. npo­
rpaMMa «3Be3AHbiA AOJKAb». 19.45 
nporpaMMa «3ße3AHaH öoAe3Hb». 
20.00 TeAeaKcnpecc. 20.20 TeAe­
cepHaA «AWHaCTHH». 197-h cepHH.
21.15 MyAbTcpHAbM «KaK BacHAb 
xo3HflHHHaA». 21.30 TeAeaKc- 
npecc. 22.00 My3biKaAbHan npo­
rpaMMa «7 + 7». 22.05 Aok. cpHAbM 
O lOMHOaMepHKäHCKOM IIAeMeHH 
«HyKaK MaKy» (OpaimHH). 23.00 
Ayuuian HHcpopMauHOHHan AecHT­
Ka. 23.20 MacTepa poccnftcKoro 
khho: Ceprefi MaKOBeijKHfi.

8 aßzycTQ
Ka3axcmaH-l

7.00 «TanmoAnan». AreHTCTBO 
«Xaöap»: 8.00 «Xaöap». 8.45 «Aep- 
3KHe H KpacHBbie». TeAecepHaA 
(CLLJA). 241-h cepHH. 9.15-17.40 
BnenAaHOBbie npocpHAaKTHuecKHe 
paöoTbi Ha APTnC. 17.50 «0ak,hc- 
ca». 17.55 «Aröeri». 18.30 «Kope 
capaM». 19.00 «TypiK AaHaAapbi». 
ToMHpnc. XCyMaiu KeHeöaÜAUH 
aBTopAbiK, xaöapw. 19.30 «0ak,hc- 
ca». 19.35 AnpHKaAbiK oyeHAep.
19.55 >KapHaMa. AreHTCTBO «Xa­
öap»: 20.00 Hobocth. 20.10 «Aep- 
3KHe H KpacHBbie». TeAecepnaA 
(CLLIA). 242-h cepHH. 20.40 MyAbT- 
cepnaA «npHKAJoneHHH KaAHiuo- 
Ha» (pyc.). 20.55, 21.20, 21.45 PeK­
AaMa. 21.00 «Xaöap». 21.50 «IcKe- 
C9T». 22.00 HapoAHbiH nncaTeAb 
KaaaxcTaHa K,aATan MyxaMeA^ca- 
HOB B nporpaMMe «YaK.biT xoHe 
O3iM JKaüAbi TOAFaHbic». 22.20 npe­
Mbepa TeAecepnaAa. «nepeMeHH­
Te OÖCTaHOBKy» (WTaAHH). 2-h ce­
pHH. MacTb 2-h. 23.05 «neAHKaHbi 
- AeTatoinne AereHAbi TbicHneAe- 
THH». nepeAana 1-h. 23.30 «AfiHa- 
Ygine» (Ka3.). 23.35 AcTponporHO3.
23.40 «Xaöap». «K,a3aK,CTaH-1»: 
24.00 )KapHaMa, öaFAapAaMa. 
00.10 «K,yMcaFaT». CnopTHBHbie 
hobocth. 00.20-00.45 WrpaeT <Dao- 
pa Koxacoßa (BiioAOHHeAb).

OPT
7.00 «TeAeyTpo». 10.00 Hobocth.
10.15 «HoBan xcepTBa». 11.05 «na- 
pHXCKHe TaÜHbl 3. PH33HOBa». 
«BcnoMHHaH Wßa MoHTaHa h Ch- 
MOHy CHHbope ...» 11.45 (PyTöoA.
12.40 «CMaK». 13.00 Hobocth. 13.10-
13.55 B scpHpe TeAepaAHOKOMnaHHH 
«Mnp». 19.00 Hobocth. 19.20 «Ho- 
B3H xepTBa». 20.10 «Mac nHK». 20.35 
«CMexonaHopaMa». 21.00 Yahbh- 
TeAbHbie hctophh B nporpaMMe 
«Moh ceMbH». 21.45 «CnOKOHHOH 
HOHH, MaAbiuiH!» 22.00 BpeMH. 
22.40-01.15 H. PyMHHijeBa b KOMe­
AHH «KopOAeBa ÖeH3OKOAOHKH».

POCCUfl
8.00-9.00 ATB. 21.00 BecTH. 21.20 
PeKAaMa. 21.25 KAHn-aHTpaKT. A. 
YcneHCKan. 21.30 «CaHTa-Sapöapa». 
TeAecpHAbM. 22.25 «TeMHan» aah K. 
SopoBoro». 22.40 Ahijo c oöaoxkh. 
A. BapyM. 23.00 WHcpopMaunoHHan 
nporpaMMa «BecTH». 23.30-24.00 
«MacKH<nioy». »

TAH
7.00 «ToproBbiH pha: oö'bHBAeHHH, 
peKAaMa». 7.30 TeAexypHaA «O 
pa3HOM» (noBTop). 9.00 Actckhh 
KHHOSaA. «BpAUieÖHblH 3KpaH».
10.50 «ToproBbiH pha: oö'bHBAeHHH, 
peKAaMa». 11.00 KHHonporpaMMa 
«W XCH3Hb, H CAeabl, H AIOÖOBb». 
14.00 «ToproBbiH pha». 15.00 KH­
HonporpaMMa «Khho aah Bcex no- 
KOAeHHfi». 18.00 «ToproBbiH pha: 
oö’bHBAeHHH, peKAaMa». 18.10 XyA- 
cpHAbM. 19.50 «ToproBbiH pha: oö’b­
HBAeHHH, peKAaMa». 20.00 Beuep 
KOMeAHH. XyA- cpHAbM. 21.50 «Top­
roBbiH pha: oö'bHBAeHHH, peKAaMa». 
22.00 TeAOKypnaA «O pa3HOM». B 
nporpaMMe : «KyH Ti3ÖeK», «3xo 
AHH», «ToproBbiH pha: oö'bHBAeHHH, 
peKAaMa», «OyA3HHMa». 23.00 3k- 
paH-B3pocAbiM. XyA- cpHAbM. 01.00 
«ToproBbiH pha: oö’bHBAeHHH, peK­
AaMa». 01.10 XyA- cpHAbM.

TomeM
YBajKaeMbie TeAe3pnTeAH!

Ha TeAexaHaAe TOTEM ao 
17.00 npocpHAâKTHHecKHe pa- 
ÖOTbl.
17.00 nporpaMMa, peKAaMa. 17.10 
CepwaA. «noxo»A6HHH öpaBoro 
coAAaTa LÜBeHKa». 2-3-h cepnw.
18.55 XyA- (pHAbM. 4-h cepHH.
20.20 Mac cepnaAa. «Ha boctok ot 
SAeMa». 3-h cepHH. 21.10 «Hoßoe 

noKOAeHHe» (nporpaMMa aah th- 
HeHA»epoB). 21.20 «nync-KAacc».
21.50 My3biKa, peKAaMa. 22.00 
HTB. «CeroAHH». 22.35 AOK- 
cpHAbM «CTpeMAeHHe K HeöecaM: 
HCTOpHH aBHaitHH». 19-H CepHH. 
23.00 Mnp khho. P. Apeücpyc, 
A- AHTroy B CpHAbMe «EoAbinan 
Hrpa». 01.00-01.35 HTB. «CeroA­

HH».

TB M
7.00 Ayuuian HHcpopMaunoHHan Ae­
cHTKa. 7.20 TeAeaKcnpecc. 7.50 Ayn- 
man HHcpopMaiiHOHiian AecHTKa. 8.10 
TeAeaKcnpecc. 8.35 AyMiuan HHcpop- 
MaHHOHHan AecHTKa. 9.00 nporpaM­
Ma «3ße3AHaH öoAe3Hb». 9.10 npa3- 
AHHHHbiA nnpor. 17.50 PeKAaMa. 
18.00 MaAeHbKo My3biKH. 18.05 Te- 
AexcypnaA «Eßpona ceroAHH». 18.35 
AlOÖtlMbie CpHAbMbl npouiAbix AeT.
18.55 nporpaMMa aah poAHTeAeü 
«Kpoxa». 19.10 SxpaH-AeTHM. 19.20 
Hobocth khiio. 19.40 nporpaMMa 
«3Be3A»aH öoAe3Hb». 20.00 TeAeaKc­
npecc. 20.20 TeAecepHaA «Annac- 
THH». 198-h cepHH. 21.15 MyAbT­
cpHAbM «Moh MaMa - BOAiueöHHiia».
21.30 TeAeaKcnpecc. 22.00 AwcKyc- 
CHOHHo-nyöAHiiHCTHHecKan npo­
rpaMMa «OTKpbiTan 3OHa». 23.00 
Ayuuian HHcpopMaitHOHHan AecHTKa.
23.20 <PaHTacTH‘iecKHfi öoeBHK «Mh- 
TeX< B KOCMOCe».

9 aßzycTd
Ka3axcmaH-l

«K,a3aK,CTan-l»: 7.00 «TanuioAnan». 
AreHTCTBO «Xaöap»: 8.00 «Xaöap».
8.45 «AepaKHe h KpacHBbie». TeAe­
cepHaA (CLLIA). 242-h cepnn. 9.15 
MyAbTcepnaA «npHKAJOHeHHH Ka-> 
AHiuoHa». «K,a3aK,cTaH-l»; 9.30 npo­
rpaMMa, peKAaMa. 9.40 «3KO». Te- 
Aera3eTa. 9.50 «EcTeAiK». KepxeM 
cpHAbM. 10.55 XCyMa KyHri xcy3Ae- 
cy. «Kapirap yfliHAe». 11.15 «K,yM- 
caFaT». CnopTHBHbie hobocth. 11.25 
WcAaM MöAeHHeTi. 11.45 «SAKjdcca».
17.55 «0AK,Hcca». 18.00 «CeMbH 
Xapr Ha ahkom 3anaAe». TeAece­
pHaA (CLLIA). 9-h cepHH. 18.50 
MyAbTcpHAbM. 19.05 npaBHTeAb- 
cTBeHHbiü KaHaA. 19.30 «©AXHcca».
19.35 «OTKpoü CBoe okho b Mnp».
19.50 XaAbiK, eyeHAepi. 19.55 >Kap- 
HaMa. AreHTCTBO «Xaöap»: 20.00 Ho­
bocth. 20.10 «AepaKHe h KpacH­
Bbie». TeAecepHaA (CLLIA). 243-h 
cepHH. 20.40 MyAbTcepnaA «npn- 
KAKJHeHHH KaAHiuoHa». 20.55, 21.20,
21.45 PeKAaMa. 21.00 «Xaöap». 21.50 
«AeAy-BpeMH» (pyc.). 22.00 «K,an- 
bipAbi Kein!» 22.10 TpaH-npn «Ka- 
paoKe». 22.35 «nepeKpecTOK». 43-h 
h 44-h cepHH TeAecepnaAa (pyc.).
23.30 «AMHa-Ygine» (pyc.). 23.35 Ac- 
TponporH03. 23.40 «Xaöap». «K,a- 
3aK,CTaH-l»: 24.00 >KapHaMa, öap- 
AapAaMa. 00.10-01.00 «A*<a3, A*a3». 
1-e oTAeAeHHe.

OPT
7.00 «TeAeyTpo». 10.00 Hobocth.
10.15 «HoBan xcepTBa». 11.10 Yah- 
BHTeAbHbie hctophh B nporpaMMe 
«Moh ceMbH». 11.50 «Wrpaü, rap- 
MOHb AioÖHMan!» 13.10-13.15 Hoboc­
th. 19.00 Hobocth. 19.20 «Hoßan 
xcepTBa». 20.15 PenopTaxc o Top- 
x<ecTBeHHOH qepeMOHHH BCTynAe- 
HHH B AOAXCHOCTb npe3HAeHTa Poc- 
CHHCKOH OeAepaijHH E. H. EAbijH- 
Ha. 20.45 «noÂe nyAec». 21.45 «Cno- 
KOHHOH HOUH, MaAbllUH!» 22.00 Bpe­
MH. 22.45 O. CTpHXceHOB b CpHAbMe 
«3ße3Aa nAeHHTeAbHoro cHacTbH». 
1-h cepHH. 00.20-01.05 «B3Faha».

POCCUH
8.00-9.00 ATB. 21.00 Becm. 21.25 
«CaHTa-Sapöapa». TeAecjjHAbM.
22.20 «Hobhhkh ot TB MeAHa». 22.30 
«Sx, Aoporn». 23.00 BecTH. 23.35- 
00.05 TopxcecTBeHHan nepeMOHHH 
BCTynAeHHH b AOAXCHocrb npe3HAeH- 
Ta Pocchhckoh OeAepaijHH Sopn- 
ca HnKOAaeBHRa EAbiiHHa.

»AH
7.00 «ToproBbiH pha: oö'bHBAeHHH, 
peKAaMa». 7.30 TeAexcypHaA «O 
pa3HOM» (noBTop). 9.00 Agtckhh 
KHHO3aA. «BoAUieÖHblH 3KpaH».
10.50 «ToproBbiH pha: oö’bHBAeHHH, 
peKAaMa». 11.00 KHHonporpaMMa 
«WcK3TeAH npHKAlOHeHHH». 14.00 
«ToproBbiH pha». 15.00 KHHonpo­
rpaMMa «Khho aah Bcex noKOAeHHH». 
18.00 «ToproBtJH pha: oö’bHBAeHHH, 
peKAaMa». 18.10 XyA- cpHAbM. 19.50 
«ToproBbiH pha: oö’bHBAeHHH, peK­
AaMa». 20.00 Beuep komcahh. XyA- 
cpHAbM. 21.50 «ToproBbiH pha: oö'b­
HBAeHHH, peKAaMa». 22.00 TeAexcyp­
HaA «O pa3HOM». B nporpaMMe: 
«KyH Ti3ÖeK», «Sxo ahh», «Topro­
BbiH pha: oö’bHBAeHHH, peKAaMa», 
«My3biKaAbHan rocTHHan». 23.00 
SxpaH - B3poc Abi M. XyA- CpHAbM. 
01.00 «ToproBbifi pha: oö'bHBAeHHH, 
peKAaMa». 01.10 XyA- cpHAbM.

TomeM
8.00 HTB. «CeroAHH». 8.30 LLLen- 
nHHr, My3biKa. 8.50 «Hoßoe noKOAe- 
HHe» (nporpaMMa aah THHeAA^e- 
poB). 9.00 Mac cepnaAa. «Ha boc­
tok ot SAeMa». 4-h cepHH. 9.55 <PaH- 
TacTHKa. 11.55 Ocrpocioxc. cpHAbM.
13.30 HTB. «BpeMeHKO». 14.00 
MencKHe hctophh. 14.30 Aok. 
cpHAbM «CaMbie öoAbiUHe 3araAKH 
npouiAoro h HacTOHUjero». 15.00 Tex. 
nepepbiB. 17.50 nporpaMMa, peKAa­
Ma. 18.00 MyAbTcpHAbM. 18.20 Aok. 
cpHAbM. 20.35 nporpaMMa «3ApaB- 
cTByn, ropoA»- 20.55 Hac cepnaAa. 
«Ha boctok ot SAeMa». 4-h cepnn.
21.50 My3biKa, peKAaMa. 22.00 HTB. 
«CeroAHH». 22.35 Aok. cpHAbM 
«CTpeMAeHHe k HeöecaM: hctophh 
aBHauHH». 20-h cepnn. 23.00 Pyc- 
CKHÜ AeTeKTHB. «Ha yrAy, y naTpn- 
apuiHx». 1-2-h cepHH. 01.00-01.35 
HTB. «CeroAHH».

TB M
7.00 AyuuiaH HHCpopMauHOHHan Ae­
cHTKa. 7.20 TeAeaKcnpecc. 7.50 Ayn- 
man HHcpopMauHOHHax AecHTKa. 8.10 
TeAeaKcnpecc. 8.35 Ayuman HHcpop- 
MauHOHHan AecHTKa. 9.00 nporpaM­
Ma «3ße3AHaH öpAe3Hb». 9.10 A**c- 
KyccHOHHo-nyöAHUHCTHuecKaH npo­
rpaMMa «OTKpbiTan 3ona» (3anHCb 
ot 8 aßrycTa). 17.50 PeKAaMa. 18.00 
npa3AHHHHbiü nnpor. 18.05 Ma­
AeHbKo My3biKH. 18.10 TeoprHH Map- 
TblHlOK, AeoHHA KaHeBCKHÜ, SAb3a 
AexcAefi b CpHAbMe «CAeACTBHe Be- 
AyT 3HaTOKH» (AeAO N 4 «nOBHHHyiO 
roAOBy...»). 20.00 TeAeaKcnpecc.
20.20 3aujHTa h öe3onacnocTb. 20.35 
My3biKaAbHaH nporpaMMa «7 + 7».
20.40 SKpaH-AeTHM. 21.00 Musik box.
21.30 TeAeaKcnpecc. 22.00 «LJSX». 
SKOAorH'iecKan nporpaMMa. 22.15 W 
eu<e pa3 npo AioöoBb. 23.00 AynuiaH 
HHCpopMaUHOHHaH AecHTKa. 23.20 
npoAOAXceiiHe cpHAbMa.

10 aßzycTd
Ka3axcmaH-l

7.55 «Aßaii». 8.00 «Xaöap». 8.45 
«Aep3KHe H KpacHBbie». TeAecepH­
aA (CILIA). 243-h cepHH. «K,a3aK,- 
CTaH-1»: 9.15 «0AX,Hcca». 9.25 
MyAbTcpHAbM. 9.50 «K,yMcaraT». 
10.00 SaAaAappa apHaAFaH cpHAbM. 
«SaAa Kyryuii MypiTbi araü». Kep- 
KeM cpHAbM. 11.10 «0Hiui öaAanaH» 
Chip öoübiHAa. 1-öoAiM. 12.10 «K,a- 
3aKTeAecpHAbM» ctyahhcbi. 12.40 
«LLIaöaHAO3». 13.00 ÖMip-oTKeAAe- 
pi. «CyxöaT». 13.55 «Hac KAaccH- 
KH». 14.15 MyAbTcpHAbM. 14.35 My- 
caeBTap xcaHyHAUK, aHcaMÖAi. 14.45 
CaAOH «Ycnex» (npHAOxceHHe). 
15.00 «Eany xcypri3iAren Teprey». 
KepKeM CpHAbM. 16.20 «AHHHOCTb». 
17.00 «Töpen». 45-h cepHH TeAece- 
pnaAa. 17.55 «npaBOBOH noAwyM». 
nepeAana npHMoro aepnpa. 18.30 
«3eMAH Aöan». 18.55 «TyreH aöeHA!»
19.30 XCapHaMa. 19.35 «ÖMip-e3eH». 
20.00 Hobocth. 20.10 «nepexpec- 
TOK». 45-h cepHH. 20.40 «©AeM-can- 
caT». 21.00 «Xaöap». 21.50 «HSn» 
(Ka3.). 22.25 «KeKeHKecTi». TiKeAeü 
acpHp xaöapbiHa K,a3aK,CTaH peenyö- 
AHKacbi npeMbep-MHHHCTpinin 
opbiHöacapbi >KaHiöeK KapiöxcaHOB 
K,aTbicaAbi. 23.05 «K,yMcaFaT». Cnop­
THBHbie hobocth. 23.15-00.15 «My- 
3bIKaAbHblH BOHXC» npeACTaBAHeT 
KOHKypC MOAOAblX HCnOAHHTeAeH. 
TaAa-KOHuepT.

OPT
9.05 «EpaAaiu». 9.25 OnAbM «YAap! 
Eine yAap!» 11.00 Hobocth. 11.10 
«Caobo nacTbipn». 11.30 «He 3e- 
Baid!» 12.00 «YTpeHHHH nouTa».
12.35 «CMaK». 12.55 «HyAeH rpaA 
Mockob». (PHAbM 2-id «Ha ApeßHHX 
pyöexcax». 13.25 MyAbTcpHAbM.
13.40 ÄneBHOH KHHoceaHC. «Bacca». 
16.00, 19.00 Hobocth. 19.20 «3oao- 
Tan cepHH». Toa 1980-h. AeTeKTHB- 
HblH CpHAbM «CblllJHK». 1-H H 2-H 
cepHH. 21.45 «CnOKOHHOH ho'ih, 
MaAbiuiH!» 22.00 BpeMH. 22.40 Ha 
cpecTHBaAe b MoHTe-KapAO. 23.40- 
01.25 (PyröoA.

POCCUH
8.00-9.00 ATB. 14.55 «Sh, yxHeM». 15.10 
«ToAoca craporo A<*Ma». 15.40 «Kbh- 
hh». X/cp. 16.30 Teai-p Moefi na.MHTH. 
17.00 Beern. 17.20 «nHAHrpHM». 18.00 
Ahijo c oöaoxckh. 18.15 X/cp 20.25 Bh- 
AecxpHAb.M. 21.00 Ae-cpaKTO. 21.35 Cyö- 
öoTHHH Benep c 3. PaA3HHCKHM. 23.00-
23.55 «CoBepiueHHo ceKpeTHo».

TAB
7.00 «ToproBbiH pha: oö'bHBAeHHH, 
peKAaMa». 7.30 TeAexcypHaA «O 
pa3HOM» (noBTop). 9.00 Actckhh 
KHHOSaA. «BoAUieÖHblH 3KpaH».
10.50 «ToproBbiH pha: oö'bHBAeHHH, 
peKAaMä». 11.00 Actckhh khho33a. 
«CTpaHa MyAbTAaHAHH». 14.00 
«ToproBbiH pha». 15.00 «BoKpyr 
CMexa». 18.00 «ToproBbiH pha: oö'b­
HBAeHHH. peKAaMa». 18.10 «Five stri­
kes» npeACTaBAHeT: My3biKaAbHan 
nporpaMMa «Ground beat». 19.50 
«ToproBbiH pha: oö'bHBAeHHH. peK­
AaMa». 20.00 Benep komcahh. XyA. 
cpHAbM. 21.50 «ToproBbiH pha: oö'b­
HBAeHHH, peKAaMa». 22.00 TeAexcyp­
HaA «O pa3HOM». B nporpaMMe: 
«HeOÖblHHbie BO3MOXCHOCTH neAOBe- 
Ka», «OHH-nepBbie». 23.00 SKpaH- 
B3pocAbiM. XyA. cpHAbM. 01.00 «Top- 
roBufi pha: oö'bHBAeHHH, peKAaMa». 
01.10 XyA- cpHAbM.

TomeM
9.00 LLIeHnHHr, MyAbTcpHAbM, My3bi- 
Ka. 9.30 HTB. «CeroAHH». 10.00 Te­
AexcypHaA «HeMeijKaH boah3». 10.30 
«nync-KAScc». 11.00 «PSn». 11.30 
nporpaMMa OAera TocTeBa «Ce3OH 
BocTOKa». 12.10 MeAOApaMa. 14.00 
MeAOMaHHH. «Police». 15.00 Khho- 
MapacpoH. (PaHTacTHKa. 16.30 XyA. 
cpHAbM. 18.00 Benep komcahh. 
«MhaAHOH AOAAapOB 3a ABOHHHKa». 
19.00 PoK-KOMMeHTapHfi. 19.35 npo- 
AOAXCeHHe KOMeAHH «Mhaahoh AOA- 
AapoB 3a ABOÄHHKa». 20.10 XyA. 
cpHAbM. 21.40 «Hoßoe noKOAeHHe» 
(nporpaMMa aah THHeÜA*epoB).
21.50 PeKAaMa, My3UKa. 22.00 HTB. 
«CeroAHH». 22.30 ActhhA khhotc- 
aTp. W. MaAbiuieBa, A. CMexoBa b 
CpHAbMe «>KeHujHHa c ljBeTaMH k 
ujaMnaHCKHM». 24.00 «HaMeAH». 
00.45 «KyKAbi». 01.00-01.35 HTB. 
«CeroAHH».

TB M
9.00 TeAeaKcnpecc. 9.20 AysuiaH 
HHCpopMaUHOHHaH A^CHTKa. 9.45 
TeAeaKcnpecc. 10.05 Aymuan hh- 
cpopMaijHOHHaH AecHTKa. 10.30 SK­
paH-AeTHM. 11.00 M-nyAbc. 13.00 
MyAbTcpHAbM «HenoceAa». 13.10 
MaAeHbKo My3biKH. 13.15 nporpaM­
Ma «6 COTOK». 13.45 Ha 3KpaHe-Ae- 
TeKTHB. 16.05 npa3AHHHHbiA nnpor.
16.10 B MHpe npHKAioMeHHft. 17.50 
HeMHoro KJMopa. 18.15 «BMecTe»
19.15 Khphaa AaßpoB, AAAa Acmh- 
AOBa, HaTaAbH SeAoxBocTHKOBa b 
CpHAbMe «CT3K3H BOAbl». 1-H CepHH.
20.30 nporpaMMa «AeAy-BpeMH» 
(«(PapManeBTHHecKan oTpacAb noc- 
Ae npHBaTH3aijHH», nepeAana 1-h).
20.40 My3biKaAbHbiH Mara3HH. 21.00 
AioÖHMbie cpHAbMbi npouiAbix AeT.
22.40 CHiieMaHHH. 23.10 3ße3Abi mh- 
poßoro khho: W3aöeAAa PocceAAH- 
HH. XyAOXCeCTBeHHblH CpHAbM «Ta- 
AaHTHbie AäMbl».

11 aßzycTa
Ka3axcmaH-l

7.55 «A33H». 8.00 «Xaöap». 9.00 
«TaHiuoAnaH» (npHAOxceHHe). 9.30 
«Töpen». 45-h cepHH TeAecepHaAa.
10.20 CAyxcy PecnyöAHKe Ka3ax- 
CT3H. 10.40 «K,a3aK,cTair-2» ycbiHa- 
Abi: «ApMaH K,aH3TbiHAa». 11.00 
«AencayAbiK,». nporpaMMa Ha Me-, 
AHUHHCKHe TeMU. 11.15 «My3efi 3By- 
KOB». AßTopcKaH nporpaMMa IO. nf 
ApaBHHa. 11.45 «AyöAb-l». 12.05 
«Omni öaAanaH» Cup öoftbiHAa. 
2-öeAiMi. 13.10 (PyTöoA, cpyTöoA.
13.30 «>KiöeK xcoam» TeAeaxeneAH- 
UHHCbi. «LLIy öoftbiHAa». 14.00 
«>KeHujHHa, ceMbH, peöeHOK». 14.30 
«A*ca3. A*a3». 2-e oTAeAeHKe. 15.05 
«>Kep neci». 15.25 Si3Ain khho. 
«LLIanbipaK,». KopxeM cpHAbM. 16.35 
«AayAeT-naAyaH». TeAecpHAbM. 
17.00 «LLIaHc». MoAOAexcHan npo­
rpaMMa. 17.40 «Aic,aH cepi aHAepi». 
TeAecpHAbM. 18.10 «CeMbH XapT 
Ha ahkom 3anaAe». TeAecepHaA 
(CLUA). 10-H cepHH. 19.00 «Sak,hc- 
ca». 19.10 «Cana». 19.25 «>Ka.MöbiA- 
Fa-150». ©AeÖH xaöap. 19.55 «3a- 
K.HCca». AreHTCTBO «Xaöap»: 20.00 
MexcAyHapoAHan naHopaMa (pyc.).
20.20 «nepeKpecTOK». 45-h cepHH 
TeAecepnaAa. 21.00 «>KeTi xyH».
22.10 «0AK,Hcca». 22.20 >KacTap 
öaPAapAa.Macbi. 23.00-24.00 «My3bi- 
KaAbHbiid bohxc» npeACTaBAHeT koh- 
KypC MOAOAblX TaA3HTOB.

DPT
9.00 «CnopTAOTO». 9.10 MyAbT­
cpHAbM. 9.50 (PHAbM «Cto paAOCTeH,^ 

HAH KHHra BeAHKHX OTKpblTHid». 
11.00 Hobocth. 11.15 «HenyreBbie 
33MeTKH» 11.30 «noKa Bee AOMa».
12.10 «YTpeHHHH 3Be3Aa». 13.00 
CAyxcy Pocchh! 13.30 «Wrpaü, rap- 
MOHb AJoöHMan!» 14.00 B ropoAe N. 
14.25 noA 3H3KOM «TIh». 15.00 «CMe- 
xonaHopa.Ma». 15.30 «TaftHbi nnpaT- 
cKHx KAaAOB». 16.00-16.20 Hobocth. 
19.05 «CnacTAHBbiH CAynafi». 20.00 
«necHH-96». 21.00 BpeMH. 21.40 
KBH-96. 23.45 (PHAbM «YAap! Enje 
yAap!» 01.20-01.30 Hobocth.

POCCUH
11.10 «Sh, yxHeM». 14.55 «Kbhh».
15.45 Kapaoxe no-pyccKH. 16.05 Wm- 
nepHH Hrp. 17.00 Beern. 17.20 «Ana- 
AorH o xcHBOTHbix». 17.55 PenopTep.
18.15 Mnp AncHen. 19.10 «HoTHax 
BOAHä». 20.15 «KHH-A3a-A3a». X/cp
20.30 y Kckjuih. 23.00 Beern. 23.35- 
00.15 K-2 npeACTaBAHeT...

TAH
7.00 «ToproBbiH pha: oö'bHBAeHHW 
peKAa.Ma». 7.30 TeAexcypHaA «O 
pa3HOM» (noBTop). 9.00 AbtckhA 
KHHO3aA. «BoAUieÖHblÄ SKpaH».
10.50 «ToproBbiH pha: oö'bHBAeHHH, 
peKAa.Ma». 11.00 Actckhh khho33a. 
«CTpaHa MyÂbTAaHAHH». 14.00 
«ToproBbiH pha: oö'bHBAeHHH, peK­
AaMa». 15.00 KHHonporpaMMa «B« 
Kpyr cnopTa». 18.00 «ToproBbiii pRA’-'' 
oö'bHBAeHHH, peKAaMa». 18.10 Ce- 
MeidHbiH 3KpaH. XyA- cpHAbM. 19.50 
«ToproBbiH pha: oö’bHBAeHHH, peK­
AaMa». 20.00 Benep komsahm. XyA. 
cpHAbM. 21.50 «ToproBbift pha: oö’b­
HBAeHHH, peKAaMa». 22.00 TeAexcyp­
HaA «O pa3HOM». B nporpaMMe: 
«KpacoTa h 3AopoBbe», «Five stri­
kes». 23.00 SKpaH-B3pocAbiM. XyA. 
cpHAbM. 01.00 «ToproBbiA pha: oö'b­
HBAeHHH, peKAaMa». 01.10 XyA- 
(pHAbM.

TomeM
9.00 nporpaMMa, peKAaMa, uieö- 
UHHr, MyabiKa. 9.30 MyAbTtpHAbMH. 
10.00 «Hoßoe noKOAeHHe» (nporpaM­
Ma aah THHeidAHcepoB). 10.10 MyAbT­
cpHAbM «CeMeidKa (I>AHHCToyH».

11.15 HTB. «KyKAbi». 11.30 WcTopn- 
necKHH (pHAbM. 12.55 XyA- (pHAbM.
14.30 MeAOMaHHH. «ABBA». 15.00 
KHHOMapacpoH. (PaHTacTHKa. 16.30 
KoMeAHH. 18.05 MyAbTcpHAbM «Hhu 
H AsHA». 19.00 «TOTeM-HAIOC-BH- 
Aeo». 19.30 Aok. cpHAbM «naAirrpM. 
AeoHapAO Aa Bhhhh» (OpaHnan). 
20.00 nporpaMMa «3ApascTByH, ro- 
poA». 20.20 Benep komcahh. 21.50 
PeKAaMa, My3biKa. 22.00 HTB. «Ce­

roAHH». 22.30 AeTHHii KHHOTeaTp. 
M.AeBTOBa, B. AeoHTbeB b CpHAbMe 
«Ha HyxcoM npa3AHHKe». 24.00- 
01.15 HTB. «Htoth».

TS M
9.00 AeTCKHH KHHOKaAeÜAOCKOn.
10.30 Khhoöaio3 TaAHHbi AeoHöBow^ 
«LI 3Haio, Hero h xouy». Ah Ha CaMo- 
xHHa. 11.30 MaAeHbKo My3biKii.
11.35 AHTepa-rypHan KAaccHKa Ha 
3KpaHe: A. C. nyuiKHH. 13.30 Aeß 
Aypoß B nporpaMMe «rBO3Ab#. 
14.00 Ha 3KpaHe-AeTeKTHB. 15.10 
«KpacHBo uiHTb He 3anpeTHUib». 
nporpaMMa aah moaoabix xo3aeK.
15.45 AioÖHTeAHM komcahh. 17.30 
ApryMeHTbi h cpaKTbi. 18.00 «TyM- 
öa-iOMöa». AeTCKan MyAbTnporpaM­
Ma. 19.00 ryMäHHTapHbie hobocth.
19.10 npa3AHHHHbiA nnpor. 19.25 
Khphaa AaBpoB, AAAa AeMHAOBa, 
HaTaAbH SeAOXBOCTHKOBa B CpHAb­
Me «OraKaH boah». 2-h cepnn. 20.30 
PenopTep. «WpaK» (MacTb 2-h). 20.45 
AioÖHMbie cpHAbMbi npouiAbix AeT.
22.30 TyMauHTapHbie hobocth. 22.40 
«Bot oh KaKofi» 22.45 XL-musik.
23.15 W eine pa3 npo AioöoBb.
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«He3annaHi/ipoBaHHbiM»
MeMnuioH

23-neTHMM amh3mobcxmA npanop- 
ujmx AnexcaHßp napwrMH M3 AnMa- 
tmhcxoA oönacTM CTan neMriMOHOM 
OnwMnuflCKMx wrp b AmaHTe 30 

mioar b OAHOBpeMBHHwx copeeHoea- 
HMRX no C0Bp6M6HH0My nRTMÖOpbKX 
B nnasaHMM Ha 300 mbtpob, CTpenb- 
öe na nncToneTa - 20 BwcTpenoB, 
4>exTOBaHHn, nerxoaTneTHMecKOM 
xpocce Ha 4000 MeTpos m b npeoßo- 
rbhhm npenRTCTBMia Ha xoHe.

npeflCTaBnaeTe, xaxaR Harpy3xa 

roxmtcr Ha «pwqapn nflTw xaMecTB» 
cpeflM 0HHanncTOB - nynwMx nnTM- 
öopqeB MMpa? A Beßb Mano xto 
paccMHTbisan Ha noßeay napbirwHa 
Bee öwrm paaw TOMy, mto oh cyiwen 
«BCXOMMTb B yxoflRutMA BaroH» - öyx- 
BanbHo B nocneflHue ahm 3aBoeßan 
nyreBxy b ArnaHTy. H bot noneMy 

ripome ujTaHrMCTaM, npwryHaM b 

BbicoTy, npeACTaBMTenflM mhotmx 
ApyrMx BMAOB cnopTa: He cnpaBMRCR 
B nepsoM noAxoAe co CHapRßOM, bw- 
cotoA, npwxxoM - HMeeujb npaBO Ha 
BTOpOÜ, TpeTMM. A K3K0B0 nATMÖOp- 
qaM, xenaiOLAMM 3anonynMTb 3aBeT- 
Hyio nyTeBxy Ha OnMMnMAcxMe Mrpw? 
BeAb B nRTMÖopbe pa3peweHa Tonb­
xo OAHa nonwTxa (loaTOMy napwrn- 
Hy npMwnocb noöwBaTb b Hecxonb-

Ao6poro nyn/i, 
«Aßi/in jqaybiCbi-96!»

BonepeAHOM pa3 anMaTMHCKMA bw- 
coKoropHbiM xoMnnexc MeAeo coö- 
pan noimoHHMKOB (fcecTMBanR My3w-

M M necHM «A3mr aaywcw». Ha npo- 
ixeHMM Bcero roAa noMMTaTeriM oto- 

ro npa3AHMxa c HeTepneHMeM xAanM 
ero Hanana. B stot pa3 Ha cqeHy xaT- 
xa MeAeo BwAayT npeACTaßMTeriM 
OpaHUMM M BonrapMM, ErMrrra m Hm- 
AepnaHAOß, YxpanHbi m ApMeHMM, Ka- 
saxcTaHa m Poccmm... HaMMHaR c 31 
mioar Ha MeAeo BwcTynatOT xoHxyp- 
caHTw, ÖJiMCTaR BenMKoneriHbiMM Ha- 
UMOHanbHblMM KOCTtOMdMM CBOMX TO- 
cyAapcTB. Ohm eine öonbuje noMoryT 
yaHaTb xynbTypy, oöwnaM m TpaßMqMM 
HapoAOB, xoTopwe Ohm npeACTaBPR- 
k)t, oTxpbißafl TeM caMbiM Asepb B or- 

^POMHWM MMP MCKyCCTBa, rae MHOrO 
wrrepecHoro m no3HaßaTenbHoro. H 
ceroAHR, KorAa cpecTMBanb yxe Ha- 
öpan CMny m öam3mtcr k 3aBepwe- 
HMK), TpyAHO ceöe npeACTaBMTb, mto 
nepeA oprxoMMTeTOM b npepBepnn 
KOHKypca, «an M B npowpoM roAy, cto- 
Rno MHOxecTBO BonpocoB. Heoßxo-. 

CMMO Öbino pa3MeCTMTb KOHKypcaH-
5B M rocTeM 4>ecTMBanR b toctmhm- 

qax, peujMTb npoöneMy aBTOTpaH- 
cnopTa, KOTopbiM SyAeT AOCTaßnRTb 
Ha MeAeo KOHxypcaHTOB m 3pMTeneM. 
Ho, önaroAapR orpoMHOM paöoTe, 
npOBOAMMOM COTpyAHMKaMM OprKOMM- 
TeTa BO maße c MypaTOM UpranMe- 
BbiM, a Taxxe noAAepxxe Hainero 
npaBMTenbCTBa, 6wno peiueHO mho- 
xecTBO npoßneM.

H bot Tenepb, c 17.00 m ao 19.00 
ot flBopqa pecnyÖPMKM m flßopua 
cnopTa MOXHO öyAßT Ha cneqManb- 
Hbix aBToöycax nonacTb Ha MeAeo, a

A KaK y Hac c flx<a3OM?
B KOHqe miorr 31 KaHan TeneßMfle- 

HMR COBMeCTHO C ra3eTOM «KOMCOMORb- 
cxaR npaB/ja» TpaHcnnpoßann nepe/ia- 
My, nocBRiqeHHyio TBopnecTBy Jlbßa 
ro4)MaHa, ho nepeAana 6«na m o Ha- 
weM Axaae b qeROM. Wmr Jlbßa RxJ)- 
MaHa, npex/ie ßcero, M3ßecTHO cpe/jM 
HeMpoxMpyproB pecnyäRMKM: Jlee A6pa- 
MOBMM focpMaH cnac m «BbrramMR» mho- 
TMX M MHOTMX RaUMeHTOB HO TotpMaH 
cnocoöeH BpaneBaTb He TORbKO cbom- 
MM 30R0TblMM pyK3MM, HO M BOKanbHbIM 
MCKyCCTBOM JllOÖMTeRRM flxa3a xopo- 
ujo 3H3KOMa cBoeo6pa3H3R MaHepa 
MCRORHeHMR ToCpMaHa, ero CMRbHbIM M 
TMÖKMM roROC. He CRyMaMHo nepBOM 
necHeM, McnoRHeHHOM TocpMaHOM Ha 
KOHqepTe, craRa «MoHa JlM3a», koto- 
pafi cpa3y xe no3BORMRa oiqyTMTb oöa- 
RHMe «mrtkoto» Axa3a.

3a6oReB «Axa30BOM MHCpexuMeM» b 
15 ReT, roepMaH npOHee RIOÖOBb K Axa- 
3y Mepe3 toa«. «nepeneR» secb A*a- 
aoßbiM penepTyap, OTUjRMtpoßaR BO3- 
-iWxHOCTM CBoero roROca, BbipaöoTaR 
yAMBMTeRbHyiO RerKOCTb M CBOÖOAy 
MHCpOpMaqMM, KOTOpaR nOKOpRBT KaK 
npocTbix CRymaTeReM, tbk m My3bxaH- 
TOB-npo<peccMOHanoB caMoro bwcoko- 
ro KRacca, cpeAM hmx Taxoro «KRaccM- 
Mecxoro» eoxaRMCTa, xaK Armöck jQhm- 
LueB U noTOMy kjOmromhum xoHqepT 
craR no cymecTBy AeMOHCTpaqMeM sce- 
ro apceHaRa oTeMecTBeHHoro Axaaa 
OTxpwTMe öbiRO AOßepeHO rpynne mo- 
ROAblX My3blK3HTOB KopeMCxoTo TeaT- 
pa - «CaAax HopM» noA pyxoßOACTBOM 
fiKOBa XaHa. OpMTMHaRbHOe COMMHe- 
Hne. McnoRHeHHoe Ha crapMHHbix na- 
UMOHanbHbix öapaöaHax m SyÖHax ome- 
ROMMRO CRymaTeReü Moiqbio csoero 
MMCTMMeCKOTO 3ByM3HMR. OHO HanOMHM- 
no o Tom, mto A*a3, xax m mhotmc APy- 
rne xaHpw My3biKM, yxoAMT xophrmm b 
rRyöoxyio ApeBHOCTb HeoxMAaHHOM 
öbiRa nepexAMMxa stoto npoM3BeAeHMR 

KMx CTpaHax MMpa, nona b ynopHWx 
otöopomhwx copeBHOBaHMRx, B öyx- 
BanbHOM cMbicne cnoBa, He 3aeo- 
eßan nyTeßxy b AmaHTy.

B MHTepBbio KoppecnoHAßHTy Ka3- 
TAr BepHyBLLlMMCR TOAbXO MTO M3 
CLLIA npe3MAöHT (peßepaqMM coßpe- 
MeHHoro riRTMÖopbR Ka3axcTaHa 
KaApaT KaujKMHÖaeB cxa3an

- Ecjim 6bi Mbi He BepMPM b CMny m 
CnOCOÖHOCTM H3LUMX peÖRT - TO He 
nocbinanM öw mx Ha pa3AMMHwe ot- 
ÖOpOMHbie COpeBHOBaHMR M3 OflHOA 
CTpaHbi B APyryio. M b stom Hac Bcer- 
Aa nofwepxMBanM Mmhmctcpctbo m 
OnMMriMMCKMM KOMMTeT

KorAa oh Bbiwen b cpMHan, mw ot- 
npaBMPMCb B AMepMKy, b ropoA CaH- 
Ahtohmo. 3to b 1000 XMnoMeTpax ot 
ATnaHTbi, rAe xnMMaTMMecxMe yeno- 
BMA TaxMe xe. xax b CTonMqe Ormm- 
riMaAw Hac Ha 20-AHeBHbie TpeHM- 
POBKM BMeCTe C aMepMKaHCKMMM flR- 
TMöopuaMM npMrnacMPM xo3Reßa. 
TaM peßRTa xopowo noßroTOBMAMCb 
K MrpaM

Ka3axcTaHCKMe nRTMÖopqw aoöm- 
ßanMCb pasHbix noöea, ho 3onoTyrc» 
oPMMfiMMCKyio MeAanb - ßnepßbie. C 
MeM M no3ApaßnReM.

Ypan KAI4MHPACOB

noene OKOHMaHMR KOHKypcHoro ahr 
BepHyTbCR OÖpaTHO

OprroMMTeT no3aöoTMncR m o xyp- 
HanMCTax. aKxpeAMTOBaHHbix Ha (fcec- 
TMBanb. flPR onepaTMBHoro ocBeme- 
HMR KOHKypca npOBOARTCR npeCC-KOH- 
4>epeHL|MM c ynacTHMKaMM KOHKypca, 
cnoHcopaMM m toctrmm «A3mr Aaybi- 
Cbi». Mto xe KacaeTCR nocneAHMx, to, 
HaBepHoe, MHorne iiomhrt, mto b 
npownoM roAy mmm 6binM BnaA CTa- 
LueBCKMM, JlaMMa BaMKyne, rpynna 
KapM3H, Bee ceMeMCTBO Annbi riyra- 
MeBOM... B 3TOM TOAy TOCTRMM KOHKyp­
ca CTanM He MeHee M3BecTHbie apTMC- 
Tbi acTpaAbi UpMHa AnnerpoBa m Ah- 
xeriMKa BapyM, CepreM rieHKMH m Jle- 
OHMA AryTMH. Hy a KOMy M3 Bac HeM3- 
BeCTeH CBOMMM MCKpOMeTHbIMM Bbl- 
CTynneHMRMM Kaöapa-AyoT «AKaAe- 
MMR»?! H 3TO eine He Becb cnMCOK 
npMrnaiijeHHbix rocTeM...

KaxAbiM Benep Ha MeAeo HaMMHa- 
eTCR HaCTORLUMM Tipa3AHMK My3blKM. 
ripMexaB Ha (frecTMBanb BMecTe co 
CBOMMM APySbRMM, Bbl fipeKpaCHO 
npoßeAeTe BpeMR, OKa3aBiiiMCb b ok- 
pyxeHMM öenocHexHbix ropHbix sep- 
LUMH, CMOXeTe BAOXHyTb MMCTblM TOp- 
HbiM BO3Ayx M nocnyiuaTb BbicTynne- 
HMR KOHKypeaHTOB, OlUyTMTb M npM- 
HRTb mx BORHeHMe. A no3xe ycjlbl- 
LUaTb TOCTeM «A3MR ASyblCbl», CBOMX 
KyMMpoB - nonyriRpHbix McnonHMTe- 
neA. A B 3aBepujeHMe - yßMAeTb b 
homhom He6e, ycbinaHHOM 3Be3AaMM, 
noTpRcatouiMM cpeMepBepK, KOTopbiM 
AenaeT m 6e3 toto rpkmm npa3A«MK 
euje öonee 3penMmHbiM m 3anoMMHa- 

IOLHMMCR
CepreM MADAXOB

C KOMnO3ML|MeM 3HCaMÖRR «ByMepaHT», 
TAe npMXOTRMBOe P33BMTM6 TeMbl ÖbIRO 
HaBeRHO TpaAMQMRMM CTapMHHOM yft- 
rypCKOM My3blKM.

Ho B qeROM nporpaMMa ßenepa co- 
CTORRa M3 IBMpOKO M3BeCTHblX AXS3O- 
BblX KOMnO3ML(MM, MeM TOpXeCTBytOLAMM 
onTMMM3M co3AaBan aTMOccpepy A*a3- 
napaAa. KpoMe cbmoto TocpMaHa Ha 
KOHqepTe nenn Taxxe AüryRb Ba6ae- 
Ba, rieTp UJapMnoB m XaHHa JKaHTypM- 
eßa. AüryRb Baöaeßa, CMMTaiounaR ceöR 
yneHMueM ftxpMaHa, HayMMRacb y Hero 
pacKOßaHHOM nRacTMxe m HeHaBR3MM- 
BOM nOASMe CBOMX BOKaRbHblX AOCTO- 
mhctb. rieTp UJapMnoB BbiCTynaeT b 
coBepweHHO mhom, otrmmhom ot roep- 
MaHa CTMRe, öoRee HanpRxeHHOM m 
ApaMaTMMHOM XaHHa XaHTypneBa, 
HeAaBHO OKOHMMBLU3R KOHCepBaTOpMK), 
BnoRHe CBOÖOAHO MyBCTByeT cc6r, Bbi- 
CTynSR C ÖMTMeHAOM, RMUJHMM pS3 AO- 
K33btB3R, MTO KRSCCMKS M A*a3 He T3K 
AaRexM APyr ot Apyra. nepeHMMSRM 
Apyr y APyra acracpeTy MHcrpyMeHTa- 
RMCTbi: SHCSMÖRb KOHCTaHTMHa floöpo- 
BORbCKoro, «Caxc-Xopyc» Hkobs Mst- 
BeeBMMa TKaneHKO, aHcaMÖRb Taxnpa 
HöpacMMOBa «ByMepanr», cxpMnaMKa 
XaMMRR CepxeöaeBa m opxecTp paAMO 
M TeReBMAeHMR noA ynpaBReHMeM 3Ay- 
apAa BoryiueBCxoro.

Ben ßenep öwbwmm aRMaTMHeq, HbiHe 
MOCKBMM, CneqMaRbHO npMReTeBLUMM K 
ceoeMy KORRere m Apyry. My3btxaHT m 
tuoyMeH BRaAHMMp flMRMneHKO. Oh Tax 
BMpTyo3HO M AyLoeBHO yßexAaR nyÖRM- 
xy, mto eü «6e3 JleBbi - HMxyAa» m co- 
3A3BaR HenpMHyxAeHHyio aTMOCtpepy, 
B KOTOPOM MyablXaHTbl M CRyuiaTeRM - 
OAHa CeMbR, MTO no OKOHMaHMM KOHLiep- 
Ta non-3ana oxa3anacb Ha cpypweTe. 
Bot yx noMCTMHe nönoxy HerAe 6bino 
ynacTb. 3to öbino BnoRHe b Ayxe Axa- 
3a!

AHGRb A3MMXAH

Bcrpewa b cDynbße
CBbiwe cra rocTefl coßpaRMCb HBAaB- 

HO B 3ane penMTMOSHOiä o6ujMHbi r. 
OynbAM. rAe npoxoAMRM ahm xynbTypw 
pOCCMMCKMX HBMUeB, npOXMBBKJLUMX H8 
TeppMTopMM 36MRM TecceH. Co BCTynM- 
TeRbHblM CnOBOM X COÖpaBLUMMCR 06- 
paTMRCR npeAceAaTBRb npaeneHMR pe- 
RMTMO3HOTO 3eMRRM6CTBa HeMljeB M3 
Poccmm npocpeccop Kohctbhtmh 3mmx. 
Oh npMSBan axTMBMCTOB axTMBHee npM- 
BRexaTb HOBblX MR6H0B B OÖlUeCTBO, TßX 
xax cooöma BcerAa neme npeoAone- 
BaTb TpyAHOcTM, xoTopbix B HacTORinee 
BpeMR B TepMaHMM, B OCOÖeHHOCTM AJlfi 
no3AHMx nepeceneHqeB, 6onbwe neM 
A0CT3T0MH0.

Ha BCTpene BbicrynMAM SpHCT UJTpo- 
Maüep, pecpepeHT no xynbType (peAe- 
panbHoro npaBneHMR 3eMARMecTBa 
HeMqeB m3 Poccmm, BeHAenMH MaH- 
roRbA, RMTepaTop, xoTOpbiA noAMepx- 
HyR yTBepXA6HMR. MTO pOCCMflCKMe 
HeMqbi, Rxoöbi, o6pa3yx>T HapoA 6e3 
onpeAeReHHOM xyRbTyp«, rbrrxjtcr He 
CaMOCTORTeRbHWMM. Ha ÖORblUOM XO- 
RMMecTBe npMMepoB mmhmctp npoAe- 
MOHCTpMpOBaR CaM06blTHOCTb M OpMTM- 
HaRbHOCTb pOCCMMCXOM H6M6qX0M RM- 
TepaTypbi, xoTopaR nMTaeTCR M3 Aayx 
AyxoBHbix xRaAe3eü - neMeqxoM xyRb- 
Typt>i M pyccKOM. CnReTeHMe AyxoBHbix 
n0TeHqM3R0B Aayx BenMXMx HapoAOB 
MMeno caMoe nROAOTBopHoe BRMRHMe 
Ha MMpoBO33peHMe poccMflCKMx HeMeq- 
XMX RMTepaTOpOB, n03BORMRO CO3AaTb 
mm cBoeo6pa3Hbie m xoRopMTHbie npo- 
M3B6AeHMR.

B 3axRK)MeHMe MaHroRbA npoMMTan 
PRA CBOMX nOOTMMeCKMX npOM3B6AeHMM. 
BTopyx) nacTb npa3AHMxa coct3Bmrm 
BblCTynReHMR CaMOAeRTeRbHblX apTMC- 
TOB M3 MMCRa pOCCMMCKMX HeMqeB llpO- 
rpaMMy Ben Bmktop Spnnx, cTpacTHbiM 
axTMBMCT perMOHanbHoro oömecTBa 
HeMqee M3 Poccmm.

Toctm npomanncb c HaAexAOM, mto 
TaxMe BCTpeMM 3eMnnxoB, o&beAMHeH- 
Hbtx oöiqeM cyAböOM m oölummm npoöne- 
M3MM Ha HOBOM CTapoM poAMHe. 6yAyT 
npoBOAMTbCR Mame.
Ha CHMMxax: B qeHTpe - npotpeccop 
KoHCTaHTMH 3mhx, cnpaßa - BsHfle- 
nnH MaHroRbA- riecHio «AHHa-Ma- 
pMR» HCnOAHRGT BHKTOp 3pRHX, aK- 
KOMnaHHpyeT ero cbiH BanbfleMap. 
HcnonHRKJTCR pyccxMe HapoAHbie 
MenoAHH, B qeHTpe - Akob <t>MUjep, 
pecpepeHT cpenepanbHoro 3eMnn- 
MecTBa HeMqeB H3 Poccmm.

Tgkct M cpOTO TeoAopa BEKKEPA

cDecTi/isajib
B ropoAe-repoe BonrorpaAe b Tene- 

HMe nRTM AHeii npoxoAMn (DecTMBanb 
perMOHanbHOfl npeccw, opraHM3OB8H- 
HbiM ripaBneHMeM Cox)3a xypHanMCTOB 
Poccmm, peAaxqMeü xypHana «JKypHa- 
nMcr» M AexaHaTOM cpaxynbTeTa xyp- 
HanMCTMXM BonrorpaACxoro rocyAap- 
CTBeHHoro yHMBepcMTeTa.

XiopM cpecTMBanR bmcoxo oqeHMno 
opraHM3aqMOHHO-TBopMecxyio paöoTy 
peAaxqMM nepen»o6cxofl paiiraaeTbi 
«LJenMHHMK» CapaTOBCKOM sxohomm- 
MecxoM axaAeMMM m «Zeitung der Wol­
gadeutschen», axqeHTMpoBano ocoßoe 
BHMM3HMe Ha O&beXTMBHOM M KOHXpeT- 
HOM ocBeiqeHMM nonMTMMecxoro Mapa- 
cpoHa «ripe3MAeHTCXMe Bbi6opbi-96»

PeAaxTop «LJenMHHMxa» lOpMM Mßa- 
HOBMM BbiMxoß xTOMy xe noAapMn BceM 
CBOMM KonneraM- BonxaHaM CBexne, 
naxHyujMe TMnorpacpcKOM xpacxoü, 3X- 
aeMnnnpbi CBoert hobom khmtm mctopm- 
necxMx onepxoB «B CTennx noA ripenx)-

BecTM M3 KaparaHQbi

YMEHblM C MMPOBbIM MMEHEM
npocpeccop, AOXTOp axOHOMMMeCKMX 
Hayx TanraT AöpaxManynw A6Apa3axoB 
- BeTepan BTopoii mmpobom bomhw, 
xpynHefliiJMM yneHwü b oönacTM nonM- 
TMMeCKOM 3K0H0MMM, TanaHTnMBWM Op- 
raHM3aTop By3OBCKMtf HayKM. Bwn pex- 
TopoM Ka3axcxoro MHCTMTyTa noTpeÖM- 
TenbcxoM KoonepaqMM, b nocneAHee 
epeMR aaßeAOBan xacJjeApoM nonMTaxo- 
HOMMM KaparaHAMHCxoro rocyAapcTBeH- 
Horo yHMBepcMTeTa MMeHM E.A.ByxeTO- 
Ba. noAroTOBMn HeMano AoxTopoB m 
xaHAMABTOB sxoHOMMMecKMx Hayx. Hhm- 
qMMpoBan co3AaHMe Ha 6a3e KapTY 
MacTHoro MHCTMTyTa «Bonaiuax» m kom- 
MepnecxMx rpynn Ha mhotmx yHMBepcM- 
TGTCKMX 4>axynbT6TaX.

npo4>eccop, AOXTop T.A. A6Apa3axoB 
M36pan npeAceAaTeneM coBeTa seTe- 
paHOB KaparaHAMHCxoro rocyHMBepcM- 
TeTa, nneHOM oönacTHOM Manoii Ac- 
caMöneM HapoAOB Ka3axcraHa. Oh bho- 
cmt HeoqeHMMWM BxnaA b BocnMTaHMe 
cryAeHMecTBa b Ayxe xa3axcTaHcxoro 
naTpMOTMSMa, Apyxöw HapoAOB, MMpa 
M AyxoBHoro cornacMR, 6ea peTyujM m 
xpecTOMaTMMHoro rnRHqa paccxaswBa- 
eT KDHOLuaM M AeBywxaM cypoByx) m 
xecToxyx) npaBAy bomhw, b xoTopoi* 
6wna He Tonbxo paAOCTb noöeA, ho m 
ropenb OTcrynneHMA m nopaxeHMiä.

TanraT A6Apa3axoB - yneHWM c mm- 
poBWM MM6H6M. Ero HayMHwe TpyAw no 
nonMTMHecxoM sxohommm coqManM3Ma 
M xanMTanM3Ma nepeeeABHw Ha anmMM- 
cxMM, HBMeqKMM, apaCcxMM M APyrMe 
MMpOBWe R3WKM, M3A8HW BO MHOTMX 
6Bpa3MMCKMX rOCyABpCTBax COnMAHWMM 
TMpaxaMM EMy ènnsKM m noHRTHW Tpa- 

reAMR, noABMr m HaAexAa TpyAapMeA- 
qeß M cneqnoceneHqeB sa xonraneA 
npoBonoxofl KapJlATa

flayneT CyJlEIÜMEHOB

peri/ioHanbHOM npeccbi
6om». B ponM reHepanbHoro enoHeopa 
OecTMBanR perMOHanbHOM npeccw bw- 
CTynMn 6wbujmm BwnycxHMX CapaTOB- 
exoro axoHOMMMecxoro MHCTMTyTa 
(HWHe axaAeMMM), sxc-npeAceAaTenb 
npaBneHMR rbcöaHxa Poccmm, hmho 
npe3MAeHT AccoqMaqMM poccmmcxmx 
öaHKOB, axaAeMMK CepreM EcPmmobmm 
EropoB, B npownoM neHMHCXMM CTMneH- 
AM3T M aKTMBHWM CTyAXOp BySOBCKOM 
raaeTbi «Sxohommct» Ha CTpaHMqax 
«Zeitung der Wolgadeutschen» bo Bpe­
MR npeABwöopHOM xaMnaHMM nyßnMxo- 
BanMCb npoöneMHwe m noneMMMecxne 
MaTepManw, noAroTOBneHHwe MHtpop- 
MaqMOHHO-aHaRMTMMeCXMM qeHTpoM 
CoBeTa 3eMnRMecTBa HeMqeB no- 
BonxbR, rnyßoxMe (pMnococpcxMe pa3- 
MWlUneHMR apXMBMCTXM EnM3aBeTW 
Epmhom M3 dHrenbca, cMHOAana EßaH- 
renMMecxo-JliOTepaHcxoM LJepxBM eßpo- 
neücxoM Poccmm AOKTopa AnexcaHApa 
ApHATa M nMAepa capaTOßcxoro penM- 

nPO3A, nO33MA 
M nyBJlMUWCTMKA

B oTAene MCTopMxo-nMTepaTypHO- 
ro xpaeBeAeHMR oönacTHOM yHMBep- 
canbHotf HayHHOM ömörmotckm MMe­
HM HB ToroRR axcnoHMpyeTCR khmx- 
HO-MnniocTpaTMBHaR BWCTaBKa «Ka- 
paraHAMHCKOM oönacTM - 60 neT».

3Aecb Ha Bceoöiqee o6o3peHMe 
npeACTaBneHw khmtm xaparaHAMH- 
exoro nMcaTenR m xypHanMCTa Anex- 
ceR BoMeflKOBa «TopoA conHenHoro 
X3MHR» M «UJaXTepCKMe ropM3OHTW», 
npoaa y3HMxa ryjlATa xaparaHAMH- 
qa XaMKa EexTypoBa m TeMMpTayc- 
qa Ammtpmr OcbKMHa, nos3MR waiuMX 
3eMRRKOB BMKTOpa OeCbKO M BopM- 
ca ManwxMHa, ny6nMqMCTMxa xypHa- 
nMCTOB «HHAycTpManbHoA KaparaH- 
Aw» ExaTepMHW Ky3HeqoBOft, Bane­
pMR CaBMHa, 6e3BpeM6HH0 yujeAiue- 
ro M3 XM3HM Ebtghmr MexaoBa m Tpa- 
TMMecxM noTMÖujero BMKTopa Panxo- 
Ba

noAroTOBMna BwcTaBxy 3aBeAyx>- 
iqan OTAenoM xpaeBeAeHMR o6r6m6- 
nMOTexM, ÖMÖnMOTexapb Bwcwefl xa- 
TeropMM, nyMiuan no npotfjeccMM Ta- 
RMHa neTpoBHa AonxeHxo Ona pe- 
rynnpHO opraHM3yeT bctpbhm hmt3- 
TeneM co CTapeAujMM hrbhom Coxna 
nncaTenea KaaaxcTaHB nposanxoM 
XaMxoM KareHynw EeKTypoBWM, rm- 
TepaTypHwe AuenyTw m AwcxyccMM, 
HayHHO-MCTopMMecKMe xoH$epeH- 
qMM.

□flyapA KHRMn^EJlbfl, 
HR6H o6nacTHoro

O6iqecTBa 
«Bund der RuBlanddeutschen»

TEPOM OJlMMnHAflbl 1972 - 
CPEflH HACI

B oßnacTHOM NeMeqxoM MonoAex- 
HOM qeHTpe coctorrcr TeMaTMMec- 
KMiä Benep «CxBO3b npM3My mctopmm 

TMO3HOrO ABMXeHMR «fleMoxpaTMMecxMA 
Bbiöop Poccmm» BanepMR flaßWAOBa. 
3XCXnK)3MBHOe MHTepßbK) c capaTOBC- 
KMM ryöepHaTopoM jjMMTpMeM Aaqxo- 

BWM M ApyrMe MHTepecHwe m coAepxa- 
TenbHwe MaTepManw

B oÖ3ope perMOHanbHOM npeccw no- 
xßany xonner 3acnyxMnM Taxxe xypHa- 
nMCTw capaTOBexoM M SHrenbCKOM paü- 
ra3eT «BonbmaR Bonra» m «CenbcxMM 
B6CTHMX», o6nra3eT «CapaTOBexMe Bec- 
TM» M «HOBWrt CTMnb» (CapaTOB), MAy- 
unMe B Hory co BpeMeHeM, nMiqymMe 
npocTWM M AoerynHWM, BMecTe c TeM 
nMTepaTypHWM r3wxom.

Onbra BEPCTAKOBA, 
CTapwMH npenoaaBaTenb Kacpenpbi 
HeMeqxoro R3bixa m RMTepaTypbi Ca- 
paTOBCKOM CenbCKOXO3RMCTBeHHOM 
axaABMMM MM6HM H.W.BaBMROBa, 
MR6H 3eMnRnecTBa HeMqeB no- 
BonxbR, BonrorpaA-CapaTOB.

ORMMnn3Ma», nocBRu^eHHWM 100-ne- 
TMK) MMpOBOrO ORMMnMlSCXOrO ABMX6- 
HMR.

AxTMBMCTKa qBHTpa HeMeqxort mo- 
noAexM HaTanMR BanM3ep HanoMHM- 
na KJHoojaM m AeeyuixaM 0 tom, mto 
ABaXAbl OnMMßMACKMM OTOHb 3aXM- 
rancR b TepMaHMM. B 1936 roAy b 
EepRMHe M B 1972 roAy b MioHxeHe 
rio3TOMy TepMaHMR no npaBy cnMTa- 
6TCR OAMMnMMCKOil AepXBBOM. K CO- 
xaneHMK), coeeTcxMe cnopTCMeHw 
6wnM RMUjeHW BO3MOXHOCTM ynacT- 
BOBaTb B EepnMHCxoM OnMMnMaAe 
1936 roAa A repoä MiOHxeHCKoA 
OnMMnMaAw-1972 AHaTonMM CTena- 
H6HX0 XMBeT CpBAM Hac M C6MHaC OH 
B CTonnqe aMepMxaHCxoro ujTaTa 
flxopAXMM - ATnaHTe, 6oneeT 3a 
CBOMX seMRRKOB-KaparaHAHHqeB. 
BwcTynaioiAMx b cocTaße Haqno- 
HanbHOM cöopHOM Ka3axcTaHa

HeAaBHRR BwnycxHMqa Ka3axcxo- 
ro yHMBepcMTeTa mmpobwx rswxob 
SnneH Erep, CTyAeHT KaparaHAMH­
Cxoro rocyHMBepcMTeTa MMeHM E.A. 
EyxeTOBa EpnaH ArtTÖaeB m nneH 06- 
nacTHoro OöiqecTBa «Bund der Ruß­
landdeutschen» JlioAMMna CMepAO- 
Ba npoaHanM3MpoeanM orpoMHyio 
paöoTy, npoBOAHMyio KaparaHAMHC- 
KMM OÖnaCTHWM OnMMriMMCKMM KOMM- 
TGTOM (npesMABHT A.T. CTenaHeHxo) 
no pa3BMTMK) ORMMnMtfCXMX BMAOB 
cnopTa B Capw-Apxe, oxa3aHMio 
AeACTBBHHOM nOMOU|M MOAOAWM 
CnopTCMBHaM, POCCMACKMM HBMqaM, 
axqeHTMpoBanM ocoßoe BHMMaHMe 
Ha TOM 4>aXT6, nTO AH3T0RMA TpM- 
ropbeBMH CTenaHeHKo nepBWM b Ka- 
3axcTane coaAan OrmmomAcxmA ko- 
MMT6T B npOBMHUMM, aHanOTOB XOTO- 
poMy H6T B UeHTpanbHoA A3mm

MaxcaT AryjlOB,
MR6H OÖnaCTHOrO HeMeqxoro 

MonoABXHoro qenTpa

rioni/iroH JloÖHop
3aivionMan...

npaBMTenbCTBO KMTaflcxoA HapoAHofl PecnyGnMXM pacnpocrpaHMno, b cbr3M c 
npOM3B6ABHHWM 29 MIORR C6T0 rOAB RAepHWM MCnWTaHMBM SaRBReHMB, B KOTOpOM 
roBopMTCR, mto, HaMMHaR co cneAyioujero noene SToro B3pwBa ahr, to ecTb c 30 
miorr 1996 roAa, oöbRBRReT MopaTopnfl Ha RAepHwe McnwTaHMR

B 33RBneHMM rOBOpMTCR, MTO npMHRB 3TO BaXHOB pBUJOHMe, KMTaÜ OTXRMKHynCR 
Ha noxenaHMR WMpoxoro xpyra HeRAepHwx rocyAapcTB.

«KMTaft npeACTaBARBT coöofl MMpomo6MByx) crpaHy», - roBopMTCR b aaRsneHMM 
P83BMTM9 MM RAOpHOTO apCOHana Ha npOTRXeHMM Tpex C AMUJHMM ABCRTMneTMM 
oqeHMBaeTCR peTpocnexTMBHO MCxnxwMTenbHO xax «BWHyxAeHHoe peujenne b cne- 
qMct>MMecxMx MCTopMMecxMx ycnoBMRX», nocxoRbxy «b TeneHMe erra c amujhmm rbt 
hobom mctopmm xMTaficxaR HaqMR nepexMBana mhoto crpaAaHMA, MHoroxpaTHo 
noABepranacb arpeccMM m TMpaHMM 3apyöexHwx crpaH, xneÖHyna HeMano 6eACT- 
BMM BOMHW».

O&bRCHRGTCR, MTO, p33BMBaR B HeÖORbUJMX MaCUJTa6aX COÖCTBeHHWÜ RAepHWM 
noTeHqMan, KMTafl He npecneAyeT qenn yrpoaw, a AenaeT 3to McxnioHMTenbHO b 
MHTepecax oßopoHw, mtoöw aaiqMTMTb ce6n, HeaaBMCMMocTb, cyBepeHMTeT m Tep- 
pMTopnanbHyio qenocTHOcTb CTpanw, oxpanMTb MMpHyio m cnoxoMHyx) xm3hb cbo- 
ero HapoAa. KpoMe toto, «KMTafl Taxxe mmogt qenbio 3autMTy MMpa bo BceM MMpe,
- roBopMTCR B 33RBneHMM, - cpwßa RAepHoro waHTaxa m RAepHOM yrpo3w, npeAOT- 
BpaLqeHMR RAepHOM boAhw m oxoHnaTenbHotf RMXBMAaqMM RAepHoro opyxMR».

HanoMMHaeTCR, mto HaMMHaR c nepBoro ahr npMoöpeTGHMR racphoto opyxMR, 
KMTafi aaRBRRR, mto hb npMMeHMT ero nepswM hm npM xaxnx oßcroRTenbCTBax, He 
6yA6T npMMCHRTb MAM yrpOXaTb MM B 0TH0LU6HMM TOCyAapCTB M 3OH, CBOÖOAHWX OT 
RAepHoro opyxMR. KpoMe toto, Kirran HMKorAa He pasMeujan RAepHoe opyxne aa 
pyßexoM.

Ot Bceo&beMRWiuero aanpeuteHMR McnwTaHMtf - x oxoHMaTenbHOMy RAepHOMy 
pa3opyx6HMio. TaxoBa ceroAHR ro3mumr KMTaR, kotopwm oco3HaeT ceÖR BaxHOü 
CMnoü B Aene noAAepxaHMR MMpa m CTaÖMRbHocTM so BceM Mnpe.

flnfl toto. mtoöw HaBBMHO ycrpaHMTb yrpo3y rabphom bomhw, Kmt3m npM3Ban Bee 
crpaHW MMpa, B MacTHOCTM, oönaAaiomMe RAepHWM opyxneM:
- OTxa3aTbCR ot noRMTMKM RAepHoro ycTpaujeHHR, a TeM, XTO oGnaAaeT XpynHWMM 
RAepHbiMM apceHanaMM, npoAonxMTb KpynHOMacurra6Hoe mx coxpaiqeHMe,
- CTpaHaM-oönaAaTenbHMqaM RAepHoro opyxMR B3RTb Ha ce6R o6R3aTenbCTBO He 
npMMBHRTb nepBWMM RAepHoro opyxMR HMXOTAa M HM npM KaXMX OÖCTORTenbCTBax;
- AaTb oöeiqaHMe He npMMBHRTb mam hb yrpoxaTb npMMSHBHMeM RAepHoro opyxMR 
B OTHOIUBHMM TOCyAapCTB M 3OH, CBOÖOAHWX OT RABpHOTO OpyxMR.

B 3aRBR6HMM HanOMMHaeTCR, MTO KMTaii RBRRBTCR eAMHCTBBHHOM CTpaHOM - 06- 
naAaTenbHMqeM rabphoto opyxMR b MMpe, xoTopaR Aana sto oöeiqaHMe m erporo 
ero npMABpxMBaeTCR - m xax moxho exopee 3axniOMMTb MexAynapoAHwri iopmam- 
MBCXMM AOXyMBHT Ha 3TOT CMBT;
- BceM cTpaHaM, Mbe RAepHoe opyxMe paaMeiqeHo 3a pyöexoM, bwbbstm ero Ha 
TeppMTopMio ceoeM CTpaHbi, AaTb oöemaHne noAAepxMBaTb MHMqMaTMBy cosashmr 
3OH, CBOÖOAHWX OT RABpHOTO OpyXMR, yBaxaTb CTaTyC 3TMX 3OH M B3RTb Ha CeÖR 
cooTBeTCTByioiqMe 0ÖR3aTenbCTBa;
- BCBM CTpaHaM BO3ABpXMB3TbCR OT p33BMTMR M pa3MeU|eHMR CMCTeM KOCMMMBC- 
xoro BOopyxeHMR m npoTMBopaxeTHOM oöopoHw, HapymaiomMx CTpaTerMMecxyio 
ÖB3OnaCHOCTb M CTaÖMAbHOCTb;
- BceM CTpaHaM npMHRTb yMacTMB B neperoBOpax no 3axnioMeHMio MexAyHapoAHOM 
xoHBenqMM o BceoöbeMnxjuieM 3anpetqeHMM m nonHOM nMXBHAaqMM RAepHoro opy­
xMR.

npaBMTenbCTBO KMTaR pe3x>MMpyeT Bee BwmeM3noxeHHoe, Bwcxa3WBaR noxe- 
naHMe: «mtoöw HMxorAa He BcnwxHyna RAepHaR BOMHa». KMTan - b mmcrb HapoAOB, 
MbH M3RHMR «CO3AaTb MMp Öe3 RABpHOTO OpyXMR, OÖBCneMMTb BC6M CTpaHaM BO3- 
MOXHOCTb BMecTe HacnaxAaTbCR mmpom, öe3onacHOCTbx>, CTaÖMnbHOCTbK) m npo- 
qBeTaHMeM».

TaTbRHa 3J1OTHMKOBA

HOBbie CBH3I/I - HOBbie 
BO3MOXCHOCTI/I

SnaroAapR nnoAOTBopHOMy coTpyAHMnecTBy c HeMeqxMM 4jm3mmbcxmm qeHTpoM 
JJ33H UncTMTyr 4>m3mxm MMHMcrepcTBa HayxM - AxaAeMMM Hayx PecnyönMXM Ka- 
aaxcraH nonyMMn rpaHT HHTac Ha ycTaHOBxy Ha3eMHoA craHqMM cnyTHMxoBOM cbr- 
3M, oönaAaioiqyio bwcokoM nponycKHOü cnocoÖHOCTbio - 64 twcrmm kmaoösht b 
cexyHAy. Oto noRHOCTbio oöecneMMT HyxAw hb Tonbxo HHCTMTyra, ho m Mmhmc- 
TepcTBa HayxM AKaAeMMM Hayx b oÖMeHe HayMHO-TexHMnecxoM MHCpopMaqMeA c 
BeAyiqMMM 4jM3MMBCKMMM qeHTp3MM MMpa, nO3BORMT BOMTM B MeXAynapOAHyiO CBTb 
MHTepHeT, OTxpwBaiomyio BO3MOXHOCTb AOCTyna x TwcnnaM Hannos, coAepxa- 
ujMx BceBO3MOXHyio MHCfcopMaqMK) - ot xyAoxecTBBHHotö AMTeparypw ao cnoxHefl- 
LUMX paCMBTOB B OÖAaCTM eCTBCTBeHHWX M (JjyHAaMeHTaAbHWX Hayx. CBR3b ocy- 
mecTBRRBTCR Mepe3 poccmmcxmA cnyTHMx «PaAyra» m no3BORReT yneHWM Heno- 
cpeACTBeHHO ynacTBOBaTb b sxcnepMMeHTe, naxoARCb Ha yAaneHMM cswLue 5 th- 
CRM XMAOMOTpOB OT COBpeMBHHWX yCXOpMTeRBM MMpa - HeMeqXOTO aneKTpOHHO- 
npoTOHHoro ycxopMTenR b TaMöypre m eBponetfCKoro öonbiuoro ycKopMTenR b Xe- 
H6B6.

Tskmm oöpaaoM, noA HayMHWM pyKOBOACTBOM pyxoBOAMTenR HayMHoro oöiqecT- 
Ba HeMqeB, npo4>eccopa OpHcra TepöepTOBMMa Eooca, pa3BMBaeTCR MHtpopMaqM- 
OHHaR CMCTeMa, nO3BORRK)U4aR 0M3MKSM BWCOKMX 3HBPTMA M APyTMX OTpSCneM eC- 
TecTBO3HaHMR onepaTMBHO oöMBHMBaTbCR HOBeiüLUMMM HayMHWMM pesyRbTaTaMM, 
ynacTBOBaTb b TeneKOHCpepeHqMRx, mto cooTBeTcrayeT csmwm nocneAHMM Tpeöo- 
B3HMRM HayKM.

HeMeqxMM aom öyABT noAxniOMeH x stoA MHcfcopMaqMOHHoA ceTM, mto no3BOAMT 
3H3MMTeAbHO paCLUMpMTb MHCpOpMaqMOHHWe KOHTaXTW C TepMaHMeA M APyrMMM 
CTpaHaMM MMpoBoro cooötqecTBa.

npecc-qeHTp HeMeqxoro AOMa

Beern C miTM KOHTMHeHTOB

1/lBaHy PeâpoBy - 65 neT
3tot öapxaTHWM öapMTOH, nepexo- 

aruimA b «comhwA» öae, c Anana3OHOM 
öonee mom MeTwpe c nonoBMHoA oxTa- 
BW, SHaiOT M niOÖRT He TORbKO B 3a- 
naAHoA Eßpone, AMepnxe, AßCTpanMM, 
ho Taxxe M y Hac - b Poccmm m Ka3ax- 
cTaHe.

HßaHy PeöpoBy, BWxoAqy M3 ceMbM 
pyCCXMX 3MMrpaHTOB, MCnORHMROCb 65 
neT. B TBopneexoA xonnnKe neßqa - 30 
3onoTwx ahcxob 3a ero, pacxoAMBuiM- 
ecR no BCBMy MMpy MHoroMMnnMOHHW- 
MM TMpaxaMM nnacTMHKM ot «Aße Ma- 
pMR» AO «KaRMHXM».

XaHC PonbCp, a MMBHHO Tax H33B3RM 
cynpyrM PnnnepT CBoero cwHa, poAMn- 
cfl 31 miorr 1931 roAa b öepnMHCxoM 
paAoHe LUnaHAay. Yxe ctbb McnonHM- 
TeneM pyccxMx napoAHWX neceH, mo- 
aoaoA PnnnepT npeßpaTMncR b 1953 

MMHMCTEPCTBO OBPA3OBAHMS PECnYBJlMKH KA3AXCTAH 
KOJlJlEflX rPAXflAHCKOId ABMALJHW M AM3AMHA 

EflMHCTBeHHbiH B PecnyöJiMxe Ka3axcTaH xonne/jx rpax^aHCxoA 
aBMaqun n AH3aÄHa npon3BOßMT npneivi yMaiqnxcfl no cneAytoiqnM 
cneqnanbHOCTRM c yrnyöneHHbiM M3yMeH0eM MHOCTpaHHbix R3wkob 
(HeMeqxnÄ, aHrnnAcxMA).

1. TexHMMecxan axcnnyaTaquA paAnoanexTpoHHoro oöopyflOBaHMR 
BO3AyujHbix cyßOB (KBanMtjJMKaqMR - paßMOTexHHx).

2. PeMOHT w oGcnyxnßaHne öbrroßoA anexTpoHHoA annapa-rypbi (xßa- 
JlMCpMKaqMA - paflHOTeXHMK).

3. MoAenMpoßaHwe m KOHCTpynpoBaHMe lUBeAHoro, TpnxoTaxHoro w 
MexoBoro npoM3BOACTBa (KBanncpMKaqMfl - MOAenbep-KOHCTpyxTop).

4. TexHMMecKoe oöcnyxnBaHne n peMOHT aBTOMOÖwneA (KBajiMcJjH- 
xaqna - TexHMK-MexaHMK)

Bee xenaKJiqne Moryr oöpamaTbCfl no aapecy: 
yn. Tone 6h, 287'.

CnpaBKH no Tene^oHaM: 26-32-39, 26-01-44, 23-09-92
X______________________________________ ____________________________ /

roAy B MßaHa Peöpoaa, mam no-neMeq- 
KM - Pe6po4>4>. BoKpyr mctopmm ero 
ceMbM M ee pyccxMx xopneA xoaht mho- 
ro nerBHA. xoTopwe neßeq He ToponMT- 
CR pa3BeRTb. M3AK)6neHHWA XOCTIOM - 
xa3aqxMA xacpTaH m MexoBaR luanxa 
APÖaBARIOT 3araAOMHOCTM M T3MH- 
CTseHHOCTM oöpa3y PeöpoBa.

Ompa3AH0BaB 65-A6thmA loöMneA, 
Peöpoe coÖMpaeTCR HanaTb TypHe no 
repMSHMM C My3WXanbHWMM BBMBpa- 
MM, KOTOPWB OH ÖyABT AaBaTb nOMTM 
MCXniOMMTBAbHO B qepXBRX, TA6 HapO- 
Ay c nonyhRpHWMM necHRMM «Abo 
MapuR» M «A oöpamaiocb x enne nioö- 
BM» neßeq McnonHMT Hecxonbxo nnTyp- 
tmA pyccxoA npaeocnaBHoA qepxBM. B 
oxTRÖpe HaMeneHO eßponeAcxoe Typ- 
He Peöpoea. BxnxjMaeT rm oho Poc- 
cmk), noxa ne m3B6ctho.



MEXCHAIfHOHAJIbHblE OTHOIUEHHH 3. August 1996 Nr. 31 (6 868) 6
Bna^viMvip JIAEP:

«fl yeepeH, Mt>i 6yneivi mi/itb nymue!»
- BnaflHMwp MnxannoBHM, cenb- 

CKoe XO3RMCTBO öbino BcerflaiuHeH 
Hamen mgmtom?

- Her B iohoctm MeMTan CTBTb agt- 
mmxom H nocne mxonw noexan noc- 
TynaTb b yMnnniue rpaxAancxofl aen- 
aqnn ripomen no 3Aopoebio. Henno- 
xo c/ian 3K3aMeHbi, ho He nocrynnn. 
npewMymecTBOM nonb3OBanMCb Te, y 
Koro öwn TpyflOBOi, crax. Y MeHA ero 
He öwno Bmgcto Heöa npnmnocb Ha 
HeKOTOpOe BpeMAnopOflHHTbCAC MO- 
peM - cnyxnn b BoeHHO-MopcKOM 
«DnoTe

A B cenbCKoe xosaActbo nomen no- 
TOMy, mto Tpyfl 3eMneßenbua öwn MHe 
öam3ox, Aa m oöcTOATenbCTBa cnoxM- 
AMCb Tax, MTO A He MOr OCTaBMTb MaTb, 
AonxeH 6bin noMoraTb crapmefl cec- 
Tpe, y KOTopoü öwna öonbman ceMbA

- HHKor.ua He xanenn o ceoeM Bbi- 
6ope? CeribHaHHH Beßb npaxTHMec- 
KM He 3HaeT BblXOflHblX...

- BbiBawT MOMeHTbi, KorAa npoöne- 
Mbi HaKiiaAbiBaioTCA OAHa Ha APyryio. 
xorAa BpoAe 6t>i He BMAnrnb BWxoAa 
M3 co3AaBiueAcA CHTyanHW M, He 
CKpOfO. B T3KHe MMHyTbl npMXOAMT 
Mbicnb Bee öpocuTb n yexaTb b ropoA, 
TAe. xaxeTCA, npome, rAe paöoTa ot 
9 ao 18. rAe ßce yAOöcTBa Ho Ta- 
Koe HacTpoeHne aamtca HeAonro. 
Chob3 BnpAraewbCA n TAHeiub.

- Hecxonbxo neT Bbi B03rnaBnAnM 
C0BX03 «neTpoBCKMH». PaöoTann, ro- 
BopRT, AOBonbHO ycneujHO. Mto 3a- 
CTasHPO Bac oahmm m3 nepBbix b Oö­
nacTM npHBaTH3HpOBaTb X03AMCTB0?

- fleÜCTBMTenbHO. K MOMeHTy, KOr- 
Aa Hananacb npwBaTH3aqnA, Ham cob- 
xo3 öbin xpenxMM, npnöwnbHWM H 
TeM He MeHee, nero-To He xBaTano 
AHA TOTO, MTOÖW AIOAW nO-HaCTOAUje- 
My nonyBCTBOBanw ceÖA x03AeBaMn 
3eMnw, Ha xoTopon paöoTaiOT CHana- 
na Mbi co3Aann xonnexTMBHoe npeA- 
npwATwe 3aTeM, BBMAy toto. mto He 
öbino 3axoHa o xonnexTMBHwx npeA- 
npwATWAx, nepeperwcTpwpoBanwcb b 
aKLjwoHepHoe oömecTBo 3aKpbiToro 
Tnna. noTOM Bbiwen AOxyMeHT, onpe- 
Aennioiuniä, mto, ecnn mmcao axqMO- 
nepoB npeBbituaeT 50 MenoBex, to 
OÖmeCTBO AOnJKHO ÖblTb OTXpblTOTO 
Tnna. H c oceHH npownoro roAa mw 
TaxoBbiM cTanw.

- Bot Bbi cxa3anH, mto coBxo3HaA 
cpopMa He coBceM ycTpanBana Bac, 
noTOMy mto Bbi He MyBCTBOBann 
ceÖA HaCTOALUMMH X03AeßaMH...

- KoHeMHO. C0BX03 - 3TO rocyAap- 
CTBeHHoe npeAnpnATwe, n, ecTec- 
TseHHO, H3MM xoMaHAOßann rocyAap- 
CTBeHHbie CTpyxTypbi. TaM pemanocb 
Bee Kto öyAeT pyxoBOAHTb xo3amct- 
bom, mto M KorAa ceATb, xyAa n xoMy 
npoAaBaTb. CeüMac h3mm hmxto ko- 
MaHAOBaTb He Moxer Cbmm pemaeM 
BCe XM3HCHH0 BaXHbie BOnpOCbl. flo- 
ABwnacb 3awHTepecoBaHHocTb b pe- 
3ynbTaTax csoero TpyAa

- Moxho jih cxa3aTb, mto, ctbb 
MaCTHbIMM C O 6 CTB e H H M K a M M, Bbi 
cnenanncb öorane, ynynujHnocb 
Barne (fiHHaHCOBoe nonoxeHne?

- CnOXHWM Bonpoc. M 0AH03HaMH0 
Ha Hero He OTBeTwuib. HaAO yMMTw- 
BaTb tot ctjaxTop. mto cenbCKoe xo3am- 
ctbo B pecnyönwxe b nocneAHMe roAw 
CTano yöbiTOMHbiM, a cenbcxoe xo3am- 
ctbo oönacTM - no cym öaHxpoT. M. 
xoHeMHo xe 3T0 He Morno He OTpa- 
3MTbCA Ha Hac. 51 AyMaiO, HaAO cmot- 
peTb, xax mm xnBeM n paöoTaeM - b 
cpaBHeHWM c APyrnMn

3a npomnwn roA Mbi nonyMnnn ot 
3epH0Bbix 27 mah TeHre npwöbinn A 
B qenoM ot peanw3aqwM npoAyxqMM - 
20 MnH TeHre. Oxono OAMHHaAqaTM 
MnH TeHre HanpaBnnn Ha pa3AMMHbie 
coqwanbHbie HyxAW, ar« oxa33HMA 
noMOiqM cbomm TpyxeHMxaM, neHCH- 
OHepaM. 3tm AeHbrw nouinn w Ha noA- 
Aepxxy iiixon, AeTcxwx caAOB, ynpex- 
AeHMiü 3ApaBOOxpaHeHWA, xynbTypbi

npumamaeM k paßroBopy

Ka3axcTaH - Hauia pofli/iHa! Mbi, Heiviubi, ocraeMcn b KasaxcraHe,
noTOMy mto HyxcHbi eiviy, xax m Ka3axcraH HyxceH HaM!

ripocMOTpeB eine pa3 Hecxonbxo HOMepoB ra3eTbi «ßoMMe AnbreMaÂHe Ijan- 
lyHD» 3a nocneAHMe Mecnqbi 3Toro rona: N 23 ot 08.06.96, N 27 ot 06.07.96, a 
Taxxe CBOK) «HacTonbHyio XHHry» - hobotoahmm HOMep ra3eTbi co CTaTben 
«HeT BocToxa m 3anana HeT...» c npw3biBOM, qMTMpyio «Mbi, HeMqbi, noHnnM, 
mto HacTano BpeMA npaxTMxoB, Tex, kto xoneT mto-to cßenaTb AnA rocyqap- 
CTBa. M3 Hamen Anacnopbi mmchho Taxne nioAH ocTaiOTCA b Ka3axcTane». 51 
eme pa3 yöeAHncA b tom, mto npaBMnbHO nocTynnn, oöpaTMBWMCb Mepe3 ra- 
3eTy «Ka3axcTaHcxaA npana» x HeMqaM c npH3biBOM «He ye3xaÄTe! A kto yexan 
- BO3BpamaÄTecb».

HecnyMaMHO coömtma, onMCMBae- 
Mbie B CTaTbAX BbimeHa3BaHHblX HOMe- 
poB ra3eT, coßnaAaxjT He Tonbxo no 
BpeMeHM, ho M no coAepxaHMio - ohm 
cooTBeTCTByiOT coqManbHO-nonMTMMec- 
xoM oöcraHOBxe b HamMx cTpaHax: Ka- 
3axcTaHe, TepMaHMM, Poccmm

ripMesA (fceAepanbHOTO MMHMCTpa 
MHOCTpaHHMX Aen TepMaHMM AOXTOpa 
Knayca KMHxenn b Ka3axcTaH, ero no-

riMCbMO B HOMep

Aywa öojii/it i4 cepflqe n/ianeT...
KorAa Hananacb peaönnMTaqMA co- 

BeTCKMx HeMqeB a cpa3y Hanncana b 
CapaTOB HacMeT cnpaBXM. mto a - bm- 
cnaHHaA b ceHTAöpe 1941 roAa M3 pec- 
nyönMXM HeMqeB rioBonxbA. MHe ot- 
BeTMnM mto. TaxaA cpaMMnMA He 3Ha- 
MMTCA. Ebino Hac TorAa b ceMbe 6 Me- 
noBex. Cxaaann: nMiiiMTe b BonrorpaA 
51 Hanncana, nonynaio OTser oöpaTM- 
Tecb B CapaTOB, y Hac HMMero HeM3Bec- 
THO riMmy B CapaTOB, otbctmam, mto 
apxMB He nonHOCTbio coxpaHMncn. Tor­
Aa A pemMna HanncaTb b Tomcx. Tomcx 
MHe cnpaBxy Bbicnan, mto a, xax MneH 
ceMbM, öbina BbicnaHa b ceHTAöpe 1941 
roAa B HoBOCMÖMpcxyx) oönacTb, a b 
Mione 1942 b ToMCxyx) Mepe3 HexoTO- 
poe BpeMA A onATb Hanncana b Tomcx

BnaflMMwp MnxaünoBMM aaxce Ha nepßbiw B3rnRß npow3BOßHT BneMaTneHwe MenoBena, yße- 
peHHoro B ce6e, HeToponnwBoro b nocTynKax w pemeHHPX, nfoÖRiuero Bee jqenaTb ocHOBaTenb- 
HO w Hafle>KHo. PoßOM oh W3 rynHM-rionfl, mto coBceM HeßaneKO ot cena neTpoBCxoro, rße B03- 
rnaBJifln cobxo3, a Tenepb hb/ihctcr npe3HßeHTOM aKßwoHepHoro oömecTBa. PaöoTaTb Hanan 
cpa3y nocne uiKonbi. Bbin TpaKTopncTOM, aneKTpwKOM. 3aKOHMwn TexHwxyM MexaHM3aijMW, mto b 
flonwHKe KaparaHßkiHCKOü oönacTM. Ha3HaMwnn HHxeHepoM no 3KcnnyaTaqMM. 3aTeM öbin 6pw- 
raßkipoM noneBOßOB, ynpaBnnioinnM OTßeneHneM. 3aoMHO yMnncn b cenbCKOxo3HÜCTBeHHOM 
MHCTWTyTe. C 1985 roßa B.Jlaep - b rieTpoBCKOM. Taxan bot b o6meM-TO He3aTeMnwBan önorpa- 

6e3 ocoöbix, Ka3anocb 6bi, «HaßopoTOB». Ho nmueT 3Ty önorpac^MK) MenoBex qeneycTpeM- 
neHHbiü, cwnbHbiM n BnroöneHHbiM b 3eMjiK), Ha xoTopow poßnncn.

Mbi He 3axpbinw hm oahoto ynpexAe- 
HMA COLIManbHO-ÖblTOBOM MnH xynb- 
TypHOM CCpepbl M 3axpblBaTb He COÖH- 
paeMCA.

- Kax BbirnRAHT 3apaöoTHan nnaTa?
- Be3 xBacTOBCTBa cxaxy, mto OHa 

B AO «rieTpoBCxoe» b Aaa pa3a öonb- 
uie, MeM cpeAHAA 3apaöoTHaA nnaTa 
paÖOTHMXOB CenbCXOTO XO3AMCTBa oö- 
nacTM. klHorAa öbiBaxsT 3aAepxxM c 
BbiAaMen AßHer, ho mm nonHOCTbio 
paccMMTanMCb c AonraMM no 3apnna- 
Te

- Ctsb axuHOHepHbiMM, Bbi noMe- 
HAHM npOCpHHb CBO6M fleATenbHOC- 
TM MJ1M OCTaBHnM npexHHM?

- B oöiqeM-To mm 3âHMMaeMCA TeM, 
MeM M npexAe. EAMHCTBeHHoe, nero y 
Hac Tenepb HeT, - CBMHOxoMnnexca. 
C HKM B CBoe BpeMA cxnaAbisanacb 
OMeHb cnojKHan CMTyaiiHA. M TorAa, 
Bee B3BecMB, peiBMnM npoAaTb xom- 
nnexc oahom xoMMepnecxon CTpyxTy- 
pe. ßyMaio, CAenann npaBMnbHO Bna- 
roAapA 3TOMy wary He Tonbxo coxpa- 
HeHbl, HO M OTXpblTbl HOBbie paöoMMe 
MecTa, MAeT pocT noronoBbA xmbot- 
HblX.

3HaMMTenbH0 noBMcnnacb aapaöoT- 
H3A nnaTa y nioAeü. a sto 3H3MMT, mto 
ohm MyBCTByioT ceÖA yßepeHHee Pa- 
ÖOTaeM Mbl C 3TOM KOMMepMeCXOM 
CTpyXTypOM Ha B3aMMOBbirOAHMX yc- 
noBMAx, Ha npaBax napTHepoB B npo- 
uinoM roAy CHaöxanM mx xopMaMM, 
Ohm B cbok> onepeAb ASBanM HaM ro- 
piOMee, MACo, AeHbrM m t.a

Hm Ha OAMH rexTap mm He coxpaTM- 
nM noceBHbie nnomaAM, He yMeHbuiM- 
nM noronoßbe xpynHoro poraToro cxo- 
Ta. flpyroe Aeno, mto CTanM MeHbwe 

ceiqeHMe HeMeqxoro AOMa - coÖMTMe 
OrpOMHOM BaXHOCTM A/1A BCeÜ STHMMeC- 
xoM rpynnbi xa3axcraHCXMX HeMqeB Oh 
o$MqManbHO BMCxa3an HeM3MeHHyx> 
TOMxy apeHMA OeAepanbHoro npaBM- 
TenbCTsa «ßsepM TepMaHMM ocTaxrr- 
CA OTxpbiTMMM» Ho oh Taxxe yßepeH, 
MTO M Ka3aXCT3H, M TepMaHMA 33MHTe- 
peCOBaHM B TOM, MTOÖbl COXpaHMTb Hß- 
MeqxMM 3THOC B Ka3axcTaHe Bonee 

m nonpocMna cnpaBxy o peaönnnTaqMM. 
MHe ee npnenann m eme Hecxonbxo 
(JjOTorpacpMM Mbi öbinn AßaxAbi Bbi- 
cnaHbi. floMa, cxot, MMyiqecTBO Bee 
ocraBMnM m eme xapTocfcenb nocaxeH- 
HbiM (paöoMMM AaBanM oropoAbi). A Me- 
pe3 10 MecAqee onATb BbicnanM m 
onATb xapToefcenb ocTaBMnn. Y Hac, 
xoHeMHo, He öbino xonxjMen npoBono- 
xM Mnn BbimxM c coöaxaMM, ho y Hac 
öpanM OTnenaTXM nanbqeB. Mbi öwnn 
Ha cnnaBe, pwöannnM m nec 3aroTaB- 
nMBann A eenn hbao - Ha xneöoyöop- 
xy. Ho Be3Ae - noA HaA3opoM kombh- 
AaTypw

B Hanane roßa öwno cooömeHMe npo 
ero MMHMManbHwx aapnnaT, xoTopwe 
Axoöw BbinnaTAT peaÖMnMTMpoeaHHWM 

ceATb AMMeHA, ho öonbwe niueHMUM. 
HaM Tax BbiroAHO.

- ßjin TOTO, MTOÖbl XO3AMCTBO pa- 
öoTano CTaöwnbHo, HaBepHoe, Mano 
PMUJb xopoiuero AnpexTopa mtim npe- 
3MßeHTa...

- y Hac OMeHb CMnbHMM xonnexTMB 
cneiAManMCTOB. HexoTopbie paöoTanM 
3Aecb eiqe ao Moero npMXOAa. Oahmm 
M3 CaMblX CMnbHMX 3KOHOMMCTOB B 
paüoHe CMMTaeTCA Hama TaMapa Ka- 
pMMxynoBHa BypHameßa. Mhoto Ae- 
naioT aha ycneujHOM paöoTM axqMO- 
HepHoro oömecTBa rnaBHbiü arpOHOM 
MßaH riaBnoBMM ronMXOB, rnaBHMM 30- 
OTeXHMK BmXTOP MOCm4)OBMM UyA3e- 
BMM, rnaBHbiM MHxeHep, moa npaßaa 
pyxa CepreM UBaHOBMM KoTeHxo m, 
xoHeMHo, rnaBHbiM öyxranTep JlnnMA 
POMaHOBHa HMKOHOBa.

A Booöme CMMTaio. mto ceroAHA 
OMeHb BaxHaA ponb npMHaAnexMT py- 
xoBOAMTenAM Bcex paHTOB. Mcxoxy 
npM 3TOM M3 npocToro npMHLiMna: MbA 
omMÖxa Aopoxe ctomt? MexaHM3aTo- 
pa, KOTopbiM scnaxan MnM nocenn He 
Ha Ty rnyÖMHy, MnM omMÖxa, cxaxeM, 
arpoHOMa, xotopmm OTBenaeT 3a bcio 
TexHonorMio? EcnM omMÖxa nepßoro 
npMHeceT ymepö b aocatxm tmcam 
TeHre, to bo btopom cnynae cneT maöt 
Ha MMnnMOHM.

EcTb y Hac cpeAM MexaHM3aTopoB 
HeMano nioAeM, BnioöneHHbix b 3eM- 
nx>, TOHKO MyBCTByioiHMx ee. 3to Koh- 
CTaHTMH POA3MUKMM, CepreM KpayTep, 
AnexcaHAP TecfcHep, AnexcaHAP Ko- 
TenbHMKOB, OceanbA TyTHexT. Bcex m 
He HasoBemb!

- Bbi OTHOCMTecb K MMcny pyxoBO- 
AHTenen, xoTopbie cnocoÖHbi pnc- 

toto, npe3MAeHT Ka3axcTaHa 3aABMn o 
HaMepeHMM BCAMeCXM CnOCOÖCTBOBaTb 
TOMy, MToöbi npMBneMb cbomx ömbujmx 
COOTeMeCTBeHHMXOB, 3MMrpMpOB3BmMX 
B TepMaHMK). P Bepio, - cxa3an Clpe3M- 
AßHT, - mto nx>AM öyAyr BO3BpaiqaTbCA 
cioAa, B Ka3axcTaH».

Oö stom, ho öonee noApoÖHO m ap- 
ryMeHTMpoBaHO, c rnyöoxMM mctopm- 
MecxMM ocMbicneHMeM roBopMT Tyro 
BopMcöexep, npeAceAaTenb MexAyna- 
poAHoro Coioaa poccmmcxmx HeMqeB b 
öeceAe c Hennn TyxaBMHOM, aaMecTM- 
TeneM rnaBHoro peAaxTopa «ßOMne 
AnbreMaüHe LJaMTyHr», M3noxeHHOM b 
CTaTbe «Hama qenb - ocTaTbCA b Poc­
cmm» b N 27 raaeTM.

Ho X 3TMM aSTOpMTeTHMM BMCXa3bl- 
B3HMAM HyxHbi xoHxpeTHbie, npaxTM-

51 M Hanncana b Mocxßy b MMHncrep- 
CTBO coqnanbHOM 3amnTW. Bwcnana 
xonnx) cnpaBXM o peaönnMTaqMn, 
cnpasxy, mto Aea paaa BwcnaHHan n ao 
1 4)eBpanA 1956 HaxoAnnacb noA xo- 
MeHAaTypon m cnpaBxy c TenepeuiHero 
MecTa XMTenbCTBa. Hepe3 ABa Mecnqa 
nonyMMna otbot, mto nonoxeHO Tonb- 
KO T6M niOAAM, MTO ÖbinM B TIOpbMe, B 
narepAx, ncMxnaTpMMecxMx öonbHMqax. 
Ho HaM, cocnaHHbiM noA HaA3op cneq- 
xoMeHAaTypw, He nonoxeHO. A exonb- 
xo Mw noTepAnn m cxonbxo BwcTpaAa- 
nn M HMMero HaM Tenepb He nonoxeHO. 
OTqy öwno 66 neT b 1954 roAy Oh 
yMep, M hm xoneiäxM neHcnn He nony- 
MMA, paöoTan ao nocneAHero aha A 
cennac MHorne roBopAT «EsxaüTe b

KOBaTb, MDM Bbi MeHOBeX OCTOpOX- 
HbiM M npeßnoHMTaeTe math no Ha- 
e3xeHH0H xonee?

- He Tonbxo a, bca xoMaHAa cneqM- 
anMCTOB cnocoÖHa noüTM Ha pMCx. 
OAHa TO, MTO Mbl nepBMMM B OÖnaCTM 
npMB3TM3MpOBanM XO3AMCTBO, - 0 MeM- 
To roBopMT. A BeAb Hac TorAa OTTOBa- 
pMBanM. Ho mm CAenanM Tax, xax CAe- 
nanM, m He omMÖnMCb.

- Mto B3M TpyAHee acero ßaeTcn?
- HaBepHoe, npeoAoneTb HenoHM- 

MaHMe niOAeM. HeBepoATHO TpyAHO 
BMA@Tb to OTHomeHMe x cenbCKOMy 
xo3AMCTBy, xoTopoe cnoxMnocb b pec- 
nyönMxe Mm cnoBHO 3aÖMBaeM, mto 
cenbcxoe xo3amctbo - ocHOBa xa3ax- 
CT3HCK0M 3KOHOMMXM, MTO ecnM OHO 
ÖyAeT noxopoHeHO, to ÖyAeT noxopo- 
HeHa 3X0H0MMxa B qenoM. HeoöxoAMM 
napMTeT qeH, mtoöm ceno Morno Hop- 
ManbHO pa3BMBaTbCA, XMTb, KOpMMTb 
He Tonbxo ceÖA, ho m rocyAapcTBO.

- Mto Bbi CMMTaeTe, HyxHo cße- 
naTb, MToöbi ceno noAHAnocb xax 
MOXHO öbicTpee?

- 3Aecb A BMxy Hecxonbxo acnex- 
TOB HyxHo, mtoöm Ha eene öbin xo- 
3AMH B nMqe xaxoro-To xonnexTMBa 
MnM oahoto Menosexa. Mtoöm oh 
MMeHHO nO-XO3AMCKM, ÖepßXHO OTHO- 
CMncA X 3eMne - ocHOBe ochob Mm 
xe OTHOCMMCA X HeÜ BapBapCXM, He 
noAxapMnMBaeM, a b mtore TepneM 
nnoAopoAMe

ßaxe Harne axqMOHepnoe oömecT- 
Bo, BpoAe öbi CMnbHoe, nocneAHMe 
ABa roAa He bhocmt yAOÖpeHMA. Xyxe, 
MeM npexAe, öopeMCA c copHAxaMM. 
A BeAb B öbinbie toa«, b Ka3axcTaHe 
OMeHb öepexHO paöoTann c 3eMneü

MecxMe Aena. rio3TOMy a oöpaTMncA x 
CBOMM ÖblBUIMM KOnneTOM no COBMeCT- 
HOM paöoTe B rbccTpoe PK c xoHxpeT- 
HblMM npeAnOXeHMAMM, ÖMn nOHAT M 
poAMnacb MHTepHaqMOHanbHaA MHMqM- 
aTMBHaA rpynna, xoTopaA npMcrynMna 
x pa3paöoTxe xoHqenqMM m MexaHM3Ma 
peanMsaqMM xoHxpeTHbix Mep, nanpaB- 
neHHbix Ha npexpaiqeHMe SMMrpaqMM m 
ocyiqecTBneHMe nporpaMMbi «Bo3po- 
xAeHMe», xoTopaA HaMepeHa ocy- 
LqecTsnATb 3aAyMaHHoe noA pyxoBOA- 
CTBOM CoBßTa HeMqeB Ka3axcraHa.

TnaBHoe b stom xoHqenqMM - sto yöe- 
AMTb apryMeHTMpoBaHO caMMx ceÖA b 
tom, mto Mbi HyxHbi KasaxcTaHy Taxxe, 
xax KaaaxcTaH HyxeH HaM. Bee HamM 
MeponpMATMA HanpaeneHM aha cosas- 
hma onTMManbHbixycnoBMM xa3axcTaH-

TepMaHMio». A eenn a TyAa He xony! Ho, 
cnaBa Eory, xoTb 50 npoqeHTOB 3a cbbt 
nnany, Aa öecnnaTHO Ha ropoAcxoM 
TpaHcnopTe e3xy, xaxne-To nbroTbi no 
xoMMyHanbHbiM ycnyraM MMeio: ropn- 
M3A M xonoAHaA BOAa, oTonneHne.

TpyAOBon CTax mom oxono 40 neT, a 
oömnn CTax - 68 neT. Bee nnmyT, mto 
no peqenTaM Taxne, xax a nnaTAT 50 
npoqeHTOB. 51 ßecb HOAÖpb npomnoro 
roAa nponexana b öonbHMqe. U Bee 
yxonw, Bee nexapcTBa onnaTnna no 
100-npoqeHTHOM ctommoctm. BpanaM 
noxa3biBana yAOCTOBepeHne - He no- 
Morno. ripaBAa 3a xapAnorpaMMy, yan 
M t.a. A He nnaTMna. 3to, bmaho, pan- 
coöec onnaTnn. Tobopat SAoposbe He 
xynnujb, ho ceviMac y xoro AßHbrn ecTb, 
tot MoxeT M Aoporoe nexapcTBO xy- 
nMTb, MOXeT M nO3BOAMT Ceöe neMMTb- 
CA Ha xypopTe.

klHorAa AyMaio, cxonbxo xe HaM npn- 
mnocb aa STy TepMaHnio BWTepneTb, a 

rioMHK), X HaM npMeaxana AeneraqMA 
xaHaAqeB, m a cpaBHMBan AaHHbie, xo- 
TOpbie OHM nX)Ö63H0 npeAOCTaBMnM no 
AByM CBOMM npOBMHqMAM, npMÖnM- 
xeHHMM no ycnoBMAM 3eMneAenMA x 
HamMM 3HaeTe, mm BbirnAAenM hm- 
MyTb He xyxe xanaAqeß A ceüMac 
Taxoü 0TA3MM HeT. llpMMMHM A Ha3B3n. 
EcnM Mbi He M3MeHMM CMTyaqMK) m 
öyAeM axcnnyaTMpoeaTb aeMnx) ax- 
CTeHCMBHMM cnocoöoM, to OHa npo- 
CTO-HanpocTO AerpaAMpyer

- H3B0CTHO, MTO AIOAH TOTA3 pa- 
ÖOTSIOT C BblCOKOM OTAaMBW, KOTAS 
MyBCTByioT 3aöoTy o ceöe...

- Bee eepHO. HamM aioam bmaat pe- 
3ynbTaTM CBoero TpyAa m, a AyMaxj, 
omymaKjT aaöoTy o ceöe. CneqMc|)M- 
xa cena 3axnx)MaeTCA b tom, mto mm 
Apyr y Apyra Ha BMAy. Bee coömtma, 
xoTopMe nepexMBaeT Menoßex, BMec- 
Te c HMM nepexMBaioT oAHocenbMaHe 
Mm noMoraeM cnpaBMTb CBaAböy, ot- 
MeTMTb poxAeHMe nepBeHqa, nposo- 
AMTb MenoBexa b noeneAHMM nyTb 
Oxa3MBaeM m Apyryio, caMyxa pa3H0- 
oöpa3Hyio noMOLAb. 3a nocneAHMe 
roAbi HeMano CAenaHo, mtoöm xpacM- 
BMM, önaroycTpoeHHMM BbirnnAeno 
ceno. EonbiiJMHCTBO aomob b rieTpoB- 
cxoM noAxnxjMeHO x qeHTpanbHOMy 
OTonneHMio. ripaBAa, stom 3mmom b 
KBapTMpax öbino xonoAHO, Tax xax 
nocTOAHHbie oTxniOMeHMA anexTpoa- 
HeprMM (xota c SHepreTMxaMM mm pac- 
CMMTMBaeMCA CBOeBpeMeHHO) BblÖM- 
BanM M3 pMTMa xoTenbHyio. PaöoTaeT 
(JjenbAmepcKO-axymepcxMM nyHXT. 
fleTCKMM caA MOxeT npMHATb öonbmee 
MMcno Manbimeü, MeM ceüMac. Ho CTa- 
nM MeHbme poxaTb xeHiqMHM. EcTb 
mxona, b Kotopom, hbao cxa3aTb, aötm 
nonyMaiOT npoMHbie 3H3hma.

- M3 cena ye3xaioT?
- K coxaneHMK), no-npexHeMy omy- 

TMM OTTOx HeMeqxoTO HaceneHMA. Bo- 
nee CTa ceMeü yexanM 3a nocneAHMe 
roAbi. PaAOCTHO, mto b eene ocTaeT- 
CA MonoAexb. H Bee xenaiomne oöec- 
neMeHbi paöoTOM.

- y eac öonbiuaA ceMbn?
- >KeHa M ABa CMHa. Oamh 3axaHMM- 

saeT B stom roAy b AnMaTbi SHepre- 
TMMecxMM MHCTMTyT, ApyroM B03mas- 
nneT 3Aecb coBMecTHoe npeAnpMATMe 
no npoM3BOACTBy MaxapoHHbix M3ße- 
nMM. XeHa npenoAaeT b mxone ömo- 
nOTMIO, XMMMK)

- Bbi OTHOCMTe ceÖA K xaTeropMM 
csacTnMBbix ntoAeü?

- A mto Taxoe cnacTbe? Y xaxAoro 
oho CBoe ÜAHOMy Ann cnacTbA p,o- 
CT3T0MH0 MMeTb 3BT0M0ÖMnb, APyFO- 
My - xopomo OTAOXHyTb. 51 MyBCTByio 
ceÖA CMacTnMBMM, KorAa omymaio 
BHyTpeHHMM KOMCfjOpT, K0TA3 MeHA 
HMMTO He rnoxeT. 51 HopManbHMM Me- 
nOBeX, C OmymSHMAMM M CMaCTbA, M 
HeyAaM.

- BaM MacTO npMxoAMnocb pa30- 
MapoBbiBaTbcn M coxaneTb o neM- 
T0?

- B nocneAHMe roAbi a HeMano öm- 
Ban 3a rpaHMqeü - b TepMaHMM, CIBA, 
TypqMM. BMAen, Hacxonbxo BbicoxTaM 
XM3HeHHMM ypoBeHb. M B Ayme ro- 
peMb: Hy, noMeMy mm XMBeM Heycrpo- 
eHO M öeAHO? BeAb HamM noAM Ta- 
naHTOB He nnmeHM. YTemaio ceÖA 
nMiub TeM, mto noxa He pacTepanM 
öoraTCTBa AymM. Ho BeAb ecnM o 
Ayme He 3aöoTMTbCA, m OHa oÖHMLqa- 
eT.

- Kax Bbi nyMaeTe, CTaHeM nn Mbi 
XMTb nyMiue? Kax exopo 3to öyneT?

- XMTb nyMLue, yßepeH, ÖyAeM Ho 
bot npoM3OMA@T 3T0 He Tax exopo, xax 
xoTenocb öm fnaBHoe,mtoöm coxpa- 
HMnMCb nonMTMMecxan CTaÖMnbHOCTb, 
B3aMMOnOHMMaHMe MßXAy niOAbMM

llHTepBbio Bena 
Hanexna CEPOBA 

(«AxMonMHCxan npaB/ja») 
Goto lOpMH KA3AKOBA

CKMM HeMqaM B COBMeCTHOM XM3HM c 
MHOTOHaqMOHanbHMM HapoAOM Ka3ax- 
CTaHa, yMMTMBaA ocoöeHHocTM nepexoA- 
Horo nepMOAa pmhomhom skohommkm

B CBoeM paöoTe MHMqMaTMBHaA rpyn­
na pyxoBOACTByeTCA npMHATbiMM Peme- 
HMAMM I Cbe3Aa TpyAapMeMqeB, II cbe3- 
Aa HeMqeB Ka3axcraHa, npomeAmMMM 
B npomnoM roAy, a Taxxe CornameHM- 
eM MexAy npaBMTenbCTBOM PecnyönM- 
KM Ka3axcTaH m npaBMTenbCTBOM Oe- 
AepaTMBHOM PecnyönMXM TepMaHMM o 
coTpyAHMMecTBe no noAAepxxe rpax- 
A3H PecnyönMXM Ka3axcraH HeMeqxoM 
HaqMOHanbHOCTM, npMHAToe b anpene 
3TOTO roAa cpoKOM Ha 10 neT.

BepHep WTPEK, 
AeneraT l-ro cbe3Aa TpyAapMeÄqeB 

M II cb63Aa HeMqeB Ka3axcTaHa

MOMM pOAMTenAM? H, MeCTHOO enOBO, 
He X0M6TCA TyAa

51 poAMnacb 1 cfieBpanA 1926 roAa b 
Eanbqepe, a c xoMeHAaTypcxoro yneTa 
CHAAM 1 cpeBpann 1956 roAa. B 30 neT 
nepBbiM nacnopT nonyMnna U mto xe? 
HaM Aaxe He yAOcyxnnncb xoMnencn- 
poaaTb to, mto Mw noöpocann xorAa- 
To, He nocMMTanncb c hbmm, xorAa HaM 
öwno Tax TAxeno, xax hm xaxoMy Apy- 
roMy HapoAy ßyMaxa, mto hb oah3 a Tax 
paccyxAaio. M Bce-TaxM HaAeiocb Ha 
Harne npaBMTenbCTBO, mto npnenyma- 
IOTCA X MHeHMIO Hapoßa

H eme. CenMac mmtbio b ra36Te «Wo 
bist du, Vater?» BnxTopa XanHqa, no- 
HeMeqxn xyxe MMTaio, HecMOTpA Ha to, 
mto A c 1-ro no 7-om xnacc yMnnacb b 
HeMeqxoM mxone. Tax bot b stom pac- 
exaae m ynoMMHaeTca Eanbqep - Bal­
zer Moa AepeBHA. ßyma öoamt. no- 
Mame nenaTaÄTe npo Hamy poAMHy!

AnbMa flEklHEC r. riaanonap

ripoujy cjioBa...

Pea6i/ini4Ti/ipoBaHHbie 
HanojiOBi/iHy?

Kax npeAceAaTenb oömecTBa «Bo3poxA6HMe» CeMMnanaTMHCxon oönacTM xo- 
Ten öbi Ha CTpaHMqax Hamen ra36Tbi Bwcxa3aTb CBoe MHeHne n BHecrn HexoTopwe 
npeAnoxeHMA no BwnonHeHMio 3axoHa PecnyönMXM Ka3axcTaH ot 14 anpenn 1993 
roAa «O peaöMAHTaqMM xepTB MaccoBwx nonHTHMecxMX penpeccnn».

ßyMaxj, mto MMeio Ha sto npaBO
Bo-nepßbix, no eoapacTy a yxe He moaoaom m 3Haio cyAböy CBoero HapOAa He 

noHacnwmxe. Bo-BTopwx, b HeMeqxoM AßMxeHMM, moxho cxa3aTb, seTepaH, npeA- 
ceAaTeneM paöoTaio c 1989 roAa Ho caMoe rnaBHoe b tom, mto penpeccnn xocHy- 
nncb Moen ceMbn m MeHA ammho.

OTeq nocne TpyAapMMM m narepn BepHyncn Tonbxo b 1953 roAy Mw xe, ocranb- 
Hwe MneHw ceMbM, xota m He öwam BwceneHw, xax nnqa HeMeqxon HaqnoHanb- 
HOCTM HaxoAMAMCb noA HaA3opoM xoMeHA3Typw öe3 npaßa nepeMemeHMA.

riosTOMy M3-3a OTqa, pa3AMMHwx orpaHMMeHMM npnxoAwnocb TepneTb MaTepn->. 
anbHwe m MopanbHwe npnTecHeHMA

Oxohmmb mxony b 1952 roAy. n noAan AoxyMeHTw b anMaTMHCXMM By3, nonyMMn 
BW30B Ha axaaMeHbi Ho, xax MHe oöbACHnnn, b CTOAMqy - Henb3A. M paapemeHMA 
Ha Bwe3A xoMeHAaTypa He Aana 51 ycnemHO CAan axsaMeHw b oTxpwBmnMCA b 
CeMnnanaTMHcxe 3OOBeTMHCTMTyT, ho npMHAT He öwn. OnATb xe no TeM xe motm- 
B3M - HeMeq. rionroAa a öwn BOAbHWM cnymaTeneM, öe3 craTyca cryAeHTa, öe3 
CTMneHAMM M t.a Ho Ha Moe cnacTbe c nepsoro ceMecTpa öwn OTces m b AanbHen- 
meM c yMBTOM ycneBaeMOCTM, cnopTMBHwx noxa3aTeneÄ m mhchma oömecTBeH- 
HOCTM MeHA OCTaBMAM

Pa3Be A He öbin ymeMneH no HaqnoHanbHWM motmb3m? ßaxe öyAynn MneHOM 
ocHOBHoro cocTaßa cöophom xoMaHAw oönacrn no aonenöony ABaxAw He nony- 
MMn pa3pemeHMA aaa noe3A«n b Mocxßy Ha CTyAeHMecxne copeBHOBaHMA. Mto a 
Mor cxa3aTb cbomm TOBapnmaM m xax oö-bACHMTb, xorAa sto Bee öwno oxyTaHO 
xaxoM-To 3aBecoM?

Tenepb a peaönnnTnpoBaH absxaw: nepBwn pas Ha ocHOBaHnn er. 1 Vxa3a Hpe- 
3MAeHTa CCCP ot 13 aBrycra 1990 roAa «O BOCcraHOBneHnn npas Bcex xepTB 
noAMTMMecxMx penpeccnn 20-50 toaob» m 3axoHa Pecnyönnxn Ka3axcraH ot 14 
anpenn 1993 roAa

A mto nonyMaeTCA Tenepb? Ha ocHOBaHnn stoto Yxaaa MaTepnanbHaA xoMneH- 
caqnA MHe He nonoxeHa. Taxxe nonyMaiOT OTxa3 aioam, BwceneHHwe M3 peenyö- 
AMXM öwBmero CCCP, n nnqa HeMeqxon HaqMOHanbHOCTM, nocTOAHHO npoxMBaio- 
mne B Ka3axcTaHe n noAseprHyTwe npMTecHeHMAM Ha ocHOBaHnn npaBMTenbCTBeH- 
Hbix penpeccnn

Cbom 3aMeM3HMA M npeAnoxeHMA A yxe npeACTaBnn CoBeTy HeMqeB a^a oöoö- 
meHMA M paöoTw c reHnpoxypaTypoM

HaAeiocb, mto mom paaMwmneHMA öyAyT onyönnxoBaHW.
ripHrnamaio MMTaTeneü oöcyAMTb mom npeAnonoxeHMA Bot ohm

COUWAJlbHblkl OTflEJl COBETA HEMIJEB KA3AXCTAHA
AHanM3 nonoxeHMA Aen b CeMnnanaTHHCxon oönacTM noxaawBaeT, mto 3axoH 

PecnyönMXM Ka3axcTaH ot 14 04.1993 r. «O peaÖMAMTaqnM xepTB MaccoBwx nonn- 
TMMecxMx penpeccnn» He BwnonHAeTcn

ripMMMH Hecxonbxo:
- oTAenbHbie paaAenw m craTbM npocro MrHopnpyiOTCA;
- APyrne HenpaBnnbHO MCTonxoBWBaiOTCR;
- opraHbi coqnanbHOM aatqnTw co ccwnxoü Ha CBoe MMHncrepCTBO no3BOAAX)T 

ceöe ycTaHaanMBaTb nopAAOx BwnonHeHMA 3axoHa m Ha 3tom ocHOBe OTxa3waax)T 
B perncTpaqMM peaönnnTnpoBaHHwx (BHeceHMA b cnncox) noA pa3AMMHWMM npeA- 
noraMM nnn npocro OTxa3wsaiOT, roBopn: «Bw cioAa He OTHOCMTecb»;
- B nocneAHee BpeMA, onATb xe co ccwnxon Ha pecnyönHxaHCKne opraHW, Bwnna- 
Ta c 1 hioaa Booöme npnocraHOBneHa

TaxMM oöpa3OM, eAMHOBpeMeHHan AenexHaA xoMneHcaqnA nonyneHa Tonbxo 
HeMHorMMM TpyAapMenqaMM, a npaßa Ha APyrne nbroTbi, xax MeAMxaMeHTw, npo- 
e3A no xenesHon Aopore aioam He Moryr m ao ceü nopw nonyMMTb. 
H eme. noxa opraHW coqnanbHOM 3amMTW npM BwnnaTe eAMHOBpeMeHHon xo 
neHcaqMM yMMTWBaiOT Tonbxo TpyAapMeüqeB. A ochobh3a Macca M3 Mncna Bwce- 
neHHwx, mx aötm M nnqa HeMeqxoM HaqMOHanbHOCTM, öwBmne noA xoMeHAaTypon, 
He npM3H3IOTCA.

3to npoTMBopeMMT craTbe 1 pa3Aena 1, rAe MeTxo cxa3aHo: «B HacroAmeM 3axo- 
He nonnTMMecxMMM penpeccMAMM npn3HaiOTCA Mepw npnHyxAeHMA. yAaneHMA m3 
MecT npoxMBaHMA Mnn paüOHOB 0ÖMT3HMA (ccwAXM Mnn bwcwaxh), HanpaBAeHMe 
Ha cneqnoceneHne, npnaneMeHMe x npMHyAMTenbHOMy TpyAy c orpaHMMeHneM cbo- 
öoaw (b tom MMcne Tax Ha3WBaeMwx «TpyAOBwx apMMAx, paöoMnx xonoHHax 
HKBA»),

XepTBaMM noAMTMMecKMx penpeccnn npnaHaioTCA Taxxe nnqa, noABeprmnecA 
nacMAbCTBeHHOMy npoTMBonpaBHOMy nepeceneHMio b Ka3axcraH Ha ocHOBaHnn 
axTOB Bbicmnx opranoB rocyAapcTBeHHon Bnacrn Coio3a CCP

riocTpaAaBmMMM ot nonMTMMecxnx penpeccnn b HacronmeM 3axoHe, npn3HaiOT- 
CA AöTM xepTB nonHTHMecxMX penpeccMM, HaxoAMBrnneca BMecre c poAMTenAMM 
Mnn 3aMeHABmMMM mx nnqaMM B Mecrax nnmeHMA cboöoaw. b ccwnxe, bwcwjt^ 
mam cneqnoceneHMM»... H Aanee: «noA peaÖHAMTaqnen b HacroAmeM aaxoHe n$- 

HMMaeTCA npM3HaHne BOCcraHOBneHMe ero HapymeHHwx npaB, BO3MemeHMe npn- 
MeHeHHoro MopanbHoro m MaTepnanbHoro ymepöa»

CTpaHHO ccfiopMynHpoBaHa craTbA 22. Pa3Aena II «riopAAOx peaÖMAMTaqMM»: 
nnqaM, noABeprmnMcn HeoöocHOBaHHWM penpeccMAM.. » H Aanee nepeMMCAAiOT- 
CA Bee M3 CTaTbM 1 pa3Aena I. ripn stom ynycxaiOTcn nnqa «yAaneHHwe M3 Meer 
npoxMBaHMA Mnn paÄOHOB oÖMTaHMA (ccwAXM M bwcwakm) HanpasAeHHwe Ha cneq- 
noceneHMe» T.e. ynycxaiOTCA nnqa, BwceneHHwe b KaaaxcraH M3 pecnyönnx öwb- 
mero CCCP, HaxoA«mMecR Ha cneqyneTe öe3 npaßa nepeMemeHMA. ymeMneHHb^ ) 

B npaBax. Ohm He Mornn yMMTbCA b By3ax, cnyxMTb b Apmmm, 33HMMaTb oTBer-'" 
CTBeHHwe nocTbi, noTepnnn cbom aomb, MMymecTBO, noHecnn m APyrne nnmeHMA.

HMMero He cxa3aHO o nnqax HeMeqxon HaqMOHanbHOCTM n mx AeTAx, npoxMBaß- 
mnx B Ka3axcraHe ao 1941 roAa.

OaxTMMecxn ohm Taxxe öwnn nocraBneHw xoMeHAaTypaMM Ha cneqyneT, He MMe- 
AM npaßa nepeMemeHMA, öwam ymeMneHw bo Bcex APyrnx npaBax. K npnMepy, Ha 
cbe3Ae TpyAapMenqeB b AOxnaAe oahmm axaAeMnxoM öwn npnßeAeH t^axT, mto b 
1941 roAy M3 CeMMnanaTMHCxa HKBß Bwcennno scex HeMqeB n Tenepb npoxypa- 
TypOM ohm ABaxAw peaönnMTnpoBaHbi riepBwü pa3 comacHO craTbn 1 Yxa3a ripe- 
3MAeHTa CCCP ot 13 aBrycra 1990 roAa «O BoccraHOBneHMn npaB Bcex xepTB 
noAMTMMecxMx penpeccnn 20-50 roAOB», a btopom - no 3axoHy PecnyönMXM Kaaax­
cTaH ot 14 anpenn 1993 roAa.

riosTOMy npeAnaraio:
1 ßoÖMTbCA BwnonHeHMA Bcex CTaTeM yxa3aHHoro 3axoHa.
2. B craTbio 22 BHecTM AononHeHMA, nepeMMcnnB Bcex nnq craTbM 1 pa3Aena I m 
AoöaBMTb «...mx AeTen m Bcex nnq, HaxoAMBmnxcA Ha cneqyMeTe», mto b oöiqeM 
cooTBeTCTByeT craTbe 2 pa3Aena II 3axoHa.

riocneAHMx ABa aÖ3aqa craTbM 22 pa3Aena II noApoÖHee pacmncfipoBaTb
3. CneAOBano öw yTOMHMTb npaßa Ha nonyMeHne AeHexHOü xoMneHcaqMM nnqaM, 
noABeprmMMcn noAMTMMecxMM penpeccMAM b APyrnx rocyAapcTBax - öwbujmx co- 
i03Hbix pecnyÖAMxax CCCP, ho nocTOAHHO npoxMBaBmnx b Pecnyönnxe Kaaaxc­
TaH, ABAAfomwxcA ee rpaxAaHaMH, nöo comacHO craTbM 24 xax peaÖMAMTMpoBaH- 
Hbie, OHM nOAb3yiOTCA BCeMM AbTOTaMM, npeAyCMOTpeHHblMM 3aKOHOM

Henb3A öwTb peaöHAMTMpoBaHHWM HanonoBMHy
JImöo Tw peaÖMAMTMpoaaH, nnöo HeT

AHaTOPHM BH3E 

1/13 OrHH na B nOJlblMH...
B N 47 AOAMHCKOM paMra3eTw «ßoAMHCbxi HOBMHM» KnpoBorpaACXOM oönacTM ot 

19 MioHA 1996 roAa Ha TpeTben nonoce onyönnxoBaHa xpMTMMecxaA xoppecnoH- 
AeHqnA xypHanncra B.CMHnqw «ßenopTOBaHi Ha oxonnqi panoHy». Abtop apry- 
MeHTnpoBaHHO xpMTMxyeT 4)yHxqHOHepoB HeMeqxo-yxpaMHCKoro GoHAa no nepe­
ceneHMio Ha YxpanHy, AenopTMpoBaHHwx M3 Hee 3THMMecxMx HeMqeB, xoTopwe 
3a3WBaiOT poccMMCxnx HeMqeB Ha 3eMnio oTqoB, He noAroTOBMB HMxaxnx coqnanb- 
HO-öbiTOBwx ycnoBMM AJia nx oöycrpoMCTBa, b MacTHOcrn, b äoamhcxom paAoHe 
xnpoBorpaAMMHw.

Tax, HanpMMep, BWHyxAeHHwfli nepeceneHeq M3 TypxMeHncraHa Pkob 51xoane- 
BMM KpaBMeHxo (MaTb ero - HeMxa, BMecre c Hen oh öwn AenopTMpoßaH b 1941 
roAy B TypxMeHMio) enaMMT xanxoe cymecTBOBaHne b oahom m3 AanbHMX xyTopoa. 
OöemaHHon noMoiqn b npnoöpeTeHnn HeoöxoAMMoro cenbxo3MHB6HTapA n npeA- 
ocTasneHMM nbroTHWx xpeAMTOB a^a seAeHMA 4>epMepcxoro xo3AMCTBa HeMeqxo- 
yxpaMHCKMM «DOHA M MecTHwe BnacTHwe crpyxTypw eMy He oxa3ann. Ero xeHa ® 
AßyMA AeTbMM xnBeT noxa Ha MacTHon KsapTnpe b panqeHTpe ßonMHCXMi^, a 51xos 
KpaBMeHxo «AenopTnpoBaH» Ha oxonnqy partOHa M stot npMMep, x coxaneHMio, 
TnnMMHWM

X0M6TCA BepHTb, MTO CBÜMaC, nocne npMHATMA HOBOM KOHCTMTyqMM YxpaMHW, 
npaBMTenbCTBO n BepxoBHan PaAa PecnyönMXM noaepHyTcn nnqoM x xpHMamnM 
npoöneMaM poccmmcxmx HeMqeB.

AHApeac TAYEE, 
KMpoBorpaACxan oönacTb

BHi/iMaHi/iK) nepeceneHueß!'
EcTb ceno w Bcero-To b 30 km ot Kanyru. KpacnBbie, 3anoBeßHbie 

w nnoßopoßHbie MecTa. Ho hg xBaTaeT xoaakiCKHx, 3a6oTnnBbix pyx. 
AKqwoHepHoe oömecTBo OTKpbiToro Twna npnrnamaeT 10-15 He- 

MeqKux ceMeü Ha nocTORHHoe mgcto XMTenbCTBa. OöecneMaTccy- 
ßOM Ann CTponTenbCTBa coöcTBeHHoro xnnbR, noMoryT cTpoüMa- 
TepnanaMH n tgxhwkom.

Ecnn Bac, yBaxaeMbie HHTaTenn, aawHTepecyeT sto npe,qnoxe- 
^Hne - 3BOHMTe: B Kanyre: 08422 43560 (AHeM); b AnMaTbi - 33-92-91^

HHKor.ua
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«Heo6o3pi/iMbie nona» foTc|>pi/ijia BeHHa

BesHbie, nocneßHne Bonpocbi ksk-tonpHBbiMxy 3aqaBaTb «npoxnATbie»,
npMHATO CMMT3Tb MMCTO pyCCKOM. Ho 3T0 MHGHHe-CneACTBMe OnATb xe pyc- 
CKOM npHBbIHKM K CaMOKOnaHMK) MAM BbipaxaHCb COBpeMeHHO X AOXanbHOH 
pecpnexcMH, xoTopaR co cTopoHbi bhamtca xax xaHTOBcxan «Beiqb b ceöe» 
hab no-qpyroMy Ha3biBaeTCA «pyeexoü qyiiJOM». Ho hgt b Mnpe pa3Hbix qyiu m 
BpeMeHM B HeM - HeT.

roTcJjpMfl Bghh, o xoTopoM Mbi ao HeßaBHero BpeMeHM HMMero He 3H3ah, b 
atom CMbicne qyiua poqcTBeHHaA. «Heoöo3pMMbie noAA» eeAMxoro HeMeqxo- 
ro noaTa - sto noAA, b xoTopbix m npoMCxoAMT y3HaßaHMe oöiqnx cmmcaob, 
3HaxoB oöiqeMeAOBeMecxoM xyAbTypbi.
rOTlJjpMA BeHH - OAMH M3 BMAHblX HeMeqXMX 3KCnpeCCMOHMCTOB M B TO Xe 
BpeMA oamh M3 xpynHeHuiMx nncaTeAeM m TeopeTMxoB MOAepHMSMa b TepMa- 
HMM. npocpeccM« BoeHHoro Bpana, HecoMHeHHO Hanoxnna onpeqeneHHbiM 
OTnenaTox Ha ero paHHee TBopnecTBO. yxe b ctmxotbop6hmax cöopHMxa 
«Mopr» (1912) BeHH uoxMpoBaA nyöAMxy noTpncaioiqMMM xapTMHaMM Bceoö- 
iqero pacnaqa m rHMeHMA m HeqBycMbicneHHO ocyAHA oöiqecTBO, noBceMecT- 
H0 npeBpaiqaioiqeecA b «Mopr».

«HenoBeK MOMteT
(Poto M3 apxnßa

...no ceoeMy MbiLu/ieHuto oh - caMbiü npospeccueHbiü u caMbiü ÖeccmpaujHbiü 
HeMeuKuü noam Hauueao epeMeHu. repMaH recce, 1950.

OöpaiqaACb x TBopnecTBy ToTc^pMAa 
BeHHa (1886-1956), OAHoro M3 xpynHen- 
UMX HeMeqxnx nncaTeneü m MbicnnTe- 
nen XX Bexa, Mbi nonaqaeM b oönacTb 
He coBceM oöbiMHyio M He coBceM npn- 
BblMHyiO, MÖO BCe cbom He3aypAAHbie 
cnocoÖHOCTM oh HanpaBnn Ha no3Ha- 
Hne Toro, ot Mero Mbi, xax npaßnno, 
öexMM Ero bcio xn3Hb BonHOBano He 
öonee m He MeHee, xax cooTHOueHne 
OTAenbHoro MenoBenecxoro 51 (no3A- 
Hee- TBopnecxoro 51) co Bceü BceneH- 
HOM, MHorne roA« oh nocBATnn nonbiT- 
xaM npoHMXHyTb B cyTb M CMbicn Meno- 
BeMecxoM sBonioqMM Booöiqe, onpeAe- 
nnTb ee xapaxTep m HanpasneHMe n b 
stmx paMxax - cyTb MenoBenecxoM qn- 
BnnM3aqMM, xynbTypbi m, naxoHeq, nc- 
xyccTBa cnoBa. «CnoBO» («Das Wort») 
nrpano b ero nosTMxe qeHTpanbHyio, 
noMCTMHe MarnMecxyio ponb He cny- 

CaüHO oh npeTeHAOBan 33HATb b He- 

Meqxoii nMTepaType Mecro co3AaTenn 
«aöconxjTHon npo3bi» n «aöcomoTHon 
nO33HM» 3tm xaHpbi BeHH caM BbiAy- 
Man, caM TeopeTHMecxn oöocHOBan n 
BonnoTMn - Hacxonbxo sto Booöiqe BO3- 
MOXHO - B CBOMX npOH3BeAeHMAX.

CnoBO xax MaTepnanbHaA cyöcraH- 
qnA M xax cyöcTaHqMA scen MenoBenec- 
xoM mctopmm M xynbTypbi caMo b ceöe 
HeceT ropa3AO öonbue CMbicna. MeM 
TOT, KOTopbiM CTpeMMTCA npMAaTb eMy 
nncaTenb, cxoBaHHbrti paMxaMM onpe- 
AeneHHbix «coAepxaHnn» b npeAenax 
CBoen MCTopMMecxoM anoxn m CBoero 

^S/nbTypHoro apeana ßaAana h3Ctoa- 
iqero TBopqa, CMMTan BeHH, coctomt b 
BbICBOÖOXCABHMM CnOBa OT 3TOM CMTya- 
TMBHOM M CMIOMMHyTHOM CKOBaHHOCTM, 
B npeAOCTaBneHMM eMy bo3mo>khoctm 
caMOMy noAbicxaTb ceöe napu m Heoö- 
xoAMMbie cqenneHMA AnA BbipaxeHMA 
ropasAO öonee rnyöoxnx coAepxaHnn, 
MeM Te. xoTopbie MoxeT noMepnHyTb 

s aM aBTop M3 CBoero HenocpeACTBeH- 
^■Horo oxpyxeHMA m xM3HeHHoro onbiTa. 

BeAb nioöoe cnoBO - BceneHHan, 3eM- 
nA BecHa. pyxa - npoM3HOCAiqnn nnn 
nnuyiqMM ero BoenpMHMMaeT nnub b 
tom oöteMe KOTopbiM eMy M3BecTeH 
(nnn npeACTaßnAeTCA M3BecTHbiM), 
caMo xe cnoBO aaxniOMaeT b ceöe m 
Hen3BecTHbie eiqe aBTopy (nnn booö- 
iqe MenoBexy) coAepxaHMA - eiqe He 
OTKpbiTbie. yxe 3aöbiTbie nnn Booöiqe 
HenocTMXMMbie. nosTOMy nncaTenb 
CTonbxo xe AnpnxnpyeT cbommm eno- 
B3MM («OH 3HaeT CBOM CnOBa». - rOBO- 
pnn BeHH), cxonbxo n cbmm cnoBa ße- 
Ayr ero 3a coöom, 3acraBnRA srnAAbi- 
BaTbCA B mx HenpMBbiMHbie coAepxaHMA 
M B MX HenpMBblMHyiO COMeTaeMOCTb M 
oÖHapyxMsaTb b hmx HOBbie, cxpuTbie 
AOTone CMbicnbi. Taxoßa, no MHeHMio 
BeHHa, CMTyaqMA asTOpa, CTpeMAiqero- 
CA ÖbiTb TBOpqOM, TaKOBbl erO aXTMB- 
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4HTO AOMa KOMHaTbl TMUe,
' Kocfce nyMue
I M Teöe He HyxHbi pasroßopu
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HOCTb M naCCMBHOCTb, MÖO OH He TBO- 
PMT HMMero CBoeBonbHoro m npoM3Bonb- 
Horo, oh nnub ynaBAMBaeT rnyÖMHHbie 
uyMbi BceneHHOM m c noMOiqbio CBoen 
OCOÖOM, M3H3ManbHO HacTOAiqeMy 
TBOpqy A8HH0M MyBCTBMTenbHOCTM X 
cnoBy OTönpaeT «cbom enoßa». Cnyx 
BeHHa nopoiii ynaBnnßan m cnoBa, ot- 
cyTCTBytoiqne b HeMeqxnx cnoBapAx, - 
oh BcerAa AOßepAn STOMy BHyTpeHHe- 
My cnyxy m BBOAwn noAOÖHbie cnoBa 
öe3 BCAKMx noAcneHMM (HanpMMep. B 
nyönnxyeMOM Hnxe scce BCTpenaeTCA 
cnoBO «raüA», BocxoAHiqee x MTanbAH- 
cxoMy, «BecenbiM» (gaio) (y Hnque 
BCTpenaeTCA b (fcopMe npnnaraTenbHO- 
ro: la gaya scienca («BecenaA Hayxa»), 
«ÖblCTpblM», «XMBOM» (O My3bixe), - 
«raüA» BeHHa, BönpaA stm 3H3MeHMA, 
03HaMaeT Bee xe hcmto MHoe, a MMeH- 
Ho: CBeT M paAOCTb, pa3AMTbie b npn- 
poAe, M cooTBeTCTByioiqMe mm coctoa- 
hma MenoBeMecKOM Aywn) 0 b KanecT- 
Be 3axnioMeHHA x 3tom TeMe - eiqe oaho 
Heöonbuoe CTMxoTBopeHMe

CJIOBO
Bot cnoBO, 4>pa3a - m OTxpbinncb 
BApyr cpa3y xn3Hb, m CMbicn, m CBA3b, 
M ccfcep ABMXeHbA M3MeHMnMCb, 
5e33ByMHO x cnoBy ycTpeMACb

HEJlErKO

He 3Haa aHrnnncxoro, 
ycnbiLuaTb oö otjimhhom 
aHrnuMCKOM /jeTeKTMBe, 
KOToporo HeT Ha HeMeqxoM

CMOTpeTb Ha nwBO b xapy, 
Kor/ja HeT hm rpoua b xapMaHe

BblHauiUBaTb MbICnb,
KOTOpytO H6B03M0XH0 
oönenb b renbAepnnHOBCXMM ctmx, 
K3X 3TO AenaiOT MSTpbl.

HOMblO B OTKpblTOM MOpe CHblLUaTb, 
xax yxaioT boahm, 
m yaepsTb ceöA, mto 3to

OßbIHHOe MX 3aHflTbe

Ho xyxe Bcero 
yMnpaTb He neTOM, 
Kor/ia CTonbKO ceeia Boxpyr 
n nonaTe 3eMnA nerxa.

B tbomx nepTax - nnoTa ynacTb, 
ot Bcex coxpbiTaA cre3A.
Teöe, B xom ctmx poamtca, Mynacb, 

| OTKpblTbCA HMKOMy Henb3A.

I TpaAMqnn BnacTb nnb ronoc xpOBM 

| He CBAxeT y3aMM TeÖA

■ CeöA HaüAeub tu Tonbxo b cnoBe, 
COCTpaABA, M cxopöA

Bot cnoBO - önecx, noneT 5e3ÖpexHbin, 
CMAHbe 3Be3AHOrO OrHA, -
M BHOBb HMMTO. M Mpax KpOMeUHblM 
B Mnpax nycTbix Boxpyr MeHA.

(1941)
0 X 3TOMy nepeBOAy npnxoAWTCA cAe- 

naTb ManeHbxyio nonpaßxy. CTporo ro- 
BopA, y BeHHa cxa3aHO «b nycroM npo- 
CTpaHCTBe Boxpyr Mnpa n Â» (im lee­

ren Raum um Welt und Ich). To ecTb 
BeHH Bee xe orpaHMMMBan Marnnecxyio 
ponb cnoBa xax cpeACTBa rnyÖMHHoro 
no3HaHMA paMxaMM MenoBenecKOM qn- 
BnnM3aqMM cosAaßuen cnoBO xax mh- 
CTpyMeHT OÖO3HaMeHMA, nO3H3HMA M 
cooöiqeHMA. Ho oh hmkotab He 3aöbi- 
Ban o tom, mto cyiqecTByeT eiqe mho- 
roe M 3a stmmm paMxaMM, m Aonycxan 
B03M0XH0CTb MbiuneHMA xaTeropMAMM 
Bonee Toro, oh CMMTan (m sto bmaho 
no «npoöneMaM nnpMxn»), mto neno- 
BenecKoe C03HaHne (MHTennexT), Haxo- 
AfliqeecA, no ero MHeHMio, eiqe Ha ca- 
MOM HaManbHOM CTaAMM pa3BMTMA, b 
xoHeMHOM MTore cyMeeT BbipaaTbCA 3a 
npeAenbi Toro npeAHanepTaHHoro, 
yHacneAOBaHHoro m no cyiqecTBy poxo- 
Boro xpyra, b xotopom TbiCAMeneTMAMn 
npoTexana ero oöo3pnMaA mctopma, m 
C03AacT AencTBMTenbHO AOCTynHyx) 
MenoBexa qMBnnM3aqMK). npaBAa, stm 
Mbicnn oh Bucxa3biBan He xaTeropnM- 
HO, ho He MCxniOMan m Taxon xoa pas- 
BMTMA M3 MMCna npOMTpblBaeMblX MM 
BapnaHTOB.

(nepeBoq A.ryrH0HA)
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Ha Bee Bonpocbi m AO3HaHbA 
o 3pe>oiAMx B Te6e nnoAax 
B3MpaeWb CCfcMHKCOM OTpMLiaHbfl 
c newaTbio TaüHbi Ha ycrax. 
03 «onMAora 1949»

MHe BCTpeManncb nx)AH, 
xoTopbie, HasbiBaA cboio (fjaMMnnio, 
npOM3HOCMnn ee Tax poöxo, 
tomho mm b ronoBy He Morno npnüTH 
npeACTaBMTbCA xax-HMÖyAb no-MHOMy- 
«4>ponnAMH KpncTMaH», a 3aTeM 
AOÖaßnAnn: «xax mma KpncTMaH», 
3TMM, AOnXHO ÖbiTb, 
xenan oönerMMTb Moe nonoxeHne: 
He TpyAHaA, moa, cpaMnnnA, 
He «nonMonb» 
nnn «BaöeHAepepAe», 
«xax mma» - He yTpy>xAanTe, 
noxanyviCTa naMATb!
MHe BCTpeManncb niOAW, xoTopwe 
BbipacTann b oahom xoMHaTe c po- 
AMTenAMM, ÖpaTbAMM, CeCTpaMM, 
3aHMManMCb Ha xyxHe, 
33TKHyB yuM nanbqaMM, BbixoAnnn 
B niOAM, CTaHOBMAMCb KpaCMBbIMM 
HacTOAiqMMM neAH c ocaHxon rpa- 
4)MHb, Ayweeno MATKMMM 
M paöoTAiqMMM, xax HaBCMxaA, 
c nnqaMM cBeTnbiMM, xax y aHrenoB. 
51 nacTO cnpaunsan ceöA - m He Ha- 
xoAnn OTBeTa: rAe mctoxm tom mat- 
KOCTM, TOM AOÖpOTbl?
He 3Hax> SToro no ceü A©Hb, m bot 
yx nopa npoiqaTbCA

riepeBOA c HGMeqxoro 
BanbAOMapa BEBEPA

rionocy noflroTOBHJi AnexcaHqp LUMHflT

PEKB0EM
no ABa Ha xa>XAbiA Cron. MyxMMH n xeHiqnH- 
xpecT-HaxpecT BMecre, Harn, ho öe3 Myx. 
BcxpbiBaeM nepen, rpyAb. Bot Tax yßeHMaH- 
seHqoM nocneAHMx poAOB - xm3hm xpyr

Harne Beiqn BToprHynMCb b BMABHbA
HeT y3 Mex hmmm - ecrb OAHa nntub cTpacTb 
3a6blTb MX CyTb M B Kpyr CTMXOTBOpeHb« 
xonoAHOM BnacTbio cnoBa mx aamincTb.

paCMMTblBaTb TOJlbKO Ha 
caivioro ce6n»

Ot MO3ra flo mouhh - Tpn noDHbix MaHa. 
0 xjieB AnaBona, n xpaM öoroB-
BCe 3flecb B OÖHMMXy, BCe C yXMbinXOM CTpaHHOM 
MTor rpexonsmeHnü n Tonrocp.

Tenepb b rpoöbi. Topa HOBopoxAeHHbix: 
xycxM KOCTeü H Ten. flMTA-ypoA
Ot Bcex önyAHnq n öaöHnxoB npoxxeHHbix 
ocranocb sto - xax M3 npeßa nnoA

1912

Mto npax m meöeHb mmpobom pyMHbi, 
ropbl MaCDMMHOM BeiqMM CKOpÖHbIM 3H8K, 
AHXyÜCKMX ÖMTB KpOBaBbie KpeCTMHbl, 
xenesHbiM roreHiirraycfreHOB war?
Bot HOBbiM KpecT - ho oh He yöMeHbe, 
bot cTpaiuHbiM cyA - ho oh He MecTM rnac: 
CTpoc|)a 3Aecb KnsTBa, cyA - CTMxoTBopeHbe, 
M poKOT npnnoK tmx: to riapoK Mac.

M3 UMKTIA «BPAH»
BeHeq TBopeHbA, TBapb, Menoßex!- 
fixuaüTecb nyMue c APyrnMM 3BepbMn! 
B ceMHaAqaTb neT - noöxoßbie bum, 
KoMnaHMA yronoBHbix pbin, 
Bone3HM KMUox, annMeHTbi, 
Baöbl M MH4)y30pMM,
A B copox - HeAepxaHbe momm... 
Yxenn x paAn aToro ouMeTxa 
Pocna seMAA ot conHqa ao nyHbi?- 
Mto BanaAAMCb? Oaho Ha A3bixe- 
flyua, Aywa. . A mto 3a 3Bepb-Aywa? 
Oapyuxa HOMbio noA ceöA xnaAeT, 
Cyxne aaxxm nepeMa3an CTapeq, 
A Bbl MM - KOpMy, MTOÖ HaÖMTb KMUKM,- 
yxenb TyT 3Be3Abi cnycTAT ot BOcropraZ 
03 CTbinorO KMUeMHMXa 3eMAA, 
Kax M3 APymx oTBepcTMM-nnaMA, 
0CToprna otot xom xpoBaBoA camsm, 
Bot oh m xoBWAAeT, 
CaMOAOBOAbHblM, 
no HMCxoAfliqeM 
B TeHb n Mpax.
1917

Tom BbiuHen Bönen, mto Macbi AapyeT 
M Mbe 3HaMeHbe CMyrno n TeMHo,- 
MTO MMHyn roA, OHa HaM yxa3yeT, 
ho Maca necHb nocTMMb HaM He AaHo,- 
npoMb MMHyn roA - MMnepnM coTpnceHbe, 
npax B Heöecax, npax Bnacrn - mmmo, npoMb,- 
M rpAHyn Mac, tbom Mac: b cmxoTBopeHbe 
BeAyr öeceAy öonb tboa m HOMb.
1943

nocjiyujAM...
nocnyuaA, bot tbxmm m ÖyAeT oh - 
nocneAHMM bwxoa tbom, nocneAHMM Benep 
«lOHOHbi» nanxa, nMBO frpn) m penn, 
HaxBaTaHHbie «UJnnreneM» b OOH.

Oamh 3a ctohmkom; cnMHOM npMpoc, 
Mep3HAK 3nOCMaCTHblM, K TpyÖaM OTOnneHbA. 
BoKpyr Te6« - niOACKMe McnapeHbA,
MepTa cynpyroB m TpexnnTbiM nec.

H 3TO Bee. Hm AOMa, hm xonMa, 
mto6 B3op TOHyn Ha conHeMHbix npocTopax. 
Tbi XMD BcerAa b AOBonbHO TecHbix ujopax- 
6bin OTMMM AOM T3KOB, M XM3Hb CaMa

CTMXOTBOPEHbE
Ton Bbicuen sonen, mto Macbi AapyeT, 
tbom Ayx A©P3Hyn noxMHyTb npeAKOB paa- 
oh co3epqaHbA Mnr npeoöpa3yeT 

öeccTpacTHbin Mac, mto pa3pyuaeT B3rnAA,-

0 3TO Bee. Ho 3eBC, ero orHM, 
poirt AyxoB, coHMbi conHq, BceneHHOM Aann- 
Bce CKBO3b TeÖA npouAM, Teöe CMAAM,- 
M 3TO Bee, B xoHqe, xax n b HaMane,- 
nocneAHMM Benep... A Tenepe ycHM. 
1954-1955

nepeBOfl c HeMeqxoro A.Kapenbcxoro^

rpTc^pufl BeHH

craTbi/i
XyAOXHMK npMKOBan k caMOMy ceöe 

A KaKOM-HMÖyAb AoueHT M3ynaeT cnna- 
Bbl MeAM, KOTOpbie MCnOnb3OB3nMCb 
Aße TbicAMM neT Ha3aA b Eßpone, b ero 
pacnopnxeHMM anann3bi c 1860 roAa no 
1948 roA KOfiMMecTBO MeTbipe tmcamm 
ceMbcoT AaaAuaTb AeBBTb, nnTepaiy- 
pa noBCKJAy npM3HaHHbix npocfeecco- 
poB, Ha KOTopyio oh MOxeT nonoxMTb- 
ca, Bee BMecTe oxono Tpex tucam crpa- 
HML». Oh y3naeT c noMOiqbio MexAyna- 
poAHOM ÖMÖAMOTeMHOM cnyxöbi, MTO 
ceMMac AyMaioT b KeMÖpnAxe o Taxnx- 
To pyAax, c noMoujbto 3anpoca b exex- 
BapTanbHO BbixoAfliqnn MexAyHapoA- 
HbiM yHMBepcMTeTCKMM xypHan OH y3Ha- 
eT, rAe M Kto B APyrMx CTpaHax paöoTa- 
eT H3A TOM xe TeMOM OÖMßH MHßHMA- 
MM, KOppeCnOHABHQMR - BCe 3TO nOMO- 
raeT eMy ocBOMTb CMTyaqnio, oöpecm 
yBepeHHOCTb. Bo3moxho, 3aTeM oh yxo- 
AMT Ha noniuara Aanbue, noATBep>XAaA 
3TM nonuara AOxa3aTenbCTBaMH, m hm- 
KorAa He öbißaeT oamh m caM no ceöe 
Hnnero noAoßHoro y xyAOXHnxa. Oh 
CTOMT OCOÖHAXOM, npeAOCTaBJieHHblM 
oxpyxatoiqen HeMOTe m HacMeuxaM. 
Oh AepxMT OTBeT nepeA caMMM coöom. 
Oh HaHMHaeT cbom Beiqn, m oh xe 3a- 
KaHMMBaeT mx. Ero BeAßT BHyTpeHHMü 
ronoc, KOTopbiM hmkto xpoMe Hero He 
cnbiujMT. Oh He 3HaeT, oTxyAa npnxo- 
AMT 3TOT ronoc, He 3HaeT, mto oh xoneT 
cxaaaTb. Oh m paöoTaeT oamh, b oco- 
6eHH0CTM 3TO xacaeTCA nnpMxa, noc- 
KonbKy xaxAoe AecATnneTMe MoxeT 
noxBacTaTbcn nnub HeMHorMMM eenn- 
KMMM PMpMKaMM, nOAeneHHblMM MeXAy 
HaqMflMM, nniqyiqnMM Ha paannMHbix 
ASblXax, B ßonbLUMHCTBe CnyMaeB HeM3- 
BecTHbiMM Apyr APyry- 3to Te caMbie 
«M3AKM», CBeTAiqneCA Ö3UHM, KaK MX 
Ha3biBatOT 4>paHqy3bi, Te caMbie 4)nry- 
pbl, KOTOpbie, CaMM OCTaBaRCb B TeM- 
HOTe, Ha Aonroe BpeMA ocßeiqaiOT Be- 
DMKOe TBopnecKoe Mope

0 bot noAOÖHoe 51 roBopMT ceöe: ce- 
roAH« a TaKoe-To, bo MHe 3anoxeHO 
TaKOe-TO HaCTpoeHMe, 3TOT A3blK - cxa- 
XeM, HeMeqKMM A3blK - HaXOAMTCR B 
MoeM pacnopnxeHMM, stot A3bix c ero 
CToneTHMMM TpaAMqMAMM, c ero cTpe- 
MAiqMMMCfl pa3pOAMTbCfl MyBCTB3MM M 
HacTpoeHMflMM, cnoBaMM, KOTOpbie yxe 
6binM B ynoTpeöneHMM y npeAwecTBeH- 
HMKOB. CneHr, apro, bopobckom xaproH, 
BKntOMeHHbie B P3blKOBOe CO3HaHMe 
AByMA MMpOBbIMM BOMHaMM, MHOCTpaH- 
Hbie cnoBa, qMTaTbi, cnopTMBHbiü xap- 
roH, aHTMMHbie peMMHMcqeHqMM - ece 
3T0 B M06M BPaCTM. A CerOAHALUHMM, 
KOTopbiM 6onbwe yMMTCfl y ra3eT, neM y 
4>Mnoco4>OB, KOTopoMy xypHanM3M 
önMxe, MeM Bmöhma, KOTopoMy xopo- 
LUMM Lunnrep ßonbuie roBopMT o coßpe- 
MeHHOCTM. M6M KHaCCMMeCKMM MOTßT 
(xaHp MHororonocHOM BOKanbHOM My- 
3biKM; KnaccMHecKoe aaßepweHMe nony- 
MMP B TBOpneCTBe Baxa) KOTopbiM CKO- 
pee noBepMT b saKOHbi 4>m3mkm, mbm b 
rHOMa MDM nypACKMe nyAeca (B rpoTe 
MacaBbenb b HypAe, cornacHo nereH- 
Ae, B 1952 roAy noABMnacb öoroMa- 
Tepb, stot rpoT CTan MecroM nonoM- 
HMwecTBa. TaM xe ecTb mctomhmk, no- 
MMTaBUJMMCfl MyAOAeMCTBBHHblM) KOTO-

«ripo6jieMbi jii/ipi/iKi/i»
pbiM 3HaeT, mto «KaK ynnxeujbCA, TaK m 
nocnMWb M HMKTO TeöA He yxpoeT»(KaK 
ynnxeLLibCfl .» - BeHH BKpannneT b 
TeKCT M3BecTHbiM «30HD» B.BpexTa), - 
3T0 51 paöoTaeT hba CBoero poAa My- 
AOM, OAHOM ManeHbKOM CTpOCpOM, Ha- 
npnxeHMeM Me>xAy Aayx noniocoB, Mex- 
Ay MOMM 51 M ero öbiTMeM b «3biKe, pa- 
SoTaeT H3A annnncoM, KpMBbie KOTopo- 
ro CHanana CTpeMATcn pa3OMTMCb, ho 
3aTeM cnoKOMHO norpyxaKDTCA Apyr b 
Apyra

Ho Bee 3TO eiqe cnuuiKOM BHeiiJHe, 
Mbi AonxHbi MCcneAOBaTb Bonpoc eiqe 
rnyßxe. Mto npAMeTcn 3a stmm, KaKMe 
AßMCTBMTenbHOCTM M CBepXABMCTBM- 
TenbHOCTM COKpblTbl B 3T0M HMpMMeC- 
KOM 51? ripM 3TOM Mbl CTaDKMBaeMCfl C 
npoöneMaMM. 3to nnpMMecKoe 51 cto- 
MT, npMXaBUJMCb K CTeHe, BblHyXAÖHHOe 
3aiqMiqaTbCR. Oho 3aLqMiqaeTCR npoTMB 
cpeAbi, KOTopan HannpaeT. Bbi öonbHbi, 
roBopMT cpeAa, sto -6one3HeHHaa BHyT- 
peHHAA XM3Hb Bbl AeTOHepaT - K3K0- 
Bo, no3BonbTe cnpocMTb, Baue npoMC- 
xoxAeHMe?

BenMKMe nosTbi nocneAHero CTone- 
TMR npoMcxoAflT M3 öioprepcKMx CHOeB, 
OTBenaeT nnpMMecKoe 51, hmkto m3 hmx 
He CTpaAan HapKOMaHMen, He 6bin yro- 
noBHMKOM M He KOHMan xM3Hb caMoy- 
ömmctbom, R McxnioMaio oTciOAa cJjpaH- 
qy3CKMx les poetes maudits (nosTbi, 
OTMeMeHHbie neraTMo npoiaiRTMA, «npo- 
KnATbie nosTbi» - OpaHq.). Ho BaiuM 
npeACTaßneHMR o 3AopoBOM m öonbHOM 
KaxyTCA MHe B3RTblMM M3 3OOPOrMM, OT 
BeTepMHapoB. B stmx npeAcraBneHMRx 
HMK3K He OTpaxeHbl COCTOAHMfl CO3Ha- 
HMR. Pa3nMMHbie CTeneHM mctou4Bhma, 
HeM0TMBMp0B3HHbie CMeHbl HaCTpoe- 
HMM, MacTbie KoneöaHMR, HeoxMAaHHan 
onTMMecKan Tocxa no 3eneHM, onbAHe- 
HMe MenoAMRMM, HeB03M0XH0CTb yc- 
HyTb, OTranKMBaHMe, OTBpaiqeHMe. bo3- 
BblUJeHHbie MyBCTBa, POBHO KaK M Aec- 
TpyKqMM, - BCe STM KpM3MCbl CO3HaHMfl, 
3TM npM3H3KM nocneAHero KBapTBTa, 
Ben 3Ta crpaAaioiqaa 3aAyweBH0CTb He 
oxBaTbiBaioTCfl MMM. Xopoujo BospacTa- 
eT cpeAa. Ho to, mto BbiTBopneT Baua 
miMKa, - sto CTepnnbHbiM qepeöpanM3M 
(CTepMDbHbiM qepeöpanM3M - 3Aecb 
03HaMaeT: McxnioMMTenbHo ronoBHan 
BbiAyMKa; qepeöpanbHbiM (aHaTOM.) - 
M03TOB0M, OTHOCAiqMMCfl K TODOBHOMy 
M03ry), nycTOM 4>opManM3M, sto Aery- 
MaHMSaqMA, 3TO H6 eCTb BGMHOe B Me- 
noBexe, sto - pa3pyueHMe xM3HeHHbix 
OCHOB. Ha3aA x necHOM xynbType, x 
xynbType 3eMHMl ByAbTe BHMMaTenb- 
Hbl X BOAHbIM SoraTCTBaM, npMBeAMTe 
B nopAAOK BOAoeMbi c 4)openflMM! Kax 
TaM roBopMH PecxMH? «Bee ncxyccTBa 
OCHOBblBaiOTCA Ha pyMHOM Tpy- 
Ae»(BeHH ccbinaeTCA Ha OAHy m3 ocho- 
BononaraioiqMx mabm flxoHa PecxMHa 
(1819-19000 - aHHiMücxoro nMcaTena, 
MCxyccTBOBeAa, TeopeTMxa xynbTypbi ).

51 CO CB06M CTOpOHbl, TOBOpMT HMpM- 
Mecxoe 51, b nyMueM cnynae AOCTMrHy 
ceMMABCRTM neT, A saMKHyTo Ha caMoe 
CeÖA, A BOBCe He CBA3aHO CO epeAOM, A 
He yMeio xaTb, a xney b ropoAe, moha 
OXMBnAeT HeOHOBbIM CB6T, A npMBA33- 
HO x caMOMy ceöe m tom caMbiM a npn-

BA33HO x MenoBexy, x ero ceroAHAUHe- 
My Macy.

Kax, BocxnnqaeT cpeAa, bw He xotm- 
Te BbIMTM M3 CeÖA? Bbl COMMHAeTe He 
AnA MenoBenecTBa? 3to - TpaHcqeH- 
AeHqMA MenoBexa bhm3, Bbi ocxopönA- 
eTe coBOxynHbiM MenoBeMecKnn oönnx. 
Mto 3a nocroAHHaA öoatobha o enose, 
3TO - npMMaT MaTepnana, yHMxeHne 
Ayxa Ao HeopraHMMecxoro, oto -MeTBep- 
T3A 3pa, CaMOyÖMMCTBeHHaA 4>33a - 
peMb MAeT o AanbHenueM cyiqecTBO- 
BaHMA Bbicuero Booöiqe

OcTaBMM B noKoe Bbicuee, OTBenaeT 
nnpnMecxoe 51, ocraHeMCA aMnnpnxa- 
MM. BaM HasepHAxa BCTpenanocb xor- 
Aa-HMÖyAb cnoBO «Monpa»: oto to, mto 
OTnyiqeHO MHe, oto napKa, KOTopaA ro- 
bopmt: oto TBOii Mac, oöoMAM ero rpa- 
Hnqw McnbiTaü ero 3anacbi, He Mepqaii 
bo BceoÖLqeM, He ycTpanBan xonAOBC- 
KMx cfieüepBepKOB c AanbHeüuMM cy- 
iqecTBOBaHneM Bbicuero, - Tbi bwcoxo, 
MÖO A rOBOpiO C TOÖOM. KOHeMHO, Teöe 
He öyAeT BMeHeno b 0ÖA3aHH0CTb BTop- 
raTbCA B Myxne BnaAeHMA, ecrb MHoro 
Monp, A roBopio TaKxecApyrMMM, nycTb 
Xa>KAblH CMOTPMT, KaK OH MCTOnKOBblBa- 
eT Mora peMb - ho bot npeAHaMepTaH- 
HbiM Teöe xpyr: niqn cbom cnoBa, Ha- 
MepTan cboio Mop^onornx). Bbipa3M 
ceöA. CnoxoMHO BO3bMM ceöe saAaMy 
OAHOM M3CTH0M (JjyHKqMM, HO OTHeCMCb 
K Hen cepbe3HO, a öyAy nauenTbiBaTb 
Teöe, MHoroMepHaA BceoöiqHOCTb ecrb 
apxanMecKMM coh, ho CBA3aHHbiM c ce- 
rOAHAUHMM MaCOM

Baua MOüpa! Onrypa M3 BpeMeH, 
npeAwecTBOBaeuMx HpaecTBeHHOMy 
Bbiöopy Eßponbi, roBopnT cpeAa. Booö- 
iqe-To napxM - sto oneHb yAOÖHo! Bbi 
npMBnexaeTe Bee oto, noTOMy mto Bbi 
HMMero öonbue He MoxeTe. Bbi Aaxe 
öonbue He cnocoöHbi AaTb rnyöoxHH m 
npaBAMBbiM oöpa3 MenoBexa. Bbi c ea- 
UMM M3OnnpOBaHHblM MCXyCCTBOM, M3- 
roTOBMTenn pa3opBaHHbix oöpa3OB n 
onycToueHMrt AyxoBHoro - Bbi AonxHbi 
nocTaBAATb HamAAHoe, cxßaTbiBaio- 
iqee mmp (J)H3MorHOMMMecxoe m cmmbo- 
AMMecxoe no3HaHMe.

flpexpacHO, roBopMT nnpHMecxoe 51, 
A 3Haxj Baun MMTaTenbCxne Benepa - 
«Bee aöCTpaxTHoe öecMenoseMHO», - 
Bbl MeHA OÖOraTMnH, Bbl HayMMAM MeHA 
COBepueHHO ACHO BHAÖTb, MTO H6 Mbl 
Ha caMOM Aene pa3pyuaeM OTy cpeAy 
MAM H3H0CMM en BpeA, ho 3Ta cpeAa 
H3H0CMT BpeA HaM M TeM CaMbiM TOMy, 
mto eA xoTenocb öbi coxpaHMTb. HaM, 
nocneAHMM ocTaTxaM ot MenoBexa, xo- 
Topbiii eiqe BepnT b aöconiOTHoe m xm- 
B6T B H6M. STM aHaAMTMXM CepeAMHbl 
xoTAT nnuMTb Hac 3Toro. B mx rnasax 
Mbi BcerAa nnub 3aöoneBaHMe, xamhm- 
Mecxne oöpasbi MenaHxonnM m um3o4>- 
peHMM nycxaxjTCA b xoa, mtoöw m3oam- 
pOBaTb Hac, Mbl CTOMM BH6 xyAbTa 3eM- 
AM M BHe xyAbTa MepTBblX, Mbl ASMbl 
Ö63 HMXHBM M8CTM T6Aa Ha CBOOrO pOAß 
oceHHBM npasAHMxe nnoAopoAMA, Mbi 
rpMMacbi, M3HOueHHbie nonycyiqecTBa, 
B rna3ax btom cepeAMHbi Mbi cnocoöHbi 
Ha nioöoe 3no, b Kotopom OHa MoxeT 
Hac OÖBMHMTb.

EeHH: riO33MA B Ce6e - STO, BepOAT- 
HO. Te3MC, KOTopbiM Bbl, rOCOOAMH Be- 
xep, He pa3AenAeTe, xaxoM xe Te3Mc 
Bbi, MCxoA« M3 Bauero noHMMaHMA, 
MornM 6bi eMy npoTMBonocTaBMTb?

Bexep: 51, c Moen tomkm apeHMA, 3a- 
iqMmaio Te3Mc: no33MA xaK TeHAeHqMA, 
M npMTOM xax coBepueHHO onpeAeneH- 
H3A TeHAeHqMA.

BeHH: Kaxyio TeHAeHqnio Bbi, roeno- 
AMH Bexep, xoTMTe 3aLqMiqaTb Bauen 
nO33M6M?

Bexep: Moen noaaneM a npecneAyto 
TeHAeHqMio, KOTopyio ceroAHA, no mo- 
eMy yöexAeHMio. AonxHa npoABnATb 
BCAKaA no33MA, npeTeHAyioiqaA Ha to, 
MTOÖbl ÖblTb XMBOM nO33MeM, TO eCTb 
TaxaA nO33MA, KOTOpaA, KOpeHACb B 
peuaxjLqMx ennax Hauen anoxn, b co- 
CTOAHMM B0CC03A3Tb MCTMHHyiO M qe- 
nocTHyio xapTMHy Mnpa. Moen no33nen 
A cnyxy eAMHCTBeHHO m ncxniOMMTenb- 
HO MCTOpMMeCKOMy ABMXeHMK), OT npO- 
pbiBa KOToporo b öyAymee 3aBMCMT 
cyAböa Bcero MenoBeMecTBa. 0 xax nosT 
A Toxe cnyxy ocBoöoAMTenbHOM 6opb- 
6e nponeTapnaTa.

BeHH: 3to cxa3aH0 b cnnuxoM o6- 
iqen (fropMe. Bbi xe b CBoeM AyxoBHOM 
pa3BMTMM cosepunnn nepexoA ot mmc- 
Toro nnpnxa, to ecTb ot nosTa b ceöe, 
X OTxpoBeHHO TeHAeHqnosHOMy nosTy. 
XoTenocb öbi y3naTb, xax Bbi npnunn x 
TaKOMy paSBHTMK)?

Bexep: ripaBnnbHO, m a Bepnn b bo3- 
MOXHOCTb MMCTOrO MCKyCCTBa, nOCKOAb- 
xy Bepnn b Ayx, snTatomnn HaA BOAa- 
MM riosTOMy A ocTaBancA rnyöoxo 
yöe>XAeHHbiM b cyBepeHHOCTM m He3a- 
BMCMMOCTM nO33MM, noxa OAHaXAbl, 
ocHOBbiBaACb Ha nepexMTOM n no3HaH- 
HOM, He npoHMKCA noHMMaHMeM xnac- 
coBoro MexaHM3Ma, KOTopbiM onpeAenA- 
eT MCTopnio nxjAen, n b oeoöeHHoem 
coBpeMeHHyio MCTopnio coBpeMeHHbix 
ntOAen. CaMO coöon pa3yMeeTCA, mto 
BMeCTe C 3TMM MCXOAHbIM A-HA MeHA 
noHMMaHMeM n b Moeii no33HM AonxeH 
öbin npoM3OMTH nepesopOT 51 Mor öbi 
cxa3aTb, mto B Moen no33nn cnycrnncA 
c Heöec Ha aeMnio, a chaa Bee noTyc- 
TopoHHee. 51 noHAn, mto b nepByio OMe- 
peAb saxHO He to, xaxne mhohma, xa- 
KMe npeACTaaneHMA nioAH MMeiOT o ca- 
MMx ceöe, a to, xaxne 4)yHKqnn nioA^ 
npMHMMaiOT Ha ceöA b mtopmm, KaxoBbi 
nxjAH B AeüCTBMTenbHOCTM. 51 noHAn, 
MTO MMCTbIM nO3T, K3KMM A CeÖA non- 
aran, b AencTBMTenbHOCTM öwn b bw- 
cueü CTeneHM He MMCTbiM nosTOM, a 
no3TOM onpeAeneHHoro xnacca, öypxy- 
a3Horo xnacca. Moa Bepa b MMCTyio 
no33Mio oxa3anacb cpnKqneM. BcerAa, 
XOTA Öbi M CKpblTO, A HMCan CTMXM C 
xnaccoBbiM coAepxaHneM, m TeHAeH­
qMA cocTOAna He Tonbxo b tom, mto 
öbino npeAMeTOM no33nn, ho m b tom, 
MTO CTaHOBnXJCb TaXOBblM, O MeM A 
yManMMBan. A TorAa bo Bcevi Moeii no- 
33MM A yManMMBan o tom, mto ceroAHA 
BblCKa3blBaiO, MTO MCTOpMA - 3TO MCTO- 
pMA öopböbl XnaCCOB. Stot XnaCCOBbIM 
MexaHM3M - HeM3ÖexHOCTb He MoxeT 
öbiTb Mero-To ceepx Hero, noMMMO Hero. 
Mbi - He npocTO niOAw, Mbi - aioam pa3- 
Hbix xnaccoB, Mbi - npeACTaBMTenn Toro 
nnn MHoro xnacca, n noasMA CBA33Ha c 
xnaccaMM, m cnoBO noAMMHeHO xnacco- 
BbiM 3axoHaM. y xaxAOM anoxn cbom 
3âABMM, M aaAana Hauen anoxn cocto- 
mt B ocboöoxaQhhh nponeTapnaTa n, 
öonee Toro, b ocBoöoxAeHMM scero 
MenoBeMecTBa. 3tom aaAane cnyxaT 
MOM CTMXOTBOpeHMA. KTO, xax nO3T, OT- 
AanneTCA ot CBoero BpeMeHM, tot ot- 
AanneTCA m ot 33ABMM, nocTaaneHHOiü 
nepeA hmm xax MenoßexoM m noaTOM 
anoxoM. M AnA noaTa He cyiqecTByeT 
BO3MOXHOCTM, MMHyA 3aABMH anOXM, 
COBepUMTb CKaMOX B BeMHOCTb. TaXMM 
oöpasoM, A B HeMHornx cnoBax pacx- 
pbin BaM MexaHM3M, no KOTopoMy $yH- 
xqnoHMpyeT moa noasMA. Bbi cnpocHTe, 
Mero A xoMy AOCTMMb Moen no33neH? 
XoMy nn Mero-To AOCTMMb? riocne sce- 
ro cxa3aHHoro exaxy: Aa! 51 xony BMec­
Te c APyrnMM npopBaTbCA BnepeA, pac- 
unpMTb npopbiB.

Bbhh: Oamh m3 CMacTAMBenunx Aa- 
poB MenoBeMecTBa - sto. öe3 bcakoto 
coMHeHMA, ero nnoxaA naMATb. Oho b 
COCTOAHMM 0XB3TMTb B3OpOM CaMOß 
öonbuee OAHO-Aßa noxoneHMA; otckj- 
Aa ero onTMMM3M, ero «rHycHbiü onTM- 
MM3M», xax 3T0 HasbiBaeT Hnque. Ot- 
CKJAa Bepa xaxAoro Bexa, mto oh cyTb 
BocxoA, 3eHMT M noöeAHoe cmahmo Bce- 
ro npoqecca pa3BMTMA. 51 yöe>XAeH, mto 
r

I 
I 
I 
i 
I

c TaxMMM xe MAeonornMecKMMM rnnoTe- 
3aMM, xaxne Bbi pa3BMBaeTe, b cbob 
BpeMA MMHrncxaH HanpaanAncA b Km- 
Tan. 51 AyMaiO, MHbIMM CAOBaMM, MTO 
BceMnpHaA MCTOpMA xax qenoe-ABne- 
Hne B Bbicuen CTeneHM (fcparMenTap- 
Hoe. OTxposeHMe BceMnpHoro pa3yMa, 
ocyiqecTBneHMe xaxoM-nnöo MAen, xax 
oto noxa3an Terenb, Henb3A ycTaHO- 
BMTb. OHa oxBaTbiBaeT nenTo, 3aTeM 
ocraBAAeT ero, OHa HaMMHaeTCA Benn- 
xonenHO, a xoHMaeTCA öe3biMAHHO, OHa 
npeoAoneßaeT Hnarapy, mtoöh yTOHyrb 
B BaHHe; n rereneBCxoe npeACTaBneHne 
o BennxoM nenoBexe xax oö ynpaBAA- 
toiqeM BceMMpHoro narepA Taxxe naAa- 
eT B BOAy BceMMpHbIM pa3yM OCTaBAA- 
eT ero Ha npoM3Bon cyAböbi; BennxMM 
nenoBex MoxeT pacnnTbiBaTb Tonbxo Ha 
caMoro ceöA

0 BTopoe. Bot Bonpoc: coqnanbHoe 
ABMxeHne. CoqnanbHbie AsnxeHMA cy- 
iqecTBOBanM M3A3BHa. neperpynnnpoB- 
xa XAaccoB MSAaBHa cocraBAAna co- 
AepxaHne mctopmm Te, xto BHM3y, scer- 
Aa xoTenn noAHATbCA Bbiue, Te, xto 
Hasepxy, He xoTenn onycxaTbCA Hnxe. 
XyTXMM Mnp, xanMTanMCTMMeCXMM Mnp 
C Tex nop, xax ErwneT MOHononM3npo- 
Ban toproBnto naAanoM m BasMAOHCXMe 
öaHxnpbi pa3BepHynn AeHexHbie one- 
paqnn. Ohm Spann AaaAqaTb npoqeH- 
TOB AeÖMTopcKOM cyMMbi; BbicoKHM xa- 
nMTanM3M ApeBHero Mnpa, m to xe ca- 
Moe B A3MM M CpeAM3eMHOMOpbe. 
TpecT no ToproBne nypnypoM, TpecT 
cyAOxoACTBa, MMnopT m 3xcnopT, cne- 
xynAqMA, BoeHHbie nocTaBxn m xoHqep- 
Hbl, M PAAOM C 3TMM BCerAa npOTMBO- 
noAOXHoe AßnxeHMe: to BoccTanne 
HAOTOB B XnpeHaMCKMX AyÖMnbHAX, TO 
BoiüHbi paöoB B anoxy PnMa. Te, xto 
BHM3y, XOTAT ÖbiTb Bbiue, Te, KTO Ha- 
Bepxy, He xotat öbiTb nnxe, xyTKMM 
Mnp, xanMTanMCTMMecKMM Mnp! Ho no 
npouecTBMM Tpex TwcAMeneTMü mcto- 
PMM, OAHaXO, nO3BOnMTenbHO npMMTM X 
Mbicnn, mto Bee oto abaaotca He ao- 
öpbiM, He 3nbiM, a mmcto cfceHOMeHanb- 
HbiM Kaöana xaxeTCA Hen3ÖexHbiM 
ycnoBMeM TBopnecTBa, a axcnnyaTaqMA 
- (pyHKqnen xnByiqnx. OopMynnpoBXM 
M TeopMM, xoTopbie OTxpbinn coqnanb- 
Hoe ABMxeHne nonBexa HasaA, cyTb 
nnub 4>opMynnpoBKM m TeopMM cpeAM 
MHornx npoMMx, onpoBepraxjiqMx mx nnn 
npoTMBononoxHbix mm B kohcmhom 
cneTe M Ohm He coAepxaT HMMero ho- 
Boro To, mto «A» He BMCMT B BO3Ayxe, 
to, MTO Menosex npnHaAnexMT x coqn- 
anbHOMy cooöiqecTBy, to, mto mhambm- 
AyM bo MHornx oTHOueHMAx BbiCTyna- 
eT xax axcnoHeHT xonnexTMBa CBoero 
BpeMeHM, - 3Toro BeAb He oenapneana 
hm OAHa anoxa. HaxoHeq, cyiqecrByeT 
xe AaecTM nATbAecAT neT HaqnoHanb- 
H3A axoHOMMxa, M eiqe Toööc cxa3an b 
1700 roAy, mto Aoöpo OAHoro - 3to 
nonb3a aaa Bcex. 0 a, tbxmm oöpa3OM, 
OCHOBblBaACb Ha MOeM nO3HaHMM. He 
Mory paccMaTpMB3Tb coqnanbHoe abh- 
xeHMe, xoTopoe pa3birpbiBaeTCA Ha 
HauMx rna3ax m x KOTopoMy Bbi ceöA 
npMMMcnAeTe, hm xax MMCToe OTxpoBe- 
Hne. hm xax öonee oco3HaHHoe Bonno- 
iqeHne HexoTopon MCTMHbi nnn MAeana 
MenoBeMecTBa nnn xe xax öaanc Mnpo- 
BOaapeHMA. 51 snxy 3TO ABMxeHne b 
CMeHe M nocneAOBaTenbHOCTM scex 
npeAwecTBOsaBunx coqnanbHbix xpn- 
3MCOB M BOMH. flnA BaC 3TO 3ByMMT. BO3- 
MOXHO, pe3KO. HO B H3U6M A^CXyCCMM 
peMb xe MA6T O nO3HaHMH, M A HanOM- 
HK) BaM eiqe oö oahom Bbicxa3biBaHMH 
TerenA - Ha otot paa b oo3mtmbhom 
CMbicne. Oho rnacMTL «3to Bennxoe 
CBoeHpaBMe. cBoeHpaBne, Aenaioiqee 
necTb MenoBexy: HexenaHne npM3Ha- 
BaTb yöexAeHMeM to, mto HeonpaBAa- 
HO Mbicnbio!» 0 A AonxeH BaM cxaaaTb. 
mto moa Mbicnb He onpaBAbiBaeT Baue 
yöexAeHne!

0Tax: no33MA n nonMTMxa!
Ecnn paccMaTpMBaTb mctopmkj m co- 

qnanbHoe ABMxeHne Tax, xax a oto CAe- 
nan b AByx BbiuenpMBeAeHHbix t63m- 
cax, to Bonpoc o tom, AonxHa nn noa- 
3MA 33HMMaTbCA MCTOpMeii M COqManb- 
HblM ABMXeHMeM M Hacxonbxo, Booöiqe 
He MOXeT BO3HMXHyTb. nonMTMMBCXaA 
TeHAeHqMA - oto He TeHAeHqMA no33Mn, 
a TeHAeHqMA xnaccoBon öfpböbi; ecnn 
xe OHa XOMeT Bblpa3MTb ceöA B nO3TM- 
neexon $opMe, to sto nnn cnyHaft, nnn 
MaCTHBA nOnXJÖOBHaA CBA3b!

PaAHo6ec9Aa roTcppnqa BeHHa 
c HoraHHecoM P.BexepoM, 1930

*

Ohm BeAb Toxe niOAM, roßopx) a ceöe, 
BMA«, xax xenbHep noAxoAMT x crony- 
x TOMy, mto B yrny 3a unpMOiJ, 
rAe, AonxHO öbiTb, CMAAT 3ascerAaTaM,- 
OHM BeAb Toxe cnocoöHbi HyBCTBOBaTb, 
HacnaxAaTbCA,

| cnocoöHbi nioÖMTb M cTpaAaTb.

I He OAHoro BeAb TeÖA

| oAoneBaioT TpeBorn, coMHeHbA,

■ M y hmx - cbom CTpaxM, cbom onaceHMA, 
I nycTb no ApyroMy noBOAy,
I HanpMMep, npn 3axniOMeHMM CAenox-
I CBOÜCTBeHHOe BC6M niOAAM 
yipoABnAeTCA Aaxe 3Aecb!

* *

BecnpeAenbHa ropeMb cepAeq,
Bee Ha CBeTe cepAqa HanonHneT OHa, 
ho cnyManocb hm mm nioÖMTb-
H6 B nocTenM,-
cropan, tomho b nycTbiHe, ot xax^bi 
no cnaAKOMy HeÖHOMy coxy nioÖMMoro 
pTa,
nornöaTb ot HecoeAMHMMOCTM Ayw? 
05 3TOM H3M 3HaTb HB ASHO-
MOXHO, BnpoMeM, cnpocMTb y xenbHepa, 
KOTOpbIM CTOMT y KaCCbl. npOÖMBafl M6KM 
Ha nMBO,
ynosan Ha BbipyMKy, mtoö yTonMTb 
coBceM MHyio, CBOK), ho cTonb xe rny- 
ÖQKyio xaxAy
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BbinycKHOM «6a/i»... CO KOJI OB

KorAa noAHAPMCb b yujepbe, 6arpAHoe 
cojiHqe B3oujno hsa CHexhbiMM wan- 
kbmm, paannBaa nysw no cxpoHaM rop. 
Pexa aanrpana önnKaMM. 3BOHMe aaujy- 
Mena BOAa.

HaA OTBecHbiMw CKanaMw 3anopxanu 
xaMeHHbie aP03aw, c botkm Ha BeTxy 
nepeneiann necHbie xoHbXM, rAe-TO b

Okho b npiipofly

CoceflM
3HAK0MCTB0

MMHyBmaA 3MMa öbina AOBonbHO- 
T3KM XOnOAHOM. M BOpOÖbM. CHOBaBLUMe 
no oneAeHenbiM TpoTyapaM, BbObiBa- 
TiM xanocTb M cocTpaAaHMe Hto6w 
nOMOMb XOTA 6bl HeXOTOpbIM M3 HMX 
nepexMTb cMPbHbie Mopo3bi A pacTonox 
aacoxujMe oct3txm xneöa m BwcTaBMn 
mx Ha öanxoH

KopMyujxy cxopo oßHapyxMPM, m bo- 
pOÖbM CTaJlM HaBeAblBaTbCA X HeM pe- 
rynApHO B MHbie ahm Ha nepnnax 6an- 
xoHa M Ha TyMÖOMxe, we CTOAna xop- 
Myinxa. pacxaMMBanocb ao copoxa ce- 
pbix nyujMCTbix xomomxob

C nepBbiMM nynaMM conHqa BopoßbM 
c BecenbiM MMpMxaHbeM npMneTanM x 
xopMywxe m MacTbiM nocTyxMBaHMeM 
XPIOBMXOB 0 AOHblLUKO ASMOHCTpMpOBa- 
PM anneTMT

ripM3HaTbCA, A CMMT3P BOpOÖbA nTM- 
qeA AOBepMMBOM m HenyrPMBOM: kto He 
BMAep. xax oh öyxBaPbHO noA HoraMM 
npoxoxMx BbixpeBbiBap mto-to m3 yPMM- 
Horo Mycopa? B HpxyTcxe Aosepocb 
BMAeTb B ypMMHOM xacfie «Mopoxe- 
HOe», xax BOpOÖbM PaXOMMPMCb 0CT3T- 
K3MM MOpOXeHOrO MyTb PM He PAAOM c 
PlOAbMM. KorAa Mbl - Hac 6blP0 ABOe - 
noAOiuPM X HeaaHATOMy CTOPMxy. oamh 
m3 Bopo6beB xax pa3 pacxpeBbieap xan- 
PKJ MopoxeHoro m xyconex BacfcPM Oh 
npn BMA6 Hac cpeTep, ho xax TOPbxo 
mm cePM 3a CTOPMx, BepHypcA, ycePCA 
Ha cnMHxy cryna b nopyMeTpe ot Hac m 
CMA6P, cnoxoMHO norpAAbiBaA no cto- 
poHaM. Oh xaaapcA pyMHbiM, ho xorAa 
x HeMy npoTAHypacb MaweMxa c Mopo- 
xeHbiM - ypeTep m npn Hac yxe He bo3- 
BpaiqapcA

BcnoMMHaeTCA m Apyroe. B ApxaH- 
repbcxe b peMHOM nopTy cxaMeüxM a^« 

fleTCKMU CnOpTMBHbIM 
npa3flHMK

riocoPbCTBO CLUA B Ka3axcraHe, xoMnaHMA «Koxa-Kopa» m LJeHTpaPbHbiM cra- 
AMOH APMaTbi BbiCTynMPM cnoHCopaMM AeTcxoro cnopTMBHoro npa3AHMxa, nocBA- 
iqeHHoro 100-peTMio Opmmpmmcxmx nrp Oh npoinep b MMHyBiuee BocxpeceHbe Ha 
3anacH0M nope L(eHTpaPbHoro craAMOHa B qepeMOHMM otkpmtma cmmbopmmbcxmx 
AeTCKMX OPMMnMMCKMX MTp npMHAPM yMaCTMe 33MeCTMTePb nocpa CUJA flxaHHeT 
Boyr M npeAcraBMTePb oPMMnMMCxoro xoMMTeTa Ka3axcTaHa Pmhbt EarayrAMHOB

B nporpaMMy cocta33hmm peÖAT m3 APMaTbi ot 9 ao 12 neT bolupm Taxne nony- 
PApHbie aMepMxaHCKMe Mrpbi, xax «6er b MeiAxax», «6er Ha Tpex Horax», «3a6er Ha 
50 MerpoB», a noßeAMTepeü xaspm npM3bi c opmmpmmcxom cmmbopmxom. CopeBHO- 
B3HMA npoxoAMPM noA My3bixaPbHoe conpoBOXAeHMe npocJjeccMOHaPbHoro amcx- 
xoxen

ripi/l3bl JKfiyT
M NCypHajll/ICTOB

ToPbxo ceMbAecAT, m3 AsyxcoT noABBUJMx 33abkm Ha axxpeAMTaqMio xypnaPMC- 
TOB, nonyMMPM npaßo ocaeiqaTb MexAynapoAHbiM cpecTMBaPb coBpeMeHHOiü nec- 
HM «A3ma Aaybicbi-96». CpeAM 3apy6exHt>ix cpeACTB MaccoBOM MH0opMaqMM pm- 
AMpyiOT npeAcraBMTePM KMTaA m Poccmm

OprxoMMTeT «A3ma Aaybicbi» npeAcraBMT xypHaPMCTaM B03M0XH0CTb exeAHeB- 
HO BCTpeMaTbCA CO «3Be3AaMM» - rOCTAMM 4>eCTMBaPA JlyMLUMe aHaPMTMMeCXMe 
xypHaPbi 6yAyr OTMeMeHbi npnaaMM ot cnoHCopoß: TepeBM3opaMM, BMAeoMarHM- 
to4>oh3mm, AHKToefcoHaMM, cfcoToannapaTaMM, MacaMM, oprrexHMXOM

ripoM3OLUPM HexoTopwe M3MeHeHMA B nporpaMMe xoHxypca. TpaBHbie toctm 4>ec- 
TMBaPA - rpynna «Hct-17» - BbicrrynAT b 3axniOMMTenbHOM KOHqepTe 4 aßrycTa.

TypbHaa KblflblPOBA

Ministerium für Volksbildung Republik Kasachstan
College für zivilen Luftverkehr und Design
Das EINZIGE in der Republik Kasachstan College für zivillen Luftverkehr 
und Design nimmt Lehrlinge in folgenden Fachrichtungen (mit erweiter­
tem Studium der deutschen und englischen Sprache) auf:

1. Technischer Betrieb der Funk- und Elektronenausrüstungen der Luft­
schiffe

(Fachausbildung-Radiotechniker).
2. Technische Bedienung und Reparatur von Funk- und Elektronengerä­
ten für den Haushalt. (Fachausbildung-Radiotechniker).
3. Modellierung und Konstruierung von Erzeugnissen des Volksbedarfs. 

(Fachausbildung-Konstrukteur von Modellen in der Konfektions-, Tri-
kotage- und Rauchwarenproduktion).
4. Gewebe- und Trikotagetechnologie (Fachausbildung-Dessinateur der 
Trikotageproduktion).
5. Reparatur und technische Wartung ausländischer und einheimischer 
Kraftfahrzeuge (Fachausbildung-Kfz-Techniker).

Unsere Anschrift in Almaty: Tole-bi-Straße 287 «A» 
Telefon: 26 01 44, 26 32 39, 23 09 92.

V ............. ~

aapocPAx pa3Aanacb Tpenb conoBbfl. 
3annBncTO cranw pepexPMxaTbCA Mep- 
Hbie APosAbi HexHO aaßopxoBaPM rop- 
PMHKM...

BApyr 3BOHKoronocbiü ptmmmA xop 060p- 
Bancfl Ha caMoA bhcokoA HOTe. Mto cpy- 
Hwnocb? Ha Hac ynann MbM-TO TeHw. He- 
BonbHO poahapm ma3a k ropyöoMy Heöy.

0XMA3HMA naCCaXMpOB - OÖbIMHbie, 
napxoBbie - ctoapm npAMO Ha npMnape. 
B TOT ÖyAHMMHbIM npOXPaAHbIM AÖHb 
HapoAy ßbipo He onenb mhoto. Mhotmc 
CXaMeMKM ÖbIPM CBOÖOAHbl EflBa Mbl 
noAOiuPM M cePM, Tyr xe x HaM noAPe- 
Tena cTaüxa BopoöbeB m paccenacb 
nepeA h3mm nopyxpyroM. Cmabt m nor- 
PAAWBaiOT ÖPeCTAiqMMM rP33XaMM Mbl 
AoraAaPMCb: naccaxMpbi, a 3to b oc- 
HOBHOM XMTePM MHOTOMMCPeHHblX OC- 
TpoBOB CeBepHOM flBMHbi, B03Bpaiqa- 
lOiqMecA M3 ropoAa c paöoTbi c noxyn- 
xaMM, noAxapMPMBaPM BopoöbeB, m 
MacTb mx BbiApeccMpoßapacb - HayMM- 
pacb BCTpenaTb HOBonpMöbiBaiOLUMX m 
XAaTb noAaAHMA.

BopoöbM MOPMa norPAAbiBaPM Ha 
Hac, rpaqM03H0 eepTA ropoßxaMM Mbi 
Tyr xe npespaTMPM b xpowxM xycox xpe- 
6a M BbicbinaPM nepeA co6om, a MacTb - 
HaMepeHHO - noA HoraMM HamnMCb 
CMePbMaXM, MTO nOAÖMpaPM XpOLUXM M 
T3M, npasAa noAÖMpaoMCb ohm C3a- 

Aw
Ho 3T0 Bee npMMepw AHMTenbHOM 

CaMOApeCCMpOBXM. OÖbIMHO xe Bopo- 
6bM OMeHb OCTOpOXHbl CX3MX3MM OHM 
6eccTpawH0 npbiraiOT noA HoraMM y 
MAyiqMx npoxoxMx. Ho ctomt ocraHO- 
BMTbCA oxono - Tyr xe OTpeTaiOT.

Ha öapxoHe, rAe He 6bipo hm oahoto 
nePOBexa, BopoöbM 6biPM yAMBMTenb- 
HO ocTopoxHbi. npMPeTeB Bopo6eü 
Aopro orPAAbiBapcA. noTOM HaMMHap 
xpeBaTb. Ho KPioHyB Asa-Tpn pa3a - He 
6opee, noAHMMaeT ropoBxy m ocMaTpM- 
BaeTCA: HeT pm xaxoü yrpo3bi OnATb 
noxpioeT HecxoPbxo xpomex, CHOBa or- 
PAAMT Bee Boxpyr.

B crae BopoébM BeAyr ce6n MHane, 

ohm xax6bi oxpaHAioTApyrAPyra. floxa 

A T3M napwT cokopn- öanoöaHbi Bot kto 
3acTaBwn 3aM0PMaTb ptmmmA hdmoh ko- 
HeMHO, He Ao neceH, öbrrb öbi xMBy!

Oxa3anocb. mto y rpo3bi nepnaTbix 
ceroAH« BbinycKHOü «6an» b coBMecr- 
HOM KaaaxcTaHCKo-repMaHCKOM npeA- 
pPmatmm «CyHKap». Ero pmtomhmk oxa- 
aanca Bcero b Hecxonbxnx cothax MeT-

Te, mto noöoMMee xopmatca, APyrMe 
CMAflT Ha nepMPax, nepepeTaiOT c Mec- 
Ta Ha MecTO mpm xe noAXBaTbisaiOT 
OTpeTaiotuMe b CTopoHy xpoxM.’ Bee eno- 
xoMHbi. Ctomt xoMy-PMÖo BcnopxHyrb 
MyroMxy öbiCTpee, sto pacqeHMBaeTCA 
xax cMrHap TpeBorM, m MrHOBeHHO craM- 
xa cpbisaeTCA c MecTa m ycaxMBaeTCA 
Ha öPMxaMiijeM Aepeße Mepe3 nATb- 
AecATb cexyHA, caMbie oTBaxHbie (mpm 
caMbie ropoAHbie) cHoaa ycaxMBaPMCb 
Ha nepMPa, ocMaTpMBaPMCb m, He 06- 
HapyxMB onacHOCTM, npMHMMaPMCb 3a 
eAy 3a hmmm noATArMeaPMCb ocrapb- 
Hbie. Tpoe-nATepo, noTOM AecATOx. a 
noTOM M Bee JloxHbix TpeBor y ctbm 
öbiBaeT mhoto ( b HaweM cpynae noMTM 
Bee), ho TaxaA ocrpoxHocTb xax pa3 m 
cnacaeT Bopoöbs pyniue AecATb pa3 
B3PeTeTb noHanpacHy, MeM xorAa-HM- 
6yAb nonacTbCA xoMy-HMöyAb Ha o6eA 
Oamh M3 BopoöbeB crap HOMeeaTb Ha 
HameM 6apxoHe «Xo3amh» (Tax Mbi 
npo3BaPM «Hainero» BopoöbA) Mcxap 
noAOÖMe rHe3Aa ( pacnymeHHbiM motox 
neHbxoBoro wnaraTa) noA noTOPKOM Ha 
Pbixax, XOTOpbIMM Mbl B Ty 3MMy He 
noPb3OBaPMCb. H yTpo Tenepb HaMMHa- 
POCb ero 3B0HKMM «MMB» - B CMPbHbie 
Mopo3bi oamh paa. ecPM Tenpo - tpm 
nATb, a TO M ÖOPbLLie 3tom HeXMTpOM 
neceHxoM «xo3amh» onoBeiqap bosmox- 
hwx npeTeHAeHTOB o tom, mto oh xmb- 
3AopoB M roTOB 3aiqMLqaTb cboio Tep- 
PMTOPMIO.

CEMbfl
K BeCHe «X03AMH» OÖaaBePCA «X03A- 

K3LUX0M». B npOTMBOPOPOXHOM xoHqe 
öapxoHa B yxpoMHOM Meere ohm yerpo- 
MPM rne3A0 H Tenepb yxe BAaoeM 3a- 
ABPAPM npaßa Ha Becb öanxoH. riosTo- 
My Mbl M 0TPMM3PM «X03AMH3» M «XO- 
3AMXy» OT APyrMX. «X03AMXa» OTTOHA- 
pa npMiuPbix eAoxoB rpoMXMM Bepeuia- 
HMeM. «X03AMH» TOXe 3XTMBH0 3aiqM- 
map TeppMTopMio. Ho ecPM «xo3AMxa» 
rHapa Bcex noAP«A. to «xo3amh» Hape- 
Tap TOPbxo Ha BopoöbeB, He oöpaiqaA 
BHMM3HMA Ha CaMOMeX. Mx OH He CMM-

Jli/iTorpac|>i/i59 - neTMiqe 3eHec|)enbj]epa
3to m ceüMac HenpocTo - cAenaTb m 

yTBepAMTb aBTopcxyio MPPiocTpaqMio 
Ha nepeyio oönoxxy xypHana. CnopAT 
XypHaPMCTbl, BOPHytOTCA XyAOXHMXM, X 
MeMy-TO npMAepeTCA oTBeTcex . B 06- 
iqeM, CMTyaqMA 3HaxoM3A.

npMCMOTpMTeCb X OÖPOXXaM coBpe- 
MeHHbix xypHanoB CxsAa oöbiMHO Bbi- 
HOCATCA ceHcaqMOHHbie, axTyanbHbie 
TeMbi, 4)OTonopTpeTbi «3Be3A» 3crpa- 
Abi M cnopTa. Upm MOHTax: xom6mh3- 
qMM pMcyHxoß c 4>oto Pexe - aBTOpc- 
XMM pMCyHOK.

JKypHanbHaA o6noxxa XIX Bexa &e- 
MOHCTpMpoBana coßceM APyryto xapTM- 
Hy. cJjoTorpacpMA xax xoHxypeHT eiqe He 
cyiqecTBOBana, pmcob3hh3a TeMa 
6bina MOHonoPMCTOM. Co BTopoü nono- 
BMHbi npoLUPoro Bexa 4>OTorpa$MA 3aA- 
BMna o ce6e, ho ocraBanacb Bce-TaxM 

KpOCCBOpA

pOB OT peXM, TA6 TOHbXO MTO Mbl Ha- 
cna*Aanwcb PTMMbMM ronocaMw

Cxonbxo Ao 3Toro roAa 6mpo pa3PMM- 
Hbix nyöPMxaqMA b nenaiM o tom, mto 
HaUJMX COKOPOB BblBO3AT MPM PblTaXJT- 
CA BblB63TM M3 Ka3aXCT8Ha. OCOÖeHHO 
B apaöcKne crpan«, mto y pa3Hwx TaM 
LUeAxOB 3TM OXOTHMMbM PTMqbl ABPAlOT- 
CA caMbiMM AoporMMM noAapxaMM. M 
bot noMeMy Ha npocropbi pecnyönnxM 
38MaCTMPM «OXOTHMKM» p33HblX MaCTeA, 
Cy/1A TBM, XTO MM P0M0X6T nOMMaTb 
noBMMx riTMU, aonoTbie ropbi

A Tyr - BbinycTMnM nepHaTbix oxot- 
hmxob Ha Bonio. He napaAOxc hm?

-BoBce H6T, - paccxaabiBaeT npe3M- 
A6HT «CyHxapa» Bmktop ßynexöaeB 
Haine npeAnpMATMe cosAaHO ceMb pot 
Ha3aA ATiA BbinonHeHMA MexAynapoA- 
hoA nporpaMMbi no BOcnpoM3BOACTBy 
M BbipaiHMBaHMIO COKOHOB M 0MHaHCM- 
poBanocb Me>KAyHapoAHbiMM axonorM- 
MeCXMMM OpraHM3aL|MAMM riMTOMHMKXe 
co3AaH roA cnycTA nocne npMHATMA 
3TOM nporpaMMbi. Ho c pa3BanoM Co- 
103a KaaaxcTaH ocTancA 3a öoptom 
MexcAynapoAHOM kohbchamm «CMTec» 
no pernaMeHTMpoBaHMio toptobpm ah- 
KMMM XMBOTHbIMM, TeM He MeHee Mbl 
npoAonxanM HayMHyio paöoTy. B He- 
cxonbxo paa yßenMMMPM mmcpo coko- 
noB-6ano6aHOB m xpeneTOB He ocTa- 
HOBneHa m co3MAaTenbH3A HayMHaA 
paöoTa. B MacTHOCTM, no McxyccTBeH- 
HOMy oceMeHOHMK) M nonyMeHMio'npM- 

nnoAa. cpoxaM coAepxaHMA PTMq, Apy-

Tap 3a xoHxypeH-
TOB

ripMMeM «xo- 
3AMH» M3T0HAP 
MyxMX He boo6- 
iqe c öapxoHa, a 
PMiiib c tom ero 
MacTM, rAe Haxo- 
AMPCA caM: c ne- 
PMP MPM C TyM- 
6omxm HyxMe 
npMPeTaPM mop- 
na Mopm3 CMAe- 
PM Ha nepMPax, b 
0XMA3HMM, XOTAa 
yAacTCA noAO- 
6paTbCA x xop- 
My, MOPMa ype- 
TaPM, nocpe 
o6eAa. MOPMa 
yAMpaPM, xorAa 
mx nporoHAPM. 
Bot Mbi CTaPM 
saMenaTb, mto HauiM Bopoöeü m Bopo- 
6eüxa 33X0HMMPM HOCMTb TpaBMHXM, Be- 
TOMXM

KaX-TO yBMABB BOpOÖbA C nepblUJKOM 
B XPIOBe, peHJMPM nOMOMb OÖyCTpOMTb 
«xBapTMpy» M, HacoÖMpaB iqenoTxy 
nepbeB, noPOXMPM mx Ha TyMÖOMxy. 
HaAO 6bipo BMAeTb, c xaxMM cTapaHM- 
eM «X03AMH» nblTaPCA B3ATb B KPIOB 
nepbA paaoM Hohatho, npMpoAa He 
meApa Ha noAapxM, m y BopoöbeB era- 
po BpoxAeHHbiM npaBMPO - He ocraB- 
PATb Ha noTOM TO, MTO MOXeUJb yHeCTM 
cpa3y, MHBMe pacTaiqyT ApyrMe.

riocpe HecxoPbXMx nonbiTox «xo3A- 
mh» yöeAMPCA, mto B3ATb cpa3y BCe 
nepbiLuxM He yAacrcA m yAoapeTBopMP- 
CA aaxBaneHHbiM Ho m to, mto oh b3ap 
no LuupMHe 6bipo b ABa pa3a ujMpe ero 
ropoBKM - 3TaxMe rpoMaAHbie nbiiuHbie 
öepbie ycMiqa.
Tax oh M nopeTep x rHeaAy noTOM Bep- 
HyPCA 3a OCTaPbHbIMM

B APyroM pa3 Mbi nonoxMPM BaTy 
«X03AMH» M ee Taxxe yHOCMP b rne3- 
Ao. 3a6aBHO cMOTpeTb xax b B03Ayxe

3K3OTMKOM, Tax xax rpaßepy - a oh oc- 
TaBancA npMopMTeTHOM 4>MrypoM b mp- 
PlOCTpaqMM M3A3HMM, - H3MH0r0 
TpyAHee 6bipo npMroTOBMTb aha nena- 
TM 4>OTOM3o6paxeHMe, HexePM pney- 
HOK.

Bee ynpocTMPa m OAnoepeMeHHO yco- 
BepweHCTBOBapaPMTorpactJMA. HanoM- 
hmm: pmtoc (rpeM ) - xaMeHb, rpatfcoc - 
nMUjy. CTaPO 6biTb, PMTorpacJ) - tot, kto 
nMliieT XaMHeM? CBOMCTBa pa3PMMHblX 
MaTepnapoB, aaxoHbi 4>m3mkm m xmmmm 
- Bee 3TO noTpeöoBanocb 3HaTb rep- 
MaHCxoMy «KypMÖMHy» Apom3mk> 3eHe- 
4>ePbAepy (1771-1834), mtoöw b 1796 
roAy OAapMTb MepoBenecTBo npocxoM 
nenaTbio co cneqnanbHo oöpaöoTaHHO- 
ro xaMHA

B 3TOM roAy noPMrpatJjMCTbi MMpa m 
Eßponbi OTMenaiOT AayxaexoBOM io6m- 

TMx nporpaMM U Bee oto AenaeTCA Ha 
coßcTBeHHbie cpeACTBa no oqenxaM 
cneqManMcroB anMaTMHCxMM «CyHxap», 
TOMHee ero omtomhmk, oamh m3 nyMWMX 
B Espone Ho ho 6yAb y npeAnpMATMR 
CBoero noujMBOMHoro qexa, oho a3bho 
6bi yxe pa3opMnocb Oamh ManeHbKMA 
npMMep. 3AewHMe PTMqbl, xMByujMe b 
nMTOMHMxe, 3a HeAenio cbeAaioT cTonb- 
KO MACa, CKOPbKO B6CMT OAHa KOpOBa 
A eine 3Aecb pa3B0A»T xaaaxcxyio no- 
poAy roHMMx coöax - «Tasbi». 3tm 6op- 
3bie - HaqMOHanbHaA ropAOCTb flMBy 
AaewbCA, noHMMaA, mto Bee sto orpoM- 
HOe X03AMCTB0 C MHOTOMMCPeHHblMM 
nepHaTaMM, oMeHb peAxoA nopoAoA 
coöax AepjxMTCA Ha 3HTy3Macrax, 3Ha- 
KJLLJMX M PHD 6 ALU MX CBOe X03AMCTB0 cne- 
UManMCTax flayne üapaHAepe, Pbicxy- 
ne AyöaxMpoBe ( no coxonaM), rnaBHOM 
xMHonore TeoprMe JloHraxose. pyxoßo- 
AMTene npeAnpMATMA Ta/iMHe Ocmpo- 
BOM. AMpexTope nMTOMHMxa Awot6 Ah- 
3opoße, opHMTonore Panbcfce ncpecbcbe- 
pe M ApyrMx. H , xoHeMHO >xe, Ha npesM- 
AeHTe «CyHxapa» BMXTope Eynexöae- 
ee
Ha CHHMxax: nepBbiM Bbinycx Ha 
Bonn) 6ano6aHa nnpexropoM nwTOM- 
HHxa Aujotom AwaopoBbiM M cneqMa- 
jiMCTOM PbicxynoM AyöaxMpoBbiM.
BeayiAMH cneuHajiHCT «Ka3rnaB6M- 

opecypcoB» HypnaH KaxHMOB xojib- 
uyeT öanoöaHa nepen BbinycxoM Ha 
BOJ1K).

ypan KAliMMPACOB

nMLUAT ABa xoMOMxa: BnepeAM 6epbiM, 
a 3a HMM cepbiM.

ripM3Haiocb, 6bip coöna3H «noAiiiy- 
TMTb» HaA «X03AMH0M» M, nOAKPaAbl- 
Baa eMy nocroAHHO nepbA m BaTy, no- 
CMOTpeTb, MTO M3 3T0T0 BbIMAeT. HO BO- 
BpeMA BCnOMHMPCA AaBHMLUHMM nOA" 
pOÖHblM SKCnepMMeHTC XOMAMXOM EMy 
öpocanM B ero AiqMx BaTy xpomox 3a 
KPOMXOM M oh HOCMP M HocMP ee B THe3- 
AO, yerpoeHHoe b pmtpobom CTexnPH- 
HOM 6aHxe. Bot yxe eaTa aanoPHMna 
Beto öaHxy, He noMeiqaeTCA b Heü. bm- 
nMpaeT Hapyxy
Axomamox HeyroMMMO m 6e3AyMH0 M3- 

Aapexa hocmp m hocmp BaTy b rHe3A0. 
yrpaMÖOBbiBap ee b rnyÖMHe m He 3a- 
Menap, mto nepeA öaHxoü pexano BaTbi 
BABoe 6oPbiue. MeM ona Morpa BMec- 
TMTb.

Ecpm 6bi BopoöbM Tax xe hbhocmpm 
6bi B THe3A0 BaTbi öopbine, MeM HaAO, 
Morpo craTbCA, mm He yAapocb 6bi Bt»i- 
secTM nTenqoB.

SflyapA 30P 
(OKOHMaHMe cneflyeT)

PeA PMTOrpaCjjMM, pOAOHaMaPbHMXOM 
KOTOPOM ABPAeTCA CXpOMHbIM repM3H- 
cxMM reHMM Apom3mm SeHecfcePbAep, 
AaBLUMM nyreßxy b 6oPbujyio XM3Hb 
MoiqHeMüjeM PMTorpacfcMMecxoM MHAyc- 
TpMM, 6ea XOTOpOM npOCTO HeMWCPMMO 
pa3BMTMe xHMTOM3AaHMA M ra3eTHo-xyp- 
HaPbHoro Aena. OcTaeTCA AoßaBMTb, 
mto PMTorpa4)MA npMHecpa noMCTMHe 
peBOPoqMOHHbie nepeMeH« b noPMrpa- 
4>mk) TpaBHaA M3 hmx - 3aMeHa Aopo- 
rocTOAiqMx xcMPorpa$MM m rpaBiopu. 
KPMiue M3 AepeBa m mcam oöecneMnea- 
PM PMLUb PKJÖMTePbCXMe TMpaXM, a MM- 
TaiOLqMM MMp HaCTOMMMBO TpeöoBap 
MaCCOBblX nepMOAMMeCKMX M3A3HMM..

BnaAMMMp MOOA, 
aÖMTypneHT cpnponornHecxoro 
cfjaxyphTeTa KaparaHAHHCxoro 

rocyHHBepcnTeTa

no rOPM3OHTAnH: 2 TpMroHO- 
MeTpMMecxaA 4>yHKqMA. 8 HaMÖopee 
pacnpocTpaHeHHaA b aeMHoiü xope Mar- 
MaTMMecxaA ropHaA nopOAa 9 napna 
c qßeTHOM wepxoBOM ochobom m rpaA- 
KMM, 3OPOTblM MPM CepeÖpAHblM KaHM- 
TePbHbiM yTKOM. 10. TpaBa, BbipociuaA 
B tot xe roA Ha Meere cxoweHHOM. 13. 
Bma xaTanypbT öopbUJMx pasMepoB b 
ßpeBHeM PMMe 15. HaMÖopee aba- 
TePbnaA MacTb xoppexTMBa 18 Ha- 
XP0HH3A npoLqaAKa aha BbesAa Ha 
cxpaAw. 19. OxMcep Ha noßepxHOCTM 
pacxapeHHoro MeTapa 22. CTapMHHaA 
3OPOTaA MOHeTa BocToxa. 25 klTaPb- 
AHCXMM nO3T, pOAH3MaPbHMX ryMaHMC- 
TMMecxoM KyPbTypw BoapoxAöHMA 26. 
Konbe C nPOCXMM AHMHHblM HaXOHOMHM- 
xoM. 27. lOxHoe AepeBO 28 Oamh m3 
HaMÖopee qeHHbix coptob xpycranA. 
32. 3aPMB c HeBbicoxMMM 6eperaMM. 33. 
Ha3BaHMe BypxaHa b sypxaHe. 35. flec- 
noT, MyMMTePb. 37. Myxcxoe mma. 40. 
PyccxaA Mepa oöbeMa xmakoct6^. 41. 
Bomh onoPMeHMA b ApeBHepyccxoM ro- 
cyAapcTBe. 42. JlbAMHa, cTOAiqaA pe6- 
POM

no BEPTMKAJIH: 1 nepcoHax no- 
BecTM A H TepqeHa «Copoxa-Bopoaxa» 
2 npMcnocoÖpeHMe a^a npoceMBaHMA. 
3. flpeBHeMCPaHACxoe npo3aMMecxoe

Bee - o rpnöax
HaManacb nopa aaroTOBOK Ha 3HMy, Bnpox. JlHTepaTypy Tenepb 

HO BCflKMH MOXGT flOCTaTb H KynMTb. riO3TOMy npOCHM flaTb HO- 
CKonbKO COB6TOB no MapHHOBaHMK) rpnöoB.

3pH3 PAklU, 
c.lllep6aKTbi

MapMHyioT Monoflbie. xpenxMe rpMöbi KaxAWM bma - oTßenbHo. fln« MapMHaßa 
Ha KMPorpaMM cbsxmx rpMöoB 6epyr noncraKaHa boan, cronoByio noxxy copm, 
noncTaxaHa 3-npoqeHTHoroyKcyca. Eenbie, poaocmhobmkm, ujaMriMHbOHbi Baprrr 
15-20 MMHyr, pmcmmkm m oneHKM - 20-30 MMHyr, ocranbHbie rpMöw 3-10 MMHyr. 
rioABPAiomyiocA neHy chmm3iot. KorAa MapMHaA craHeT CBeTneTb, BWAeneHMe 
neHbi npexpaTMTCA, a rpMöbi HaMHyrb oceAaTb Ha aho, OTBapMBaHMe 3aKaHMMBa- 
KDT

noA6epe3OBMXM m poaocmhobmkm bo M3öexaHMe noTeMHeHMA MapMHaAa CHa- 
Mana oöAaioT kmpatkom, npoMbisaioT xopoahom boaom, a noTOM yxe OTBapMBaoT^ 

M MapMHyioT nepeA OKOHMaHMeM BapxM b Kacrpionio ao63bpak)t MaviHyio noxxy 
caxapHoro neexy, HecxoPbxo ropowMH AywMCToro nepqa, rBO3Anxy, naBpoBbiM 
PMCT M Ha xoHMMxe Hoxa PMMOHHyio xMcnoTy. ToTOBbie rpMöbi oxnaxAaioT. yxna- 
AblBaiOT B Ö3HXM M 3aPMB3K)T OCTblBUJMM M3PMH3A0M

npM MâpMH0B3HMM MOXOBMXOB M M3CPAT C HeCHATOM XOXMqOM nepBbIM M3pM- 
H3A BbiPMBaeTCA nocne Asyx-TpexAneBHoro oxnaxAeHMA, rpMöw npoMwaaioT xo- 
POAHOM BOAOM M 3anMB3l0T CBeXMM MapMHaAOM.

TeM, kto He MoxeT ynoTpeönATb b nMUjy MapMHOBaHHbte npoAyxTbi. pexoMeH- 
AyioTCA coneHO-OTBapHwe rpn6bi. Cnocoö npMroTOBneHMA mx aHanornseH Mapn- 
HOBaHMio Tonbxo 6e3 yxcycHOM xmcpotm. H xoPMMecTBo copm yßePMMMBaeTCA Ha 
10 npoqeHTOB ot Beca rpMöoB.

MOAOAWM X03HfOIHKAM
* Ecpm cyujeHwe rpMÖH noAepxaTb HecxoPbxo MacoB b Monoxe, b xoTopoe ao- 
öaBneHO HeMHoro copm, ohm craHyT xax CBexne
* CyujeHbie pmcmhkm pa3BapMBaiOTCA nynwe, eenn AoöaBHTb b Boqy hs- 
MHOTO COAbl.
* Totoba rpMÖHOM cyn, none3Ho 3HaTb, mto Cbipwe rpMÖbi nnaßaiOT, ceapeHbie - 
oceAaiOT Ha aho.
* HTOÖbl UiaMnHHbOHbl M nOAOCMHOBMKM B CynB He OMBHb MepHenM, nOMOM- 
TB MX B BOao c yxcycoM MPM pmmohhom kmcpotom.

EYTePEPOÄM c IUAAtnHHbOHAMH
Ha 4 nopqMM: luaMnuHbOHbi MapuHoeaHHbie - 200 z, pwaHoü xjieö - 200 z, 

cnueoHHoe Macno ■ 50 z, nyx penvambiü - 1 ium, CMemaHa - 3 cm. fiotKxu, 
nüHO ■ 1 uim, »6/10ko - 1 ium, noMudop - 1 ium, »epHocnue - 2 tum, conb, 
caxap, 3eneHbiü nyx no exycy.

Xpe6 Hape3aTb pomtmk3mm m HaMa3aTb MacpoM rpMÖbi Mepxo HaujMHKOBaTb, 
Ao6aBMTb CMeTaHy, Hape3aHHbiM penwaTbiH pyx, M3MePbMeHHoe a6poxo m xpyoe 
AÄqo. JloMTMKM xpeöa HaM33aTb TOPCTbiM cpoeM nopyneHHOM Maccbi. KaxAWM 
6yTep6poA yxpacMTb 3epeHbio m xycoMxaMM noMMAOpa mpm popobmhxom MepHo- 
CPMBa.

IIIAAtriHHbOHM, OAPniHPOEAHHEIC GbIPOAt
Ha 4 nopqMM: luaMnuHbOHbi cee/xue - 400 z, cbip -100 z, nyxpeniambiü -

1 uim, pacmumejibHoe Macjio - 2 cm. noixxu, conb -1 »aÜHan noixxa, xpac- 
Hbiü nepeu, • 1/2 »aüHOü noixxu, »epHbiü Monombiü nepen -1/4 »aüHoü no)x- 
xu.

TpMÖbl BblMblTb, UJPAnXM OTAßPMTb OT HOXeX. HOXXM Hape3aTb, CMeiB3Tb C MePXO 
Hape3aHHbiM nyxoM m oöxapMTb b pacTWTenbHOM Macne. nocne OToro Ao6aBMTb 
TepTbiM ewp M nepeq. 3tom CMecbio HacpapwMpoBaTb ujnAnxM. BbinnTb ocraB- 
ujeecA Macno Ha npoTMBeHb m nonoxMTb qjPAnxM LuaMnMHbOHOB. 3aTeM nocra 
BMTb B xopoujo HarpeTyio (ao 190°) AyxoBxy Ha 10 MMHyr. noAaßaTb x crony xZ 

OTAenbHoe öntOAO, moxho b BMAe 6yrep6poAOB. TorAa xaxAyio uiPAnxy nonoxMTb 
Ha xyconex xneöa, HaMa3aHHoro MacnoM.

rPHSHAH HKPA
Ha 4 nopqMM: luaMnuHbOHbi cee/xue - 400 z, nyxpemiambiü -1 ium, pac- 

mumenbHoe Macno - 2 cm. notxxu, cmonoebiü yxeye ununuMOHHbiü cox-1 
cm. noixxa, 3eneHbiü nyx - 50 z, conb, nepen no exycy.

UJaMnMHbOHbi TyujMTb B co6cTBeHHOM coxy, noxa cox He McnapMTCA. 3aTeM 
HaujMHKOBaTb M cMewaTb c Menxo Hape3aHHbiM nyxoM, cnerxa noAxapeHHWM b 
pacTMTenbHOM Macne. CMecb 3anpaBMTb phmohhum coxom, npMnpaßaMM, ceepxy 
nocbinaTb 3eneHbiM nyxoM. Moxho Mcnonb3OBaTb a^a npMroTOBneHMA 6yTep6po- 
AOB MnM xax xonoAHyio 3axycxy.

IIHP02KKH G IlIAAMIHHEOHAiWH y,
Ha 4 nopqMM. Tecmo: Myxa - 2 cmaxaHa, cnuewHoe Macno unu Mapzapurf- 
100 z, Hüu,o - 1 uim, CMemaHa - 3 cm. no/xxu, nuiueean coda - 3/4 naüHOü 
no)xxu, conb -1/2 HaüHOü no/xxu, eoda - 1/2 cmaxaHa.
HaMMHxa: luaMnuHbOHbi cee/xue - 400 z unu xoHcepeupoeaHHbie - 200 z, 
cnueoHHoe Macno -1 cm. noixxa, nüu,o -1 ium, CMemaHa -1 cm. notxxa, nyx 
pennambiü -1 ium, conb, nepen no exycy.

Myxy cMeojaTb c nMLqeBOM coaom m conbio m nocTeneHHO, AoßaBPAA MaprapMH 
MPM CPMBOMHOe MaCPO B BOAy, 3aMeCMTb TeCTO, nOpyÖMTb HOXOM M nOCTaBMTh 
Ha xonoA Ha 30 MMHyr.

CeexMe rpMÖbi OTBapMTb, HaujMHxoBaTb m nponycTWTb Mepea MAcopyöxy. flo- 
6aBMTb nyx, oöxapeHHbiM b Macne, CMeTaHy, npMnpaBbi m Menxo Hape3aHHoe 
xpyroe Aüqo.

TecTo pacxaTaTb cnoeM topujmhom 0,5 cm, pa3noxnTb HaMMHxy m CAenaTb Ma- 
neHbXMe nMpoxxM nepeA TeM, xax nonoxMTb mx b AyxoBoü ujxa4>, CMa3aTb am- 
qoM, BbinexaTb Ha CMPbHOM xapy. nMpoxxM moxho neMb M3 APOXxeBoro, enoe- 

Horo M necoMHoro TecTa.

XAPKOe no OPAHUY3CKH
rpMÖbi nonoxMTb B pacTonneHHoe Macno, noconMTb, nonepnMTb. nocwnaTb ca- 

xapoM (no Bxycy). npoKMnATMB 5 MMHyr, BcwnaTb HecxoPbxo noxex MyKM. Hepe3
2 MMHyr« AoöaBMTb noncraKaHa oTAenbHO ceapeHHoro rpMÖHoro öynbona, no­
noxMTb neTpyujKy m rycro HaujnMroBaHHyio reosAMKOM nyxoBMqy. Ha cnaöoM owe 
xapMTb euje nonnaca. nocne aToro BbrrautMTb nyKOBMqy m noöpboraTb öpkjao 

PMMOHHblM COKOM.

GAAAT nO H6M6HKH
BapeHbie pmcmmkm noxpoujMTb, nonnTb pacTMTenbHbiM MacnoM, nocwnaTb na- 

HMpoBOMHbiMM cyxapAMM, nonoxMTb PMMOHHyio qeApy

TYUI6HKA nO-HeiHCKH
H3MenbMeHHbie cbipbie rpMÖbi M noAxapeHHbiM nyK 3anMTb kmpatkom, Aoöa- 

BMTb copm, TMMHy M TyujMTb Ha cpaöoM orHe

noBecTBOBaHMe. 4. nepeBO3Ka nero- 
am6o. 5. ATMOc4>epHbie ocaAKM. 6. Om- 
HBHCOBoe ynpexAeHMe. 7. JlMKBMAaqMA 
Ha 0CH0B3HMM MexAyHapoAHoro Aoro- 
Bopa BoeHHbix yKpenneHMM Ha onpeAe- 
neHHOA TeppMTOpMM. 11. YnaKOBOMHblA 
MaTepnan 12. nonMTMMecKaR napTMA 
B AHrnMM, npeAwecTBeHHMqa aHrnMMC- 
koA PMÖepanbHoA napTMM 14 . Ae-
>KaHeApo 15. TopoA b Hnrepun 16 
CopT BMHorpaAa. 17 YxpaMHCKMA xa- 
aaqxMA nonKOBHMK, paspyiuMBuiMA b 
1709 roAy 3anopoxcKyto CeMb. 20 Pac- 
Tpyö y nepnaTKM. 21. flaaneHMe boaw 
23. flPMHHOXBOCTbiA nonyraA. 24. Ha- 
TypanbHbiA HanMTOK. 28 HacreHHbiA 
CBeTMPbHMK. 29. HacTb nnocKOCTM, or- 
paHMMBHHaA aaMKHyToA kpmboA. 30. 
PeKa B Ka3axcTaHe 31. flOKyMeHT, 
yAOCTOBepAKJiqHA xaKoe-PMÖo a©Act- 
BMe. 34. AHrnMAcKMA nMcaTenb, asTop 
KHMTM o BMHHM-nyxe. 36. PeKa b eßpo- 
neAcxoA naern Poccmm. 37. B ApeBHe- 
rpenecKoA MMcfionorMM - tOHOLua, 6e- 
xaBUJMA M3 nneHa c oerposa KpMT, yne- 
TeBUJMA BM6CT6 C OTqOM 38. Pa3HOBMA' 
HOCTb noneneA 39. fleTanb ryceHMqbi 
TpaxTopa MPM T3HKa.

OTBETbl HA KPOCCBOPA, 
OnyBJlHKOBAHHblH B N 30: 
no rOPM3OHTAJlM: 4 TaAraH 6 

CyMax. 8. Orona. 10. AAaa 11. KoxHap. 
12. «JlonMTa» 13. ApMaTypa. 16. OreK- 
no. 18. EB$paT. 21. «BMCxac». 23. Mo- 
HonnaH. 25. neHanbTM 27. HacneAMe. 
28 Jle3rMHKa. 29. CanaMM. 30. «EayH- 
TM». 33. KMAHxa. 37 Peanbrap 40. 
ApoBHM. 41. TaHxep. 42. Kpen. 43 Cop- 
ro. 44. UJxyHa. 45. UlyrHMK.

no BEPTHKAJ1M: 1. HananM. 2. 
Mapaöy. 3 WMeHMe 5 Ponnep. 6. 
Ctokc. 7. Xypan. 8. CnnaB. 9. AcraT. 
14 PaBHOBecMe 15. PecnyöPMKa. 17. 
KoPMeAaH. 19 <PaHTa3MA. 20 KouiMap. 
22 OraBxa 24 Oßap 26. JlapM. 30. 
Eopmc 31 YTBapb. 32. Tpnxo 34 Hp- 
Tbiuj. 35. HaHCyx. 36. Acfcepa 38. Apx- 
Typ. 39. TonPMT V

✓ v
KynjiK) OflHOKOMHaTHyio 

önaroycTpoeHHyK) 
KBapTKpy. Ten.33 92 91 

ripoßaM 4-xtomhmk 
XepnycJja BnACTpyna;

BoeHHo-3HUMKnoneAHMec- 
KHKenOBapb 
Ten. 33 92 91

>

Shibek- Sholy-Pr.50
4.Etage,

480044 Almaty, 
Republik Kasachstan

Ka3axcTaH 
480044 AnMaTbi, 
np. >KM6ex )Konbi, 50, 

4-A 3Tax

TnaBHbiA peAaxTop K.3PJ1WX - 33-42-69,
PeA- Koppernu: 3.XBATAJlb, nepBbiM 3aM. rnaBHoro peAaxTopa - 33-38-53; T. Eenbrep, aaM. rn. 
peAaxTopa - 33-37-77, H.TyxaBMHa, 3aM. rn. peAaxTopa - 33-92-91, E. rMPbAeöpaHA. pmt. peAaxrop 
- 33-45-56, T. 3noTHMKOBa, 3aß. otaopom - 33-43-84, B. JlexaHMH, nepeBOAHMX - 33-37-62

Mhabkc aph MHAMBMAyanbHbix noAnMCMMKOB: 65414 
APA opraHM3auHM M yspexAeHMM: 15414

YnpeAMTenb: HaqMOHaPbHoe areHTCTBO 
no AenaM nenaTM h MaccoBoA MHcfjopMauMH PK

TaseTa OTnenaTaHa otpceTHbiM cnocoöoM b TMnorpacpnn pecnyöPMxaHcxoro 
raaeTHO-xypHapbHoro M3AaTenbCTBa "flayip" . OöbeM 2 nenaTHbix PMCTa. 
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